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Nomenklatorische Studien bei höheren Pilzen I. Russulales 
(Täublinge und Milchlinge)

N o m en k la to r ick é  stu d ie  o v y šš ích  h o u b á ch  I. R u ssu la le s  (h o lu b in k y  a ryzce)

f  S tep h a n  R a u sch ert

V p rác i je  p o jed n án  nom en k la to rick ý  s ta tu s  30 d ru h ů  ho lu b in ek  (R us- 
sula  Pers.) a  4 d ru h ů  ryzců (L actarius  S. F. G ray).

J d e  o výsledky  p ráce, k te ro u  a u to r  p ro v ád ě l p ř i zp raco v áv án í k n ih y  
“P ilz flo ra  d e r D eu tschen  D em okra tischen  R e p u b lik “ (1987, H. K reisel, ed.) 
a  ukončil v  r. 1986, ted y  až po odevzdán i ru k o p isu  k n ih y  do tisk u . P ro to  
se sp rá v n á  jm é n a  n ěk te rý ch  d ru h ů  h o lu b in ek  a  ryzců  již  n em oh la  u p la t­
n it  (ani v  d o d a tk u  knihy) a  jso u  p o p rvé  u v e ře jn ě n a  až v  té to  prác i.

P ř i  rev iz i n o m en k la tu ry  h o lu b in ek  a ryzců  a u to r  vycházel p řed ev ším  
z u p la tn ě n í a  v ý k lad u  M ezinárodn ího  K ódu bo tan ick é  n o m en k la tu ry  
(ICBN) ve  znění, k te ré  bylo  p ři ja to  n a  m ez in á ro d n ím  b o tan ickém  k o n ­
g resu  v Sydney, 1981.

V p rác i jso u  p o p rv é  u v e ře jn ěn y : R ussu la  aceto lens  S. R au sch ert, spec. 
nova  a R ussu la  sanguinaria  (Schum .) S. R au sch e rt comb. nova.

D er A u to r h a t den  n o m en k la to risch en  S ta tu s  von  30 A rten  d e r T äu ­
b linge  (R ussu la  Pers.) u n d  4 A rten  d e r  M ilch linge (L actarius  S. F. G ray) 
b earb e ite t.

D ie M itte ilung  b ie te t d ie  E rgebn isse  e in e r A rbeit, d ie  von dem  A u to r 
im  V erlau fe  d e r B ea rb e itu n g  des B uches “P ilz flo ra  d e r D eu tschen  D em o­
k ra tisch e n  R e p u b lik “ (1987, H. K reise l, H erausgeber) ge le is te t u n d  e rs t im  
Ja h re  1986 zu E nde g eb rach t w u rd e  (also n ach  d e r Ü bergabe  des M an u ­
sk rip ts  zum  D ruck). A us d iesem  G ru n d e  k o n n ten  e in ige k o rrek te  N am en 
d e r  T äub lings- u n d  M ilch lin g sa rten  w ed e r in  das z itie r te  B uch noch in  
dessen  N ach trag  au f genom m en w erd en  u n d  w erd en  e rs t in  d ieser A rb e it 
pu b liz ie rt.

D er A u to r fo lg te  bei d e r R evision d e r N o m en k la tu r d e r T äub linge  und  
d e r M ilch linge  besonders  d e r A nw en d u n g  u n d  A uslegung  des In te rn a tio ­
n a len  C odes d e r  bo tan isch en  N o m en k la tu r (ICBN), W o rtlau t Sydney  (1981).

D ie A rb e it b r in g t e ine  n eue  A rt: R ussu la  acetolens  S. R auschert, spec. 
nova u n d  e in e  n eue  K o m b in a tio n : R ussu la  sanguinaria  (Schum .) S. R au ­
schert, com b. nova.

Die von H. Kreisel konzipierte und unter seiner Leitung von einem Myko- 
logenkollektiv erarbeitete „Pilzflora der Deutschen Demokratischen Repub­
lik “ (Kreisel et al., 1987) ist eine Checklist der in der DDR beobachteten 
Hymenomyceten und Gasteromyceten mit Angaben über die regionale und 
altitudinale Verbreitung der Arten in der DDR sowie über ihre ökosoziolo­
gische Bindung in diesem Gebiete. In einigen Fällen, wo es wünschenswert 
erschien, wurden auch kurze taxonomische Erörterungen sowie Bemerkungen 
über das Vorkommen infraspezifischer Taxa beige.fügt. Die Nomenklatur konn-
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te jedoch nicht ungeprüft aus der Literatur übernommen werden. Denn die 
nomenklatorischen Änderungen, die sich aus den Beschlüssen des Dreizehnten 
Internationalen Botanischen Kongresses in Sydney 1981 — vor allem aus der 
Zurückverlegung des nomenklatorischen Startpunktes aller Pilze auf Linnaeus 
1753 — ergeben, sind auch in der letzten Auflage von Mosers “Röhrlinge und 
Blätterpilze“ (1983) noch nicht berücksichtigt. Die “Pilzflora“ setzt sich des­
halb zum Ziel, außer einer Arteninventarisierung auch ein erstes nomen- 
klatorisches Nachschlagewerk für die seit Sydney (1981) korrekten Namen 
und korrekten Autorzitate der in der DDR einheimischen Großpilze zu bieten. 
Ausführliche nomenklatorische Diskussionen wurden jedoch in die “Pilzflora“ 
grundsätzlich nie aufgenommen. Wenn dem jeweiligen Gattungsbearbeiter 
eine Begründung für die “Änderung“ geläufiger Namen oder der Autorzitate 
wünschenswert erscheint sowie in den seltenen Fällen, in denen sich die Ver­
öffentlichung neuer Arten oder neue Namen (Neukombinationen oder no- 
mina nova) erforderlich erwies, wird der jeweilige Bearbeiter dies in geson­
derten Publikationen tun (bisher Kreisel 1984 a, 1984 b, Hirsch 1984).

Für die Bearbeitung der Gattung Russula durch meine Frau, Rosemarie 
Rauschert, übernahm ich die Überprüfung der Nomenklatur. Da es mir jedoch 
infolge eines fast dreijährigen Klinikaufenthalts nicht möglich war, alle not­
wendige Literatur rechtzeitig bis zur Manuskriptabgabe einzusehen, ergaben 
sich seither in einigen Fällen noch nachträgliche Änderungen. Es ist ungewiß, 
wie weit diese beim Korrekturlesen der “Pilzflora“ noch Berücksichtigung 
finden können. Deshalb möchte ich darauf hinweisen, daß den Täublingen  
eventuell vorhandene Widersprüche zwischen der in der “Pilzflora“ angenom­
menen Nomenklatur und meinem im folgenden gegebenen Kommentar sich 
durch den erwähnten Umstand erklären und daß in solchen Fällen stets die 
Nomenklatur des Kommentars als die korrekte anzusehen ist.

Russula acetolens S. R auschert, spec. nova
R ussu la  lu tea  (H uds.:Fr.) S. F. G ray, N at. A rr. B rit. PL: 618, nom . dub., ss. 

Cooke 1888, R icken  1920, R. M aire  1910, M oser 1955, 1983, K reise l 1983, K uyper & 
V uure  1985, non  auct. p lu r. (quae e s t R ussu la  risigallina , vide  in fra !) , nom . am big. 
re jic . — A garicus lu teu s  H uds., F lo ra  angl.: 611.1762, nom . dub. — A garicus v ite l-  
linus  P ers., Syn. m eth . fung .: 442.1801, nom . illeg. sec. A rt. 63.1 (renom ina tio  super- 
f lu a  A . risiga llin i B atsch) e t sec. A rt 64.1 (hom onym um  p o ste riu s  nom in is A. v i-  
te llin i P ers . ibid. pag. 402: F r. 1821, qu i est B o lb itiu s  v ite llin u s  (Pers. :Fr.) F r. 1838) 
— R ussu la  v ite llin a  S. F. G ray, N at. A rr. B rit. PI.: 618.1821, nom . illeg. sec. A rt. 
63.1 (renom ina tio  su p e rflu a  nom in is A . risiga llin i B atsch) — R ussu la  nauseosa* R. 
v ite llin a  Fr. Epicr. 363.1838 — R ussu la  lu tea  var. v ite llin a  (Fr.) C o stan tin  & Du- 
fo u r 1901 — R ussu la  lu tea  f. v ite llin a  (Fr.) K o n rad  & M aub lanc  1952.

E tym o log ie : o lens =  riech en d  n a c h . . . ,  a ce tu m  =  Essig.
D er ä lte s te  N am e R. lu tea  (H uds.:F r.) S. F. G ray  sollte als nomien d u b iu m  et 

am b iguum  v e rw o rfen  w erden . E r is t n äm lich  von  d e r M ehrzah l d e r  A u to ren  im  
S inne d e r  v e rw an d ten  R. risiga llina  (siehe in fra , d o rt B eispiele) an g ew en d e t w o r­
den  u n d  d a h e r  sow ohl fü r  d iese als fü r  die v o rliegende  A rt n ic h t m eh r b rau ch b a r , 
ohne V e rw irru n g  zu  s tiften . D er m e ist g eb rau ch te  N am e (so noch in  d e r  G eb ie ts­
m onograph ie  von E in h e llin g e r 1985), R. v ite llin a , k an n  le id e r  n ic h t v e rw en d e t w e r­
den, w eil e r  un d  sein  B asionym  A garicus v ite llin u s  Persoon  illeg itim  sind. D as 
B asionym  is t illeg itim  aus zw ei G rü n d en : (1) au f G ru n d  von A rt. 64.1 a ls  H om o­
nym  des san k tio n ie rten  N am ens A . v ite llin u s  P ers . 1801: F r. 1821 (heu te  zu B ol­
bitius) u n d  (2) w eil in  se inem  P ro to log  d e r  N am e A . risiga llinus  B atsch  als Sy­
nonym  z it ie r t is t un d  d e r N am e A . v ite llin u s  P ers. d esha lb  n ach  A rt. 63.1 als 
no m en k la to risch  ü b erflü ss ig  (als nom en  superfluum ) anzusehen  ist. D er N am e A. 
v ite llin u s  P ers . h a t  — au f  G ru n d  von  A rt. 7.17 — sogar “a u to m a tisc h “ denselben  
T ypus w ie  B atschs A . risiga llinus, un d  das is t e in  w e ite re r  G ru n d  d afü r, w esha lb  
d ie  T yp isie rung  von A . risiga llinus  B atsch  m it e in em  “M irab e llen p ilz “ d u rch  K uy-
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■  R A U SC H ER T: N O M EN K LA TO RISCH E STU D IEN . RUSSU LA LES

p er & V uure  (1985) als un g lü ck lich  angesehen  w erd en  m uß. D enn d u rch  diese 
T y p isie rung  w ird  auch  P ersoons A . v ite llin u s , d er n ie  an d e rs  als fü r  den  “Essig- 

H  p ilz “ an g ew en d e t w o rd en  ist, au to m atisch  zu e inem  “M irab e llen p ilz“. B atschs P ilz
g ehö rte  n ach  d e r  D eu tung  d u rch  P ersoon  (1801), F ries  (1838) un d  S in g er & M achol 

H  (1983) — im  G egensatz  zu K u y p er & V uure  — zum  “E ssigp ilz“ (R. acetolens). E ine
H  A u fn ah m e des N am ens R. risiga llina  in  d iesem  S inne b räch te  a b e r je tz t, nachdem
H  K uyper & V uure  (1985) seine V erw endung  fü r  den  “M irab e llen p ilz “, w enn  auch
H  ganz w illk ü rlich  u n d  a rb i trä r , fes tge leg t haben , n u r  e rn eu te  V erw irrung .

■  R ussula acetolens S. R au sch ert, spec. nova
H  D iagnosis: R. aceto lens  d if fe r t a  R. risiga llina  (B atsch) K u y p er & V uure  basid io-
H  m atib u s  in  sen ec tu te  e t in  sicc ita te  odorem  in g ra tu m  aceti vel cu cu m eru m  in aceto
■  p o sito riu m  ex h a la n tib u s , p ileo  (1,5—) 2—4 (—5,5) cm, e tiam  in  s icc ita te  n itido , num -
■  q u am  opaco-tom en toso , lae te  citrino , n u m q u am  e t n u sq u am  cum  tin c tu  rub ro , in -
■  te rd u m  v ite llin o  vel arm en iaco , lam e llis  ex ochraceo  au ran tiac is , in ten siv iu s colo-
■  ra tis  qu am  in  R. risigallina , s tip ite  2—2,5 X 0,3 — 1,0 cm , sporis 7,7—9,2 X 5,7)
■  6,9—7,7 m.
■  T y p u s  : S chw äb ische  Alb, n ö rd lich  von D onauw örth  bei E berm ergen , E ichén-
■  H ainb u ch en -R o tb u ch en -W ald , leg. 31. 8. 1977 A. E in he llinger, S taa tssam m lu n g  M ün-
■  chen  N r. 279/77.
■  D escrip tio  R. risiga llinae  p ro  c o m p ara tio n em : B asid iom ata  in  sen ec tu te  e t in  sic-
■  c ita te  suaveo len tia , odorem  flo ru m  ro sae  vel f ru c tu u m  decocto rum  a rm en iacae
■  (vel m irabellae) ex h a la n tia , in te rd u m  ta n tu m  le v ite r  o d o ra ta  (var. m a x im a  Sing.
■  inodora , p ileo  m aiore , 4,8—10 X 1—2,0 cm). P ileu s siccus opacus, flavus, ru b er,
■  rosaceus, au ran tia cu s , och raceus (var. ochracea), vel b ico lor (i. e. ad  m arg inem
■  rosaceus e t cum  cen tro  flavo  vel ochraceo). L am ellae  bu ty rico lo res, spo rae  (6,7)
■  7,0—8,7 (9,0) X  5,5—5,7 —7,0 (7,5) Mm.

■  Russula adulterina (Fr.) Peck
I  R ussu la  a du lterina  (Fr.) P eck , 41st Rep. N. Y. S ta te  Mus., 75. 1888. — R ussu la
H  in tegra  * R. a du lterina  F r., E picr. 360.1838. — R ussu la  In tegra  var. adu lterina  (Fr.)
I  Gill., H ym énom ycětes 249.1876.
■  Die A rt is t bei F rie s  1838 n u r  au f in frasp ez ifisch em  R ang  bew erte t.

I  Russula alnetorum  Rom ag.

I  R. a ln e to ru m  Rom ag. B ull. Soc. L inn . Lyon 25: 181.1956 — R ussu la  p um ila  Rou-
■  zeau & M assart, in  M. R ouzeau, Act. Soc. L inn . B o rdeaux  105, sér. A 7: 1.1970
■  (’1968’).
I  D ie schon von B resin sk y  (in B resinsky , S tang l Sc E inh e llin g e r 1980) fü r  m öglich
I  geh a lten e  Id e n ti tä t  d e r an  A in u s  (A . g lu tinosa , se lten e r A . incana) gebundenen  A rt
I  des F lach - u n d  H ügellandes, R. p u m ila , m it d e r  su b a lp in en  R. a ln e to ru m  (m it A in u s
I  v ir id is  als M y k o rrh izap a rtn e r) w u rd e  von E in he llinger (1885: 17—21), d e r beide
I  H o lo typen  u n d  F risch m a te ria l aus dem  F lach lan d  u n d  aus su b a lp in en  G rü n erlen -
I  gebüschen  u n te rsu ch te , gesichert. D ie F u n d e  in  d e r DDR sind  d ah e r säm tlich  als
I  R. a ln e to ru m  zu bezeichnen . Z u r T axonom ie un d  zu r V erb re itu n g  d e r A rt im
I  T ie fland  vgl. J a h n  (1976).

I  R ussula alutacea (Pers.) F r. (:Fr.)

I  R. a lu tacea  (Pers.) F r. O bserv. m ycol. 1: 71.1815 nom . a lte rn . ( :Fr. Syst. mycol.
I  1: 55.1821 sub  Agarico) s. str., em end. M elzer & Z v ára  1927. — R ussu la  escu len ta
I  var. ß R. a lu tacea  P e rs . O bserv . m ycol. 1:101.1796. — A garicus a lu taceus  (Pers.) Pers.
I  Syn. m eth . fung .: 441.1801:Fr. Syst. m ycol. 1:55.1821. — M iß in te rp re ta tio n en : R.
I  alutacea  ss. M elzer 1929, ss. H aas 1953, ss. M oser 1953, ss. Č ernohorsky  1955, ss.
I  J . S ch ä ffe r 1931, 1934, 1936, 1940, 1952 — R. rom ellii;  ss. L ange 1926, 1940, ss. P e a r-
I  son 1950 =  R. o livacea; ss. M ichael 1907, ss. R icken  1915 =  R. integra.
I  D as B asionym  h a t in  d e r O rig in a lp u b lik a tio n  e ine  an d e re  R angstu fe  (V arietät)
I  als im  B asisbuch  bei F rie s  1821 (Art.) W egen d e r R an g stu fen b eg ren z th e it d e r Sank-
■  tio n ie ru n g  is t das B asionym  d a h e r  n ic h t m itsan k tio n ie rt, un d  [“ :F r .“] d a rf  d ah e r
I  n ic h t u n m itte lb a r  h in te r  dem  B asio n y m au to r in n e rh a lb  d e r K lam m er stehen , son-
I  d e rn  is t au ß e rh a lb  d e r K lam m er h in te r  dem  K o m b in a tio n sau to r, d e r  das E p ith e t
I  w ie im  B asisbuch  (und  w ie  w ir heu te) au f d e r  R angstu fe  d e r A rt geb rauch te , zu
I  z itie ren .



R ussula aurea Pers.
R. aurea  P ers. O bserv. m ycol. 1: 101.1796. — A garicus aura tu s  W ith . Bot. A rr. IV. 

1796 (?an  p riu s  q u am  R ussu la  aurea  Pers.), non  O. F. M üll. 1782: F r. Syst. m ycol. 
In d ex  9 e t 27.1832 (qui est H ypho lom a  la te r itiu m  [Schaeff. :Fr.] K um m . =  H. sub la- 
te r itiu m  [Fr.] Quel.). — R ussu la  aura ta  F r. E picr. 360.1838. — R ussu la  aurantiico lor  
K rom bh. N a tu rg e tr. Abb. S chw äm m e 9 :11, t. 66, fig. 8— 11. 1845. — R ussu la  aureo- 
citrina  K rom bh . ib id .: 18, t. 69, fig. 1—4. 1845.

Das P ro b lem  d e r n ic h t fe s ts te llb a ren  P r io r i tä t  des E p ithe tons bei P ersoon  oder 
W ith erin g  (beide 1796), au f das S inger & M achol (1983 : 132) h inw eisen , is t gegen­
standslos, w eil d e r N am e bei W ith e rin g  a ls  jü n g e re s  H om onym  illeg itim  u n d  d ah e r 
im p rio rab e l (in P rio r itä ts fra g e n  n ich tex is ten t)  is t u n d  d a h e r  das E p ith e to n  aura ta  
a ls von F ries  (1838) neu  geschaffen  g ilt (A rt. 72 A nm . 1). Es d a tie r t  desha lb  n ich t 
von 1796, sondern  e rs t von 1838 u n d  is t d a m it e in d eu tig  jü n g e r  als das E p itheton  
aurea  P ers . 1796.

Russula clariana H eim  ex K u y p er & V uure
R. clariana  H eim  (Rev. M ycol. 8 :95.1943, nom . non  va lide  publ.) ex K uyper & 

V uure, P ersoon ia  12 : 452.1985.
D er N am e is t bei H eim  (1. c.) n ic h t g ü ltig  p u b liz ie rt, w eil die D iagnose n ic h t 

la te in isch  ist, w ie  das A rt. 36.1 fü r  N am en, d ie  n ach  dem  1. J a n u a r  1935 v e rö f­
fe n tlic h t sind, vo rsch re ib t.

Russula coerulea Fr.

R. coerulea  F r. E picr. 353.1838 ss. Cooke. — A garicus caeru leus  Pers., Syn. m eth. 
fung. 445.1801, non  B olton  1788. — P seudonym : R ussu la  n itid a  ss. J. S chäffer 1923 
(non serius).

Persoon  is t n ic h t als K lam m erau to r zu z itie ren , w eil A g a ricu s caeru leus  Pers. als 
jü n g eres H om onym  von  B oltons N am en  illeg itim  ist. D as E p ith e t d a tie r t  d ah e r e rs t 
aus dem  J a h re  1838, w o es als neugeschaffen  (n ich t n eu k o m b in ie rt) g ilt (A rt. 72, 
A nm . 1). D am it w ird  auch  die O rth o g rap h ie  bei F rie s  1838 (m it-oe-) k o rre k t (P e r­
soon 1801 sch rieb  — a e —). D ie D eu tung  des N am es bei F ries (1838) is t u n s ich e r;
doch k an n  e r in  d e r trad itio n e ll gew ordenen  In te rp re ta tio n  von Cooke (so z. B. J.
S chäffer, R om agnesi, M oser), so lange d e ren  F a lsch h e it n ic h t bew iesen  w ird , b e i­
beh a lten  w erden .

Russula decolorans (F r.:F r.) Fr.
R ussu la  decolorans (Fr. :Fr.) F » , E picr. 361.1838. — A garicus decolorans  F r., Syst. 

mycol. 1: 56.1821 : F r. ibid.
Bei K oinzidenz von O rig in a lp u b lik a tio n  u n d  S an k tio n ie ru n g , d. h. bei N am en, 

die in  B asisbuch  neu  geschaffen  sind, is t d e r  N am e des san k tio n ie ren d en  A u to rs  
(d. h. bei R ussu la  u n d  L actarius  d e r  N am e Fries) s te ts  d oppe lt zu z itie ren  (vgl.
Code App. I I I  “B oletus F r. 1821 : F r. 1821“). D as e rs te  Z ita t n e n n t F ries  als O ri­
g in a lau to r, das zw eite  als san k tio n ie ren d en  A uto r. Im  F a lle  R ussu la  decolorans, 
w o F ries  se lbst sp ä te r den  h o rizo n ta len  T ra n s fe r  in  d ie  G a ttu n g  R ussu la  vollzog, 
m uß  F rie s  sogar d re ifach  z it ie r t w e rd en  (zusätzlich  h in te r  d e r  K lam m er als K om ­
b in a tio n sau to r) . D re ifache  Z ita tio n  des N am ens F ries, a ls  A b k ü rzu n g  von  (Fr. 1821: 
F r. 1821) F r. 1838, is t auch  no tw end ig  bei den  A rten  R ussu la  fe llea , L acta riu s fu li-  
ginosus, he lvus, in su lsus, jecorinus, m itiss im u s , qu ie tus, resim us, vellereus, v ie tus, 
volem us.

R ussula delica Fr. em end . Bres.
R. delica  F r. E picr. 350.1838 em end. B res. 1929. — R ussu la  brevipes  P eck  (fide 

S inger 1975). — P seudonym e: A garicus exsuccus  (Pers.) O tto  1816. — Lactarius  
exsuccus  (Pers.) W. G. S m ith  1873. — L actarius p ip era tu s  ß exsuccus  P ers . O bserv. 
mycol. 2 : 41 (’1799’) 1800 : F r. ss. auct. — A garicus ve lle reu s  ß exsuccus  (Pers. :Fr.) 
Fr. Syst. mycol. 1 : 77.1821 ss. auct.

S inger & M achol (1983 :193) sch re iben , a lle  A u to ren  seien  d a r in  einig, daß  d e r 
N am e A garicus exsuccus  (Pers.) O tto  1816 e in  ä lte re s  S ynonym  von R ussu la  delica  
F r. 1838 s. la t. sei; d a h e r  m üsse  das E p ith e t exsuccus  au f G ru n d  d e r  Z u rü ck v e rle ­
gung des nom en k la to risch en  S ta r tp u n k ts  au f  1753, d ie  in  Sydney  (1981) beschlossen
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w urde , fü r  die h ie r  d isk u tie r te  A rt au fgenom m en u n d  m it dem  G attu n g sn am en  
R ussu la  n eu k o m b in ie r t w erd en . D ie g en an n te n  A u to ren  tu n  d ies n u r  desha lb  n ich t 
g leich  selbst, w eil sie  a ls  G egner d e r R eg e länderungen  von  Sydney  den  F a ll de lica  
gerade  d a ru m  d isk u tie ren , u m  an  d iesem  B eispiel die angeb liche  U nzw eckm äßig ­
k e it d e r  n eu en  R egeln  zu d em o n s trie ren  (vgl. h ie rzu  S inger e t al. 1984, d ie  Vor­
schlägen, den  n o m en k la to risch en  S ta r tp u n k t au f dem  n äch sten  In te rn a tio n a le n  Bo­
tan isch en  K ongreß , zu m in d est bei H ym enom yceten , w ied e r au f  1821 zu legen). A. 
exsuccus  O tto  is t jedoch  k e in  Synonym , so n d ern  e in  P seudonym  von R. delica. 
A u ß erd em  is t e in  T ra n s fe r  des A rte p ith e ts  exsuccus  sow ie d ie  B ildung  d e r R e­
ko m b in a tio n  R ussu la  exsucca  heu te , n ach  In k ra f tt re te n  des Sydney-C odes, g a r n ich t 
m eh r m öglich , w eil die N am enskom bina tion  A garicus exsuccus  bei O tto  1816 ille ­
g itim  gew orden  ist. O tto  (1. c.) h a t n äm lich  k e in es d e r im  P ro to log  von Persoons 
V a rie tä tsn am en  als Synonym e z itie r ten  A rtb in o m e  ausgesch lossen ; d. h. e r  sch ließ t 
sie noch im m er e in  (auch w en n  e r das n ic h t au sd rü ck lich  sagt) u n d  h ä tte  das 
ä lte s te  von  d iesen  Synonym en B inom ina  des B asionym s au fn eh m en  m üssen , s ta tt  
e in  neues B inom  zu bilden . W ürde also h e u te  (sagen w ir  1986) d ie R ekom bination  
R ussu la  exsucca  u n te r  A ussch luß  je n e r  Synonym e g eb ild e t w erden , so w ä re  diese 
zw a r leg itim , w ü rd e  a b e r in  P r io r itä ts fra g e n  das D atu m  1986 (n ich t 1816) trag en  
u n d  w äre  d am it jü n g e r  als d e r  N am e R. delica  F r. 1838. V or a llem  ab er k an n  der 
N am e R. exsucca  d esha lb  n ic h t fü r  R. delica  e in tre ten , w eil die var. exsuccus  im  
O rig inal bei P ersoon  (1800) ü b e rh a u p t ke in e  S ippe  des F o rm en k re ises  R. delica  ss. 
la t. ( =  R. delica  ss. str. +  R. pseudodelica  +  R. ch loroides + R. flav ispora  +  R. 
pallid ispora), ja  ü b e rh a u p t ke ine  R u ssu la -A rt ist, w ie  d ies S in g er & M achol (1983) 
im  N am en  “a lle r  A u to re n “ ir r tü m lic h  angeben . D enn da  zu r  Id en tif iz ie ru n g  von 
P ersoons V a rie tä t k e in  H olo typus in  P ersoons H e rb a r  (Leiden) v o rh an d en  ist 
(K uyper in  litt . 1985) u n d  P ersoons D iagnose n ic h t sich er d e u tb a r  ist, m uß  ein 
L ecto typus aus den  S yn typen , d. h. aus den  in  P ersoons P ro to log  z itie r ten  Syno­
nym en, g ew äh lt w erden . K eines von  d iesen  S ynonym en is t jedoch  e ine  R ussu la - 
A r tü  Z w ei von ih n en  kom m en  als K an d id a te n  fü r  e inen  L ek to typ  n ic h t in  F rage, 
w eil sie P ersoon  als frag lic h  (“? “) g ek ennze ichne t ha t, näm lich  A garicus listeri 
Sow. 1792/93 u n d  A . acris B ull. D as d r i tte  Synonym , A . g iganteus  L eysser 1783, is t 
das B asionym  von L eu co p a xillu s  g igan teus  (Leyss.:Fr.) S ing. also  kein  T äubling . 
D as v ie rte , A garicus in fu n d ib u lifo rm is  H offm . N om encl. fung. (1789) is t w a h r­
schein lich  auch  m it L. g igan teus  iden tisch . D er zu r L ek to ty p is ie ru n g  geeignetste  
S yn typus is t d e r fü n fte , die T afe l 1 (“F ungus in fu n d ib u lifo rm is, m ax im us, a lb u s“) 
bei B uxbaum , P lan t, m inus cogn. C ent. IV  (1733), am  geeigne tsten  deshalb , w eil 
sp ä te r  sow ohl P ersoon  (Synopsis 429.1801) als auch  F ries  (Syst. mycol. 1 :77.1821) 
n u r  noch  ih n  z itie ren  u n d  a lle  a n d e ren  S yn typen  w eggelassen  haben . A uch  d e r von 
B ux b au m  (1. c.) abg eb ild e te  P ilz  is t jedoch  sicher k e in  T äub ling , so n d ern  seh r 
w ah rsch e in lich  eb en fa lls  L eu co p a x illu s  g igan teus  (v ie lle ich t auch , w egen  d e r R a­
d ia ls tre ifu n g  au f dem  H u t u n d  dem  H a b ita t “in  u m b ro s is“ e ine  C litocybe m axim a).

R om agnesi (1967) h a t  P ersoons V a rie tä tsn am en  als nom en  d u b iu m  b e trach te t, 
w eil n ic h t zu en tsch e id en  sei, au f w elche  K le in a r t d e r d e lica -G ru p p e  e r  sich be­
zieht. D em gegenüber is t jedoch  m it S ich e rh e it zu en tsche iden , daß  e r  sich ü b e r­
h a u p t n ic h t au f e ine  d iese r K le in a r te n  bezieh t. K u y p er & V uure  (1985:449) ty ­
p is ie ren  P ersoons V a rie tä tsn am en  m it dem  Synonym  L eyssers, w as d iese lben  K on­
sequenzen  hat, w ie  d ie T y p isie ru n g  m it d e r  B u xbaum -T afe l, n äm lich : d e r b ek an n te  
N am e R. delica  k a n n  u n d  m uß, im  G egensatz  zu r A ngabe bei S inger & M achol
(1983), fü r  d ie h ie r  d isk u tie r te  A rt b e ib eh a lten  w erden .

R ussula densifolia  G ill.

R. densifo lia  G illet, H ym enom yce tes: t.173 (1874—1893) — [A garicus adustus den- 
sifo liu s  Secr. M ycogr. Suisse  I I I  (1833), nom . non  v a lid e  publ. (nom . specif. non 
b in ariu m )]. — P seudonym : R ussu la  adusta  ss. S inger 1957. — M iß in te rp re ta tio n : 
R ussu la  densifo lia  ss. J. Schäff. =  R. acrifolia.

A ls A u to r is t G ille t u n d  n ic h t S ec re tan  zu z itie ren .

R ussula em etica (S chaeff. :Fr.) Pers.

R. em etica  (Schaeff. :Fr.) P ers . O bserv . m ycol. 1:100.1796. — Die A rt w u rd e  
b e re its  von P ersoon  (1796) in  d ie  G a ttu n g  R ussu la  tra n s fe r ie r t , n ic h t e rs t von  F ries 
(1838), w ie  m e ist angegeben  w ird .
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R ussula foetens P ers . (:Fr.)

R. fo e ten s  P ers . O bserv. m ycol. 1 :102.1796 : F r. Syst. mycol. 1 : 59.1821. — A garicus  
fo e ten s  (P ers.:F r.) F ries  Syst. m ycol. 1 :59.1821.

Die K om bina tion  m it dem  G a ttu n g sn am en  R ussu la  s ta m m t b e re its  von  P ersoon  
(1796), n ich t e rs t von F ries  (1838), w ie z. B. M oser (1983) ang ib t.

Russula gracillim a J. Schaeff.

R. gracillim a  J . Schaeff. Z. P ilzk . 10:105.1931. — F rag lich e  Synonym e: R ussu la  
gracilis B u rlin g h am  in  N o rth  A m er. F l. 9 (4): 222.1915. — R ussu la  viridu lorosea  
H erpe ll in  H edw ig ia  52 : 365. 1912 (teste  R om ag. 1967).

D ie R ich tigke it d e r au f S in g er (1938) zu rü ck g eh en d en  S ynonym isierung  der aus 
N o rd am erik a  b esch riebenen  R. gracilis m it d e r eu ro p ä isch en  R. gracillim a  un d  folg­
lich  die R ich tigke it d e r A nw en d u n g  des ä lte re n  N am ens R. gracilis  auch  auf 
d ie  eu ro p ä isch en  F u n d e  w ird  von v ie len  A u to ren  angezw eifelt. D iese benennen  
d a h e r  u n se re  A rt m it dem  jü n g e re n  N am en  R. gracillim a  (so z. B. J . S ch ä ffe r 1931, 
1952, D ennis e t al. 1960, R om agnesi 1967, M arch an d  1977, K reise l 1983, V u u re  1985, 
E in h e llin g er 1985, R. R au sch e rt in  K reise l 1987). D agegen h a lte n  die fo lgenden  My- 
kologen d ie  Id e n titä t fü r  gesich e rt u n d  v e rw en d en  den  ä lte re n  N am en  R. gracilis  
d em en tsp rech en d  auch  fü r  die eu ro p ä isch en  P ilze : S inger 1938, 1939, 1962, 1975, 
H esler 1961, M oser 1978, 1983. N ach  R om agnesi (1967 :466) g eh ö rt w ah rsch e in lich  
auch  d e r N am e R. vir idu lorosea  H erpell 1912 h ie rh e r  (v ie lle ich t a b e r auch  zu R. 
nitida). W enn seine Id e n titä t m it gracillim a  g esichert w erd en  könn te , m ü ß te  e r  als 
d e r ä lte s te  fü r  u n se re  A rt v o rh an d en e  N am e fü r  d iese au fgenom m en  w erden .

R ussu la  g ra ta  B ritz.

R. grata  B ritz. H ym enom yc. Südb. IX . f. 92 e t 120.1893. — R. laurocerasi M elzer, 
Čas. Cs. H oub. 2 : 243.1921 s. la t. — R. fragrans  R om agn. B ull. Mém. Soc. L inn . Lyon 
23 :112.1954. — R. laurocerasi var. fragrans  (Rom agn..) K u y p er & V uure , P ersoon ia  
12:451.1985. — R. su b fo e ten s  var. grata  (Britz.) R om agn. R ussu les E ur. A fr .: 340. 
1967 quoad  basionym um  tan tu m . — R. laurocerasi f. fragrans  (Romagn.) R om agn. 
ibid. : 344.1967. — R. fo e ten s  var. grata  (Britz.) S ing. B eih. Bot. Cbl. 49, II  : 320.1932 
quoad  basionym um . — M iß in te rp re ta tio n  : R. laurocerasi ss. K ühn . & R om agn. 1953 
=  R. fragran tiss im a  R om agn.

W ie B resin sky  e t al. (1980) au f  G ru n d  von U n te rsu ch u n g en  an  au th en tisch em  
M ateria l B ritze lm ay rs  n achw iesen , is t R. grata  B ritz . 1893 w ed e r m it R. fo e ten s  
id en tisch  (J. Schäff. 1952 : 193), noch  m it R. su b fo e ten s  konspezifisch  (R om agnesi 
1967), sondern  e r is t m it R. laurocerasi M elzer konspezifisch . Da B ritze lm ay r den 
G eschm ack  als m ild  ang ib t, h a n d e lt es sich  bei ih m  u m  R. laurocerasi var. fragrans  
(Romagn.) K u y p er & V uure, denn  n u r  d iese V a rie tä t (und  n ach  B lum  auch  sie 
n ich t im m er) is t m ild. Die Id e n titä t (bzw. K onspezifitä t) d e r R. grata  m it R. lauro­
cerasi is t b e re its  bei K ille rm an n  (1936 t. 510 fig. 82) angegeben , w enn  auch  noch 
als frag lich . D ie A bb. 423 bei M arch an d  (1977) zeig t ty p isch e  R. grata  var. grata, 
Abb. 422 dagegen  sch arfsch m eck en d e  R. g ra ta  v a r. la u ro ce ra s i (M elzer) R au sch e rt 
comb. nov. (B asionym : R. laurocerasi M elzer, Cas. Cs. H oub. 2 : 243.1921). A uf die 
N otw end igkeit, den  A rtn am en  R. laurocerasi (aus P rio ritä tsg rü n d e n ) d u rch  R. grata  
zu  erse tzen , h ab en  K reise l (1983 : 250) u n d  B resin sky  (1985 :259) h ingew iesen .

Russula grísea Fr.

R. grisea  F r. E picr. 361.1838 ss. G ille t 1876 e t  ss. R om agnesi 1967. — A garicus  
griseus  P ers . Syn. m eth . fung. 445.1801, nom . illeg., non  A . griseus  J. F. G m el. Syst. 
nat. 11:1425.1792 (“B atsch  87 fig. 90“) nec A . griseus  F r. 1815 : F r. 1821 (qui est
M ycenarum  spec.). — R. pa lu m b in a  Quél. 1882. — R. p ic tipes  (Cooke) B lum  1953. — 
R. furca ta  var. p ic tipes  Cooke 1888. — M iß in te rp re ta tio n en  : R. grisea  ss. J. S chäi- 
fe r  1932 e t 1952 e t ss. auct. germ . p lu r. =  R. ionochlora  R om agn. — P seudonym : R. 
fu rca ta  s. M elzer & Z v ára  1927.

D er K lam m erau to r P ersoon  is t n ic h t zu z itie ren , w eil das “B asio n y m “ illeg itim  
(im prio rabel) is t u n d  das E p ith e t d a h e r  aus 1838 (n ich t 1801) d a tie r t (P seu d o tran s­
fe r ; A rt. 72, A nm . 1). D ie D eu tung  des N am ens bei F ries  is t unsicher, doch k an n
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d ieser in  d e r  tra d itio n e lle n  In te rp re ta tio n  G ille ts  b e ib eh a lten  w erden , so lange die 
F a lsch h e it d iese r In te rp re ta tio n  n ic h t bew iesen  w ird .

R ussula innocua (Sing.) R om agn. ex  M. Bon

R. innocua  (Sing.) R om agn. ex  M. B on 1970. — R. sm aragdina  Quél. 1885 ss. auct. 
p lu r., nom  dub. (fide B lum ). — R. sm aragdina  var. innocua  Sing. 1935.

N ach E in h e llin g e r (1985 : 100) is t R. sm aragdina  Quél. ss. orig, e in e  g rü n e  F orm  
von  R. cavipes. D er N am e e n tfä ll t  som it fü r  u n se re  A rt. B ere its  R om agnesi (1967) 
v e r t ra t  d en se lb en  S tan d p u n k t, h a t a b e r das E p ith e to n  innocua  im  A rtra n g  n ich t 
gü ltig  p u b liz ie r t. E r b e trach te te  R. innocua  als e ine  m ilde  F o rm  von  R. sm aragdina  
ss. auct. p lu r. — Die A rt g eh ö rt n ach  B lum  u n d  E in he llinger zu r subsect. V iolacei-  
nae  R om agn. u n d  n ich t zu den  A tro p u rp u rin a e  R om agn., w ie bei R om agnesi selbst 
(1967).

Russula krom bholzii S h a ffe r

R ussu la  kro m b h o lz ii  S h affe r, L loyd ia  33 :82.1970. — A garicus a tropurpureus  
K rom bh ., N a tu rg e tr. A bb. S chw äm m e 9 : 6.1845. — R ussu la  a tropurpurea  (K rom bh.) 
B ritz ., Bot. Cbl. 54 : 99.1893, non  P eck , 41« R ep o rt N. Y. S ta te  M us. 75.1888 (quae 
e s t species aff. R. xeram pelinae). — R ussu la  a tropurpurea  (K rom bh.) B ritz , var. 
k ro m b h o lz ii  Sing., B eih. Bot. Cbl. 49, II  : 301.1932, nom . illeg. sec. A rt. 26.1. — 
? R ussu la  clusii B at., 1908, ? nom . dub. re jic . — ? R ussu la  lu teovio lacea  K rom bh., 
N a tu rg e tr. A bb. S chw äm m e 9 :12, t. 66, fig. 12— 13.1845 (? fide  R om agnesi 1967 : 
: 956). — M iß in te rp re ta tio n en : R ussu la  a tropurpurea  (K rom bh.) B ritz , ss. B resad . 
1929, ss. K aw am u ra  1954/55, ss. V elenovskÿ 1920 =  R. rhodopoda; ss. B ritze lm ay r 1899 
=  R. em etica  (fide S inger) ; ss. Cooke 1891 =  em etica  (fide R. M aire) ; ss. F r. 1838 =  
R. persic ina  (fide J. Schäff.) oder =  R. lu teo tacta  (fide S inger). — P seudonym : R. 
rubra  ss. Cooke 1891.

S inger 1932 is t n ic h t als K lam m erau to r zu z itie ren , d a  d ie  von ih m  als “typ ische  
A. a tropurpureus  K rlz .“ bezeichnete  V a rie tä t n ach  d e r A u tonym regel (A rt. 26.1) 
h ä tte  “var. a tro p u rp u rea “ g e n an n t w erd en  m üssen  un d  S ingers N am e deshalb  
üb erflü ss ig  ist.

R ussula ¡ivescens (B atsch) Q uél.
R. livescens  (Batsch) Quél. ss. B resad ., Icon, m ycol. 9, t. 441.1929 e t ss. auct. p. p. 

(vide in fra !) — A garicus livescens  B atsch , E lench. fung. Cont. I : 53.1786. — R ussu la  
in sign is  Quél., C. R. Ass. fran c . Av. Sei. 16 (“1887“): 588.1888 ss. M oser — Russula. 
p ec tin a ta  var. in s ign is  (Quél.) B a ta ille  1908. — P seudonym e: R ussu la  pectina to ides  
P eck  ss. R om agnesi 1950, 1953 (non 1967:354), ss. B lum  1950, 1957, 1963, ss. H eine­
m an n  1950, 1962, ss. K o n rad  & M aub lanc  1952, ss. K ü h n e r & R om agnesi 1953, ss. 
M oser 1955. — M iß in te rp re ta tio n en  : R. livescens  ss. R icken  1915, ss. L ange 1940 =  
R. pectina to ides, ss. L ange 1938, ss. L ocqu in  1956 =  R. am oenolens.

Die N o m en k la tu r (ob livescens  oder in s ign is) h än g t davon  ab , ob m an  den  ä lte ren  
N am en, livescens, a ls  d e u tb a r  u n d  als h ie rh e rg eh ö rig  ansieh t. D ie O rig ina labb ildung  
bei B atsch , die e in en  P ilz  au s dem  W alde  “W eb ic h t“ östlich  W eim ar d a rs te llt, is t 
n ach  K re ise l (1983) k au m  d eu tb a r . D as is t a b e r k e in  G rund , den  N am en  livescens  
in  d e r tra d itio n e lle n  In te rp re ta tio n  d u rch  B resado la  1929 fü r  die vorliegende A rt 
au fzugeben , so lange n ic h t gezeigt w erd en  kann , daß  B resado las In te rp re ta tio n  fa lsch  
w ar. A b er gerad e  das g lau b en  n eu e rd in g s K u y p er & V uure  (1985 : 443) zeigen zu 
können , in d em  sie d a ra u f  h inw eisen , daß  B atschs P ilz  e inen  g rau en  H u t u n d  S tie l 
h a t  un d  daß  d ies zu e in e r  A rt d e r  sect. Ingra tae  n ic h t passe. V iele an d e re  A u to ren  
hab en  jedoch  B resado las  In te rp re ta tio n  an e rk a n n t, z. B. K ille rm an n  1936, H eim  
1957, R om agnesi 1967, Schw öbel 1974, M arch an d  1977, V u u re  1981 (n ich t 1985), De- 
m oulin  1983, M oser 1983, K reise l 1983, E inh e llin g e r 1985, B resin sky  1985, R. R aus­
ch e rt in  K re ise l 1987. D agegen h a lte n  d ie  fo lgenden  A u to ren  den  N am en  A . lives­
cens  B atsch  1786 fü r  zu u n s ich e r u n d  neh m en  d ah e r den  jü n g e ren  N am en  R. in ­
sign is  Q uél. 1888 au f  : S inger 1923, 1932, M elzer & Z v ära  1927 (als. R. pec tina ta  var. 
insignis), B réb in au d  1928, Jo ach im  1938, V uure  1985, K u y p er & V uure  1985.

R ussula nitida (P ers.:F r.) Fr.
R. n itid a  (Pers. :Fr.) F r. E picr. 361.1838. — A garicus n itid u s  Pers . Syn. m eth . fung. 

444.1801 : F r. Syst. m ycol. 1 : 55.1821. — R ussu la  sphagnoph ila  K auffm . var. euro- 
paea  Sing. 1938. — P seudonym : R. sphagnoph ila  ss. B lum  1962.
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Singer & M achol (1983) sind  d e r A uffassung , daß  au ch  e in  s a n k tio n ie r te r  N am e 
e in  illeg itim es nom en su p e rflu u m  (A rt. 63.1) sein  könne. So sei z. B. d e r  N am e 
A garicus n itid u s  P e rs .: F r. illeg itim , w eil F rie s  (1821) in  d e r  Synonym ie A . p u rp u -  
reus  Schaeff. 1774, A . risiga llinus  B a tsch  1786 u n d  R ussu la  crocea  P ers . 1796 z itie rt. 
D iese A uffassung  is t an  sich  rich tig , t r i f f t  a b e r au f  A . n itid u s  n ic h t zu. E in  sa n k tio ­
n ie r te r  N am e is t d e fin itionsgem äß  (A rt. 13.1 /d/) gegen a lle  Synonym e geschützt, 
a lso  auch  (und v o r allem ) gegen d ie  im  B asisbuch  a n g e fü h rten . E r is t  ü b e rf lü ss ig  im  
S inne  von A rt. 63.1 n u r  dann , w en n  e in  eb en fa lls  san k tio n ie rte r , ä l te re r  N am e im  
B asisbuch  als sein  S ynonym  z it ie r t  is t. D och is t k e in e r d e r  d re i obengenann ten , 
von F ries  z itie r ten  N am en  san k tio n ie rt!  — A uch  be im  O rig in a lau to r P ersoon  (1801) 
lieg t k e in  nom en  su p e rflu u m  v o r (w ie S in g er & M achol das angeben), da  d e r  von 
Persoon  in  d e r Synonym ie z itie r te  N am e A . p u rp u reu s  Schaeff. 1774 w egen  des 
san k tio n ie rten  H om onym s A . p u rp u reu s  B ull. : F r. (das schon  1801 sa n k tio n ie r t w ar, 
d enn  S a n k tio n ie ru n g  is t e ine  R egel u n d  als so lche re tro a k tiv , u n d  d as P ersoon  im  
g le ichen  W erke [1801 :290] als e igene  A rt fü h r t)  illeg itim  w a r  u n d  d a h e r  fü r  die 
h ie r  zu r R ede s teh en d e  R u ssu la -A r t  von  P ersoon  g a r  n ic h t au fgenom m en  w erd en  
konn te . D ah er gab es fü r  P ersoon  1801 k e in en  N am en, den  e r  h ä tte  au fn eh m en  
m üssen. E r d u rf te  n ich t n u r, e r  m u ß te  sogar e in en  n eu en  N am en  (nom en novum ) 
b ilden.

R ussula ochroleuca Pers.

R. ochroleuca  P ers . O bserv . m ycol. 1 : 102.1796, non  A garicus ochro leucus  Schaeff. 
1774 : F r. 1821 [qui e s t C ortinarius ochro leucus  (Schaeff. :Fr.) Fr.],

D ie K o m bina tion  m it d em  G a ttu n g sn am en  R ussu la  f in d e t sich  schon bei P ersoon  
1796, n ic h t e rs t bei F rie s  1838, w ie  M oser (1983) u n d  K re ise l (1983) angeben . D er 
N am e is t n ich t sa n k tio n ie rt, auch  n ic h t als R ek o m bina tion  m it A garicus.

Russula olivascens P ers .
R. olivascens  P ers . O bserv. m ycol. 1 : 103.1796 ss. B resad . 1929, J. S ch äffe r 1952, 

R om agnesi 1967, non  R. grisea * o livascens  F r. 1838 (quae e s t species p ro p ria , fide  
R om agnesi 1967). — R. neg lec ta  Sing. M ycologia 39 :171.1947. — R. m u ltico lo r  B lum , 
B ull. Soc. Mycol. F r. 76 : 266.1960. — R. postiana  R om ell 1891 em end. R om ell 1912.
— P seudonym e : R. cham aeleon tina  F r. ss. J . S ch ä ffe r 1939, 1940, 1952 e t ss. H eine­
m an n  1944. — R. m o llis  Quél., ss. M elzer & Z v á ra  1927, C raw sh ay  1930, S in g er 1932, 
1935, 1936, 1938.

N ach R om agnesi (1967 :963) s te llt R. cham aeleon tina  ss. J. S ch ä ffe r (1952 t. 12 
f. 41) “sans dou te  fo rm e de co lo ra tio n “ von  R. o livascens  P ers . dar. D a d e r  N am e 
R. neg lec ta  von  S inger au sd rü ck lic h  als nom en  n ovum  fü r  d iese S ch ä ffe r-T afe l 
geschaffen  w urde , g eh ö rt auch  e r  quoad  ty p u m  zu R. olivascens, w ie auch  im m er 
S inger u n d  an d e re  A u to ren  d iese T afe l (miß) in te rp re tie r t  h ab en  m ögen. Schon 
S ch äffe r se lb st sch rieb  in  se in e r M onographie (1952 :177), daß  se ine  R. o livascens  
(Abb. 38) un d  seine cham aeleon tina  (Abb. 41) “n u r  d ie  F a rb e x tre m e  e in e r u n d  d e r­
selben  A r t“ d a rs te llen . R. neglec ta  is t also  — neb en  R. lu tea  ss. M oser un d  R. cha ­
m aeleon tina  ss. au t. p lu r. — zw ar e ine  d r i tte  A rt, w ie K re ise l (1983) rich tig  ang ib t, 
a b e r sie is t id en tisch  m it R. o livascens, d ie  K re ise l (1. c.) au ß e rd em  a n fü h rt. D ie 
Id e n ti tä t  von  J. S chäffe rs R. cham aeleon tina  m it R. olivascens  (und  m it R. neg lec ta ) 
w ird  von E in h e llin g e r (1985 :134) a u sfü h rlich  beg rü n d e t. U nd  b e re its  K re ise l (1. c.) 
h a tte  d a ra u f  h ingew iesen , daß  seine neg lec ta -T a ie l d e r  fig. 41 von  S ch äffe rs  cha­
m aeleon tina -  A bb ildung  “e n ts p r ic h t“. — E in ige A u to ren  (z. B. D enn is e t al. 1960 
un d  K reise l 1. c.) b e tra c h te n  R. neg lec ta  a ls  g u te  A rt. M oser (1983) fü h r t  sie g a r  
n ich t, auch  n ic h t in  d e r Synonym ie e in e r a n d e ren  A rt.

R ussula pu lchella  B orszow

R. pulchella  B orszow , B eitr. P flanzenkde . Russ. R eich. : 58.1857. — R. depallens  
(P ers.:F r.) F r. E picr. 353.1838 ss. au t. m u lt, (v ide in fra !) , an  ss. Pers., nom  dub. e t 
am big . re jic . — A garicus depa llens  P ers . Syn. m eth . fung . : 440.1801 : F r. Syst. mycol. 
1 : 58.1821, nom . dub. e t am big. re jic . — A garicus rosaceus ß  exa lb icans  P ers . 1. c. 
439, nom . dub. — A garicus exa lb icans  (Pers.) O tto, V ers. A nordn . A garic . 27.1816.
— R ussu la  exa lb icans  ( “S e c r.“) M elzer & Z vára , A rch. P říro d . Výzk. Čech 17 (4): 
97.1927 ss. M elzer & Z v ára  ib id . e t  ss. auct. nonnu ll. (vide in fra !) , an  ss. Pers., nom . 
dub. e t am big. rejic .

Č e s k á  m y k o l o g i e  43 (4) 1989
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Die N o m en k la tu r d e r A rt h än g t davon  ab , ob m an  P ersoons O rig in a lb esch re i­
b ungen  von  exa lb icans  un d  depa llens  f ü r  d e u tb a r  h ä lt, u n d  w ie  m an  sie deu te t. Von 
be iden  S ippen  bes itz t das P e rso o n -H erb a r in  L eiden  k e in  au th en tisch es  M ateria l 
(K uyper b riefl. 27. 11. 1985). D ie R ek o m b in a tio n  A . exa lb icans  O tto  1816 au f A rt­
ran g  w ird  als zu u n se re r  A rt gehörig  b e tra c h te t von  S ec re tan  1833, M elzer & Z v ära  
1927, S in g er 1932, H u b er 1938, P ea rso n  1938, 1948, 1950, M elzer 1945, P ilä t (1951) 
1952, L ocquin  1956, H eim  1957, R om agnesi 1964, 1967, Schw öbel 1972, V uure  1985, 
E inh e llin g e r 1985 (bei e in igen  d ieser A u to ren  m it S ec re tan  als A utor). Fo lgende 
A u to ren  v e rw erfen  das E p ith e to n  exalb icans, h a lte n  a b e r den  N am en A . depallens  
fü r  sich er h ie rh e r  gehörig  u n d  v e rw en d en  d ieses E p ith e t : J. S ch äffe r 1929, 1930, 
1934, 1952, H e in em an n  1944, K o n rad  & M aub lanc  1948, H einem ann  & G ira rd  1949, 
S inger 1951, H esler 1961.

Die fo lgenden  A u to ren  v e rw erfen  sow ohl A . exa lb icans  a ls  auch  A . depallens  als 
n o m in a  d u b ia  e t am b ig u a  u n d  v e rw en d en  R. pu lchella  : J . S ch äffe r 1939, 1940, Mo­
se r 1953, 1955, 1975, S in g er 1983, K re ise l 1983, A rno ld s 1984, B resin sky  1985, V uure 
1985, R. R au sch e rt in  K re ise l 1987.

D er N am e R. depa llens  w u rd e  oft auch  als P seudonym  a n d e re r  A rten  an g ew en ­
det, u n d  au ch  d esha lb  em p fieh lt es sich  n ich t, ih n  fü r  u n se re  A rt au fzu n eh m en  : 
So is t R. depa llen s  ss. B ritz e lm ay r =  R. puellaris  (oder R. k rom bho lz ii) , ss. R ichon 
& Roze 1888 =  R. ochroleuca, ss. C raw shay  1940 =  R. ve le n o vsky i, ss. G ille t 1878 
=  R. decolorans, ss. R icken  =  R. vesca, ss. Cooke u n d  ss. M elzer & Z v ära  =  R. 
krom bholzii.

J . S ch ä ffe r (1952 : 240) se tz t s ich  seh r fü r  den  N am en  R. depallens  e in , w eil d ieser 
N am e bei F rie s  1821 (und  F rie s  1863) sich er h ie rh e r  g eh ö rt u n d  desha lb  k e in  nom en 
d u b iu m  sei; ab e r  e in  nom en  am b ig u u m  is t u n d  b le ib t e r  in  jed em  F alle , u n d  e r 
so llte  d a h e r  v e rw o rfen  w erd en , auch  w en n  m an  ih n  als d u rch  F rie s ’ E m endation  
von  1821 e in d eu tig  gew orden  b e trach te t. D er N am e R. pu lchella  Borsz. g eh ö rt nach  
S in g er 1957 e in d eu tig  h ie rh e r  u n d  e r  is t auch  n ie  a ls  P seudonym  in  e inem  an d eren  
S inne  an g ew en d e t w orden .

R ussula pungens B eardslee
R. pungens  B eardslee , Jo u r. El. M itchell Sei. Soc. 1918 :196.1918. — R. p icearum  

Sing., A garica les Mod. Tax. ed . 2 : 778,1962 u t  nom . nov. p ro  “R. ru b ra “ ’F rie s ’ ss. 
B res. F ung i T rid . 2 : 91.1900“ non  ss. F r. : F r. — P seudonym e -.Agaricus ruber  (Lam . 
1783 : Fr.) DC. in  L am . e t  DC., F l. fr . 6.1815 ss. DC. 1. c., ss. K rom bh . N a tu rg e tr. 
A bb. S chw äm m e 9, quoad  t. 65, fig. 1—24, 1845; non  A m a n ita  rubra  Lam . Encycl. 
104.1783 (’1784’) /  q uae  e s t q uoad  ty p u m  au to m a ticu m  =  R ussu la  em etica) nec A g a ­
ricus ru b er  F r. Syst. m ycol. 1 :58.1821 : F r. ib id . /  qu i est fide  S inger & M alloch 
(983 : 195) descr. m ix ta  e t R. rosaceae  (Pers.) ex S. F. G ray  [heu te: R. rosea  Pers.] 
e t R. sangu ineae  (Bull.) ex  F r. [heu te  : R. sanguinaria  (Schum .) S. R au sch e rt hoc 
loco]/. — R ussu la  rubra  (Lam . : Fr.) F r. E picr. 354.1838 ss. auct. p lu r. (e. g. B resado la  
1881, R icken  1915, 1920, S in g er 1923, 1926, 1932, 1935, J . S ch äffe r 1952, R om agnesi 
1967 e t p ro  p a r te  m in im a  (quoad  “K rom bh . t. 65“ tan tu m ) e tiam  ss. F ries, Epicr. 
354. 1838.

D er geb räu ch lich e  N am e fü r  d iese A rt, R. rubra  (Lam . :Fr.) F r., k an n  n ic h t b e i­
b eh a lten  w erden , w e d e r m it dem  A u to rz ita t “ (Lam . : Fr.) F r. em end. B res. 1881“ 
(so z. B. K re ise l 1983 u n d  E in h e llin g e r 1985), noch als R. rubra  “K rb .“ (so M oser 
1983 un d  B resin sky  1985) noch  a ls R. rubra  “ (Krb.) B re s .“ (so P ilä t 1952) un d  auch 
n ic h t m it “B re s .“ als A u to r. B ei K rom bholz  u n d  B resado la , d e ren  T afe ln  zw eifellos 
h ie rh e r  gehören , liegen  n äm lich  ke in e  neuen  N am en  vor (auch n ic h t im  S inne 
von A rt. 48.1) u n d  auch  ke in e  E m endationen , sondern  sensu-N am en , d. h. P seu d o ­
nym e, die in fo lge F e h lin te rp re ta tio n  d e r N am en von L am arck  1783 u n d  F rie s  1821 
en ts tan d en . D iese be id en  A u to ren  (L am arck , F ries) schlossen  n äm lich  d ie h ie r 
d isk u tie r te  A rt n ic h t e in m al z. T. ein , so daß  ih re  B inom e auch  n ic h t in  diesem  
S inne  e m e n d ie r t w e rd e n  können . D ie n ic h t h ie rh e rg eh ö rig en  T ypen  von L am arcks 
u n d  F rie s ’ N am en  w erd en  a b e r  von  K rom bholz  u n d  B resado la  auch  n ic h t au s­
d rü ck lich  ausgesch lossen , so d aß  sie bei d iesen  A u to ren  noch im m er a ls  T ypen 
angesehen  w erd en  m üssen, au ch  w en n  d ie  A b b ildungen  u n d  B esch re ibungen  je tz t 
e in d eu tig  zu r h ie r  d isk u tie r te n  A rt gehören . L am arck s E p ith e to n  rubra  is t überd ies, 
w as b ish e r ganz u n b e a c h te t geb lieben  w ar, au ch  d esha lb  u n an w en d b a r, w eil es ille ­
g itim  is t (A rt. 63.1). L am arck  h a t  n äm lich  im  P ro to log  (1783 :104) v ie r  ä lte re  B i­
nom e a ls S ynonym e a n g e fü h rt, u n d  zw ar u n te r  ih n en  sogar e in en  eben fa lls  san k tio -
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n ie r te n  N am en, n äm lich  A garicus em e ticu s  Schaeff. 1774 : F r., den  e r  h ä tte  au f- 
neh m en  m üssen  (außerdem  z it ie r t  e r  d ie  n ic h t sa n k tio n ie r te n  N am en  A . in teg er  L.
1753 u n d  A . ru ssu la  Schaeff 1774 (recte  Scop. 1772) sow ie den  illeg itim en  N am en 
A. sangu ineus  B ull, (non W u lfe n : Fr.). L am arck s N am e A m a n ita  rubra, e in  nom en  
su p e rflu u m  gem äß A rt. 63.1, is t n ach  A rt. 7.11 “au to m atisch  d u rch  den  T ypus des 
N am ens ty p is ie rt, d e r  n ach  den R egeln  h ä tte  angenom m en  w erd en  m ü sse n “ ; d. h. 
e r  is t e in  g le ich typ isie rtes , no m en k la to risch es S ynonym  von  R ussu la  em etica  u n d  H
geh ö rt also g a r n ic h t zu r h ie r  d isk u tie rte n  A rt. E rs t F rie s  1821 schloß d ie  d re i 
leg itim en  d e r bei L am arck  z itie r te n  N am en  Synonym e (em eticus, in teger, russula) 
au sd rü ck lich  aus A garicus ru b er  aus, indem  e r  als e igene  A rten  w e rte te  (A . em e-  H
ticus) oder  in  d ie  Synonym ie a n d e re r  S ippen  verw ies . In d em  e r  das ta t, e n ts ta n d  H

[ | |  bei ih m  nach  A rt. 48.1 e in  neuer, leg itim er N am e A garicus ruber  “F r. :F r .“ (m it
neuem , F riesschem  Typus), d e r  sa n k tio n ie r t is t u n d  d a h e r  fü r  u n se re  A rt au fgenom - H

i l  m en w erd en  m ü ß te  u n d  könn te , w en n  e r zu ih r  gehörte . D as le tz te re  is t a b e r n ach  H
S inger & M achol (1983 :195) s ich e r n ic h t d e r Fall. N ach  d iesen  A u to ren  g ib t es H

■  e ine  A rt, w ie  F rie s  (1821 :58) sie defin ie rte , d ie  d ie  M erkm ale  ‘ia m e ll is  fu rca tis , H
c a n d id is“ u n d  “am ariss im u s, om nino  fe lle u s“ in  sich  ve re in ig t, in  E u ro p a  ü b e r-  H
h a u p t n ich t. S in g er & M achol (1. c.) deu ten  d a h e r  den  N am en  A garicus ru b er  F r. : H
Fr. als e in  M ixtum , un d  zw ar au s R ussu la  rosacea  (heu te  : R . . rosea  Pers.) u n d  H

H  R. sanguinea  B ull, (heu te  : R. sanguinaria  /S chum ./ S. R auschert). M aire  h a tte  F rie s ’ H
B esch re ibung  von 1821 a ls R. m ellio lens  g ed eu te t; n ach  S inger (Sydow ia 5 :459, H
1951) g eh ö rt F rie s ’ A bb ildung  (ined. in  U ppsala) zu  R. badia  Q uél. A ll d ies zeigt, H

H  daß  die R. rubra  d e r  heu tig en  A u to ren  im  N am en  A garicus ru b er  F r. : F r. n ich t H
[ S  e in m al p ro  p a rte  v o rh an d en  ist, so daß  le tz te re r  au f ke in en  F a ll in  d iesem  S inne H
jg |f em en d ie rt w erd en  k an n  (w ie das K rom bho lz  u n d  B resado la  n ach  A nsich t v ie le r H
H  m odernen  A u to ren  ge tan  h ab en  sollen). D er h eu te  üb liche  S inn  w u rd e  e rs t sp ä te r H
■  (nach 1821) zusätz lich  dem  E p ith e t rubra  zugefüg t, un d  zw ar e rs tm a ls  bei F ries  H
■  (E picrisis 354.1838), indem  d ieser d ie  T afel bei K rom bho lz z itie rt, d ie s icher zu r H
H  h ie r  d isk u tie rte n  A rt gehört, jedoch  e rs t 1845 v e rö ffen tlich t w urde . O ffensich tlich  H
■  h a tte  F ries, als e r  seine E picrisis  ve rfaß te , in  das 1838 noch u n v e rö ffen tlich te  H
| g  O rig inal d e r T afe l seines F reu n d es  K rom bho lz  b e re its  E in sich t genom m en. E n t- H
■  scheidend  fü r  die N o m en k la tu r ist, daß  in  F rie s ’ “S y s te m a “ (1821) in  A garicus ru b er  H
H j  noch ke ine  R ussu la  rubra  ss. au t. recen t, e ingesch lossen  w ar, w as e ine E m endation  B

in  d iesem  S inne  unm öglich  m ach t. B
H  D er N am e R. p icearum  is t n ic h t gu t g ew äh lt fü r  e ine  A rt, d ie v o rw iegend  in  I

L au b w äld e rn  a u f tr it t .  — S inger (1975) v e rw en d e t fü r  R. rubra  (ss. R om agnesi) den  B
H l  N am en R. pungens  B eardslee, un d  auch  J. S ch ä ffe r (1952 :243) z it ie r t le tz te ren  B

N am en  als Synonym  von R. rubra. B
Russula risigallina (Batsch) K u y p er & V uure  B
R. risiga llina  (B atsch) K u y p er & V uure, P ersoon ia  12 :451.1985 ss. K u y p er & B

E g  V uure, an  ss. basionym i B atsch ian i ?, non  S inger & M achol 1983 (quae est nom en I
M È  invalidum ). — A garicus risiga llinus  B atsch , E lench. fung. Cont. 1 :67.1786, nom  dub. I
RH — A garicus lu teu s  H uds. Fl. angl. 611.1762 : F r. Syst. m ycol. 1 :55.1821, nom . dub. I

— R ussu la  lu tea  (Huds. : Fr.) S. F. G ray, N at. A rr. B rit. PI. 618.1821, nom . dub., ss. I
auct. p lu r. (vide supra). — A garicus ochraceus  P ers . Syn. m eth . fung . 443.1801. — I
R ussu la  ochracea  (Pers.) F r. O bserv. m ycol. 1 :,72.1815, nom . a lte rn .;  F r. E picr. 362. . I  

jg g  1838. — R. cham aeleon tina  F r. E picr. 363.1838, nom . legit. (!), ss. Quél. 1888. — R. I
crocea  P ers . O bserv. m ycol. 1 : 101.1796. I

■ B  N euerd ings h ab en  K uyper & V uure  (1. c.) den N am en  bei B a tsch  1786, d e r vor I
H g  Sydney  1981 d ev a lid ie r t w ar, au fgegriffen . M ir sch e in t d ieses V orgehen kein  g lück- I

liches, w eil B atschs N am e e in  u n d e u tb a re s  nom en  d u b iu m  is t u n d  au ß e rd em  fü r  I
S B  d ie  vo rliegende A rt zw ei (zw ar jüngere) e indeu tige  u n d  leg itim e  (!) N am en, d eren  I

Z ugehö rigke it zu r  v o rliegenden  A rt von  n iem an d em  b e s tr it te n  w u rd e , zu r V er- I
H  fügung  stehen  (R. cham aeleontina , R. crocea). B atschs B esch re ibung  un d  A bb ildung  I

k an n  n ic h t n u r  (m it K u y p er & V uure) au f  d ie  n ach  M irab e llen k o m p o tt d u ften d e  A rt I
B  (m eist R. cham aeleontina  genann t), sondern  ebensogu t auch  au f die nach  E ssiggurken  I
B ä  riech en d e  A rt (m eist R. v ite llin a  g en an n t, vgl. R. acetolens) g ed eu te t w erden . S in- I

ger & M achol (1983 :196) h ab en  sogar d ie  K o m bina tion  R. risiga llina  fü r  den  I
“E ssigp ilz“ geb ilde t, sie a lle rd in g s  la u t A rt. 34.1 (1) n ic h t gü ltig  p u b liz ie rt. F ü r  I

B a i  K uypers D eu tung  sp r ic h t e igen tlich  n u r, daß  d e r „M irab e llen p ilz “ in  d e r DDR, w o I
d e r locus ty p i (W äldchen “W eb ic h t“ östlich  W eim ar) lieg t, d eu tlich  h äu fig e r is t a ls  I
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d er v e rw a n d te  “E ssigp ilz“. P ersoon  (1801), F rie s  (1838) und , w ie  gesagt, auch  S in ­
ger & M achol (1983) h a tte n  B atschs P ilz  (im  G egensatz  zu K u y p er & V uure  1985) 
als die “E ss ig a rt“ gedeu te t. N ach  m e in e r A n sich t so llte  a b e r  je tz t K u y p er & V uure  
gefolgt w erd en , d en n  d e ren  b in ä re  R ek om bina tion  R ussu la  risiga llina  is t ja  e in  
n eu e r N am e, d e r  von  den  be iden  A u to ren  ganz e in d eu tig  a ls  zum  “M irab e llen p ilz“ 
gehörig  g ek en n ze ich n e t w u rd e  u n d  d a h e r  n ic h t m eh r a ls  nom en  d u b iu m  anzusehen  
ist, obw ohl sein  B asionym  ein  nom en  d u b iu m  w a r  u n d  bleib t.

W enn K u y p er & V u u re  (1985) sch re iben , ih r  n e u e r  N am e sei n o tw en d ig  gew esen, 
w eil d e r  N am e R. cham aeleon tina  F r. 1838 e in  ü b e rf lü ss ig e r (illeg itim er) E rsa tzn a ­
m e fü r  “R. ochracea  (Pers.) F r. 1815, non  R. ochracea  F r. 1838“ sei, so is t diese 
B eg rü n d u n g  fü r  das V erw erfen  des N am es R. cham aeleon tina  n ic h t r ich tig  (die 
rich tig e  B eg rü n d u n g  w ä re  gew esen, daß  d ie se r N am e jü n g e r  is t als d e r  von  B atsch  
u n d  daß  e r  d a h e r  in k o rre k t ist). I lleg itim  is t d ie se r N am e n ich t. F rie s  b e tra c h te te  
näm lich  den  von  ih m  als Synonym  zu R. cham aeleon tina  z itie r te n  N am en A garicus  
ochraceus  P ers . 1801 als e in  nom en  d u b iu m  u n d  w a r unsch lüssig , ob e r  zu se iner 
A rt 38 oder zu r  A rt 42 gehört. In d em  e r  n u n  a b e r den  N am en  fü r  e ine  d ie se r A rten  
(Nr. 38, S. 362) a u fn ah m  un d  a ls  R ussu la  ochracea  (Pers.) F r. rek o m b in ie rte , w a r 
es n ach  d e r  H om onym regel (A rt. 64.1) unm öglich , daß  F rie s  auch  fü r  d ie  A rt N r.
42 (S. 363) d iese lbe  K om b in a tio n  nochm als b ild e te ; v ie lm eh r m u ß te  e r  e inen  an d e­
re n  N am en  w äh len  u n d  schu f fü r  d ie  A rt N r. 42 das B inom  R. cham aeleontina .
D ieses is t d a h e r  k e in  illeg itim es nom en  su p erflu u m  (A rt. 63.1).

W. G am s (1986) sch läg t vor, e ine  E m pfeh lung  in  den  Code au fzunehm en , die 
e ine  so lche v e rsp ä te te  R estau ra tio n  von n o m in a  d u b ia  m itte ls  a rb i trä re r  In te rp re -  B
ta tio n  als E rsa tz  fü r  k la r  d eu tb a re  u n d  ged eu te te  N am en (w ie sie im  gesch ilderten  E
F a lle  d u rc h  K u y p e r & V uure  erfo lg te) v e rh in d e rn  so ll: “P roposa i to  ad d  a f te r  
A rt. 7.8 : N eo typ ifica tion  should  n o t a im  a t  re su rrec tio n  of n am es of u n c e rta in  
ap p lica tio n  “.

S iehe auch  R ussu la  acetolens. H
D er ä lte s te  fü r  d ie v o rliegende  A rt an g ew en d ete  N am e, R ussu la  lu tea  (Huds. 1762 

:Fr.) S. F. G ray, sollte, obw ohl e r  sa n k tio n ie r t ist, u n b ed in g t v e rw o rfen  w erd en  H
w eil e r  e in  typ isches no m en  am b iguum  ist. W eil H udsons O rig inald iagnose  zu k u rz  
is t un d  ü b e r d ie  U n te rsch e id u n g sm erk m ale  zw ischen  dem  „M irab e llen p ilz“ un d  9
„E ssigp ilz“ n ich ts  aussag t, p a ß t sie au f be ide  A rte n  u n d  lä ß t be ide  In te rp re ta tio n e n  
zu. S ie is t d am it e in  nom en  dub ium . U nd  so k am  es, daß  d e r  N am e R. lu tea  auch  
ta tsäch lich  von v ie len  A u to ren  fü r  den  “M irab e llen p ilz “, von  a n d e ren  ab e r fü r  H
den  “E ssigp ilz“ an g ew en d e t w u rd e  (nom en am biguum ). U nd dieses v e rw irren d e  H
N eb en e in an d e r b e s teh t noch h e u te  : A uf den  “E ssigp ilz“ w ird  d e r  N am e R. lutea  
a n g ew an d t z. B. von Cooke 1888, R icken  1920, M oser 1955, 1983, K reise l 1983 sow ie H
K u y p er & V u u re  1985. D ie M ehrzah l d e r A u to ren  w en d e t denselben  N am en  ab er 
au f den  “M irab e llen p ilz“ an, so z. B. F ries  1874, Cooke & Q uéle t 1878, Cooke 1884, H
P a to u illa rd  1885, B resado la  1899, 1925, 1965, A tk in son  1901, M ichael 1902, R o lland  
1907, R ea 1922, M ichael — Schulz 1927, M aub lanc  1927, L e te llie r  1941, L o iseau  1941,
H einem ann  1944, P ea rso n  1948, 1960, P o m erleau  1951, J . S ch äffe r 1952 p. p., B lum  
1952, 1960, M oser 1953, Č ernoho rsky  1955, H eim  1957. A uch  R om agnesi (1967) id en ­
tif iz ie r t H udsons A rt m it d e r  g e lb h ü tig en  F o rm  von  cham aeleon tina , d. h. m it dem  
“M irab e llen p ilz“. B ere its  S vrček , E rh a r t & E rh a rto v á  (1984), E inh e llin g e r (1985) un d  
B resin sky  (1985) h ab en  es v e rn ü n ftig e rw e ise  in  d ieser S itu a tio n  vorgezogen, den 
v e rw irren d en , zw eideu tig  gew o rd en en  N am en  R. lu tea  fü r  ke in e  d e r  be iden  A rten  
anzuw enden , d a  m it ih m  h e u te  e ine  k la re  V erstän d ig u n g  unm öglich  gew orden  ist.
M an so llte  d iesen  A u to ren  folgen.

Russula rosea P ers .
R ussu la  rosea  P ers . O bserv. m ycol. 1 :100.1796, non  R. rosea  Quél. 1886 (quae est 

R. v e lu tip e s  V elen.). — A garicus rosaceus  Pers., Syn. m eth . fung. : 439.1801, nom . 
leg it. — R ussu la  rosacea  (Pers.) S. F. G ray, nom . illeg it. sec. A rt. 55.1 (b), non  Fr.
1838 (quae e s t R. sanguinaria). — R ussu la  lep ida  F r., A n teck n in g a r : 50.1836, non  
A garicus lep idus  F r. Syst. m ycol. 1 : 61.1821. — R ussu la  cyprian i G ille t 1871 (fide | H
J. S ch ä ffe r 1952 :101; sed fide  R om agnesi 1967 :940 =  R. v e lu tip e s ; f ide  S inger 1932 
=  nom . dub.). — R ussu la  linnae i F r. 1815 em end. L ange 1940.

Die A u fn ah m e  des N am ens R. rosea  fü r  d ie  vo rliegende A rt is t ohne Z w eifel die 
u n an g en eh m ste  Fo lge d e r  S ydney-R egeln  in n e rh a lb  d e r  R u ssu la -N om enk la tu r.
N ich t so seh r deshalb , w eil d e r  seh r b e k a n n te  un d  a llgem ein  an g ew en d e te  N am e 
R ussula  rosea  Q uél. 1886 (fü r e ine  A rt d e r sect. Incrusta tae  subsect. Roseinae) zu
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e inem  jü n g e ren  H om onym  w u rd e  un d  desh a lb  d u rch  den  b ish e r u n g eb räu ch lich en  
N am en R. ve lu tip es  V elen, e rse tz t w erd en  m uß, sondern  besonders deshalb , w eil das 
ä lte re , vor Sydney  1981 als d e v a lid ie r t angesehene  H om onym  bei P ersoon  (1796) 
in fo lre  d e r R ückverlegung  des n o m en k la to risch en  S ta r tp u n k ts  von 1821 au f 1753 
n u n m e h r fü r  e ine ganz an d e re  A rt (die h ie r  vorliegende) au fzu n eh m en  ist, w enn  
auch  m it an d erem  A u to rz ita t (Pers. s ta t t  Quél.).

D er N am e A garicus rosaceus  is t bei P ersoon  (1801) e ine  leg itim e  (!) U m benen- 
n u n g  von R ussu la  rosea  P ers . 1796, w eil Persoon  das E p ith e t rosea  b e im  T ran sfe r 
nach  A garicus  w egen m e h re re r  ä lte re r  H om onym e (W ulfen  1778, B a tsch  1783, P e r-  
soon 1799) n ich t be ib eh a lten  konn te . A ls ab e r  S. F. G ray  (1821) die A rt w ied er 
in  die G a ttu n g  R ussu la  zu rückverse tz te , h ä tte  e r  d o rt das u rsp rü n g lich e  E p ith e t H

fg| rosea  Pers. w ied e r au fn eh m en  können  u n d  m üssen . D aher is t seine n eu e  K om bina-
tion  R. rosacea, d ie  v o r Sydney  (1981) fa s t a lle  A u to ren  an s te lle  von  R. lep ida  Fr. H
an w endeten , se it Sydney e in  nom en  su p e rflu u m  (A rt. 63.1) u n d  illeg itim . H

Das T y p u sex em p la r von R. rosea  P ers . gehört, w ie  S inger (P ersoon ia  2.1961) n ach - H
w ies, zu r vo rliegenden  A rt. H

Russula sanguinaria (Schum .) S. R au sch ert, com b. nova. H

B asionym : A garicus sangu inarius  Schum ., E num . pl. Saell. : 244. 1803. nom . nov. H
pro  “B ull. C ham p. 1, tab . 42“ ( =  A. sangu ineus  B ull. 1781 non  A . sangu ineus  W ulf. H
in  Jacq . 1778 : F r. 1821, qu i est D erm ccybe  sanguinea  (W ulf. : Fr.) W ünsche, nec. A. H
sangu ineus  B a tsch  1783). — A . linnae i ß sangu inarius  (Schum .) F r., O bserv . mycol. H
1:68.1815. — R ussu la  sanguinea  F r., ¿p ie r .: 351.1838 (Typus : “B ull., t. 42“). — R. H
rosacea  F r., E picr.: 351.1838 (fide P ilá t  1952 u n d  S inger 1975), non  R. rosacea  (Pers.) H
S. F. G ray  1821 (quae e s t R. rosea  P e r s ) .  — R. acris S te in h au s, H edw ig ia  27 : 51. H
1888 (fide R om agnesi 1967:926). — P seudonym e: R. rosacea  ss. Cooke 1888, 1891, I
1892, ss. B resado la  1929 (non ss. orig. S. F. G ray  nec ss. B ritze lm ayr, G ram berg , M i- H
chael, Q uélet, R icken, nec A garicus rosaceus  P ers . 1801 /q u i su n t R ussu la  rosea  H
P ers . 1796). ■

R ussula taeniospora E in h e llin g e r H

R. taeniospora  E in he llinger, B eitr. K en n tn . P ilze  M itte leu ro p as 2 :84.1986. — R. I
carm inea  (J. Schäff.) K ühn. & R om agn. ex R om agn., Russ. E ur. e t A f r .: 477.1967, I
quoad  basionym um  ta n tu m , excl. descr. (quae ad  R. aquosam  L e d . 1932 p e rtin e t) . — I
P seudonym e : R. carm inea  (J. Schäff.) K ühn. & R om agn., FI. anal. C ham p, sup. : ■
459.1953, com b, n u d a  non  val. sec. A rt. 33,2 e t ex  R om agnesi, Russ. E ur. e t  A fr. : I
477.1967, ss. K ü h n e r & R om agn., 1. c., ss. R om agn., 1. c. e t au c tt. o m n , non  ss. basio- I
nym i : R. frag ilis  var. carm inea  J. Schäff., A nn. m ycol. : 31 :461.1933 (quae est R. I
aquosa  L e d . 1932). I

Z u r T axonom ie  von S chäffe rs  V a rie tä t u n d  d e r  A rt bei R om agnesi (1967) vgl. I
E in h e llin g er (1986). I

R ussula velutipes V elen. I

R. ve lu tip es  V elen., Č eské houby  : 133.1920. — R. rosea  Q uél. 1886 non  A garicus  I
roseus  Schaeff. 1774 nec A . roseus  Scop. 1772 : F r. 1832. — R ussu la  aurora  K rom bh . I
N a tu rg e tr. A bb. S chw äm m e 9 : 1,11, t. 61, fig. 4—7.1845 ss. M elzer & Z v á ra  1927 I
e t  auct. nonnu ll, (vide in fra !) , v ix  ss. orig. K rom bh ., nom . dub., non  A garicus aurora  I
B atsch  1783 (qui e s t C antharellus lu tescens). — R ussu la  incarna ta  Q uél. 1892 ss. R ea I
1922, B resad o la  1900, 1929. — P seudonym  : R. lep ida  ss. R om ell 1891. I

D er ä lte s te  N am e, R. aurora, w ird  als h ie rh e r  gehörig  b e tra c h te t u n d  ang ew en d e t ■
von B resad o la  1900, B a ta ille  1908, 1948, M elzer & Z v á ra  1927, S inger 1932, 1935, I
1938, J. S ch äffe r 1933, R om agnesi 1936, B ohus 1943, L ocqu in  1948, B lum  1953, 1960, I
1963, H eim  1957, Svrček , E rh a r t  & E rh a rto v á  1984. N ach  R om agnesi (1967 : 513) ge- I
h ö rt e r  jedoch  n ic h t h ie rh e r, w eil R. aurora  scharf, R. rosea  Q uél. ab e r  m ild  ist. I
R om agnesi (1967:932) sc h re ib t : “la  desc rip tio n  p rin cep s co n v ien t m a l“. — R. cy- I
p rian i G ille t 1878 g eh ö rt n ach  R om agnesi (1967 : 940,970) h ie rh e r  (und w ä re  als I
ä lte s te r  leg itim er N am e an zu w en d en  ). D a S ch ä ffe r (1952 :101) d iesen  N am en ab e r I
anders , n äm lich  a ls  R. rosea  P ers. ( =  R. lepida) g ed eu te t ha t, so llte  m an  ih n  als I
nom en  du b iu m  fa llen lassen , w ie das S inger (1932 : 372) b e re its  ge tan  h a tte . I
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Russula vesca Fr.
R. vesca  F r. A n teckn . Sver. ä tl. svam p. : 51.1836; F r., E picr. : 352.1838. P seu d o n y ­

m e : R. hetero p h y lla  (incl. var. vesca) ss. M elzer & Z v á ra  1927. — R. rosea  Quei. 
ss. B a rb ie r 1904. — M iß in te rp re ta tio n : R. vesca  ss. R icken  1915 =  R. vinosa.

F rie s  (1838) h a t  se in e r R. vesca  a is  “v a rii coloris lu s u s“ dem  ä lte re n  A rtn am en  
A garicus cya n o xa n th u s  S chaeff. 1774 u n te rg eo rd n e t. D as w ü rd e  genügen, den  N a­
m en R. vesca  illeg itim  zu m achen , w en n  n ich t g lück licherw eise  d ie  O rig in a lp u b li­
k a tion , u n d  zw ar ohne S ynonym zita t, b e re its  zw ei J a h re  frü h e r, in  e in e r bei den 
R-usswZa-Monographen (incl. S ch ä ffe r u n d  R om agnesi) n ie  e rw ä h n te n  P u b lik a tio n  
vorläge.

R ussula virescens (Schaeff.) F r.
R. virescens  (Schaeff.) F r., A n teckn . Sver. ä tl. svam p. : 50.1836. — A garicus v ire s­

cens Schaeff. Fung. B avar. P a la t. nasc. IV  : 40.1774. — R. fu rca ta  var. ß  R. aerug i­
nosa  P ers . O bserv. m ycol. 1 :103.1796. — A garicus caseosus Ju n g h u h n , L in n aea  5 : 
397.1830 : F r. Syst. m ycol. In d ex  : 11.1832 (hu jus loci fide  S chm id ,1929 : 3 e t  S inger 
1932:335) nom . dub. re jic . — A . caseosus W allr. C rypt, germ . 728.1833 (fide F ries 
1838, 1874, S inger 1932, R om agnesi 1967), nom . illeg. (hom onym um  A . caseosi Jungh . 
1830).

D er N am e A garicus caseosus Ju n g h . :Fr. is t sa n k tio n ie r t u n d  m ü ß te  als R ussu la  
caseosa  (Jungh . : Fr.) c. n. n eu k o m b in ie r t w e rd en  u n d  an  d ie  S te lle  des a llb e k a n n ­
ten  n ic h tsa n k tio n ie rte n  N am ens R. v irescens  tre ten , w en n  die von S chm id  (1929) 
un d  S inger (1933) p o stu lie rte  Id e n titä t d e r be iden  A rten  sich er w äre . Ju n g h u h n s  
O rig in a lb esch re ib u n g  is t jedoch  n ic h t sich er d e u tb a r  (F ries sc h re ib t im  B asisbuch  
“m ih i ignot. m o rb o su s“), u n d  (g lück licherw eise!) e x is tie r t im  H e rb a riu m  Ju n g h u h n  
(HAL) k e in  T y p u sex em p la r (D örfelt, m ün d lich  1985). Ju n g h u h n s  N am e k an n  daher, 
obw ohl e r  sa n k tio n ie r t ist, als nom en  du b iu m  v erw o rfen  w erden .

Lactarius Iigniotus Fr.
L. Iigniotus  F r. in  L indb lad . M onogr. L act. Suec. 15.1855.
Die S ch re ibw eise  Iigniotus, is t von F ries  e rs t in  den  H ym enom yc. Eur. (1874 : 434) 

in  lignyo tu s  g e ä n d e rt w orden . D a sp ä te re  A u to ren  eine A b le itung  von  griech isch  
lignys  an n eh m en , is t d ie S ch re ibw eise  m it „ y “ fe s t a llgem ein  üb lich  gew orden. 
N ur in  d e r  am erik an isch en  L ite ra tu r  (z. B. bei B u rlin g h am  1908) f in d e t sich v e r­
e in ze lt d ie  u rsp rü n g lich e , n ach  K n au th  & N euhoff (1936 : 37) „ansche inend  au f e inem  
D ru ck feh le r b e ru h e n d e “ S ch re ibw eise  Iigniotus. Es lieg t a b e r sich er ke in  D ru ck ­
fe h le r  vor, denn  F rie s  sch rieb  auch  Sphaeria  lign io ta  (Syst. m ycol. 2 : 376 un d  617. 
1827 sow ie In d ex  a lp h ab e ticu s  168.1832) (daneben  a lle rd in g s P eziza  lignyo ta  Fr. 
Sýst. m ycol. 2 : 150.1822, 3 :611.1832, In d ex  a lp h ab e ticu s  133.1832). W er (w ie fa s t 
a lle  A u to ren  das tun ) Iign io tus  in  lignyo tu s  än d e rt, m uß  kon seq u en te rw e ise  auch  
den  n ach  d e r la te in isch en  W o rtb ild u n g sleh re  völlig  g le ich artig en  F a ll L actarius  
g lyciosm us  in  g lycyosm us  ä n d e rn ; doch h ab en  d ies b ish e r n u r  B on & van  H aluw yn  
(Doc. mycol. X I : 44.1981) getan .

Lactarius necator (J. F. G m el.: F r.) Pers.
L. neca tor  (J. F. G m el. : Fr.) P ers . O bserv . m ycol. 2 : 42.1800. (’1799’). — A garicus  

necator  J . F. G m elin , Syst. N at. II : N r. 1412.1792 : F r. Syst. m ycol. 1 :64.1821. — 
L. necans  S. F. G ray, N at. A rr. b rit. PI. 625.1821. — A garicus tu rp is  W einm . Syll. 
pl. nov. II. : 85.1828. — L actarius tu rp is  (W einm.) F r., E picr. 355.1838. — L actarius  
p lu m b eu s  (Bull. : Fr.) Q uél. ss. Quél, K o n rad  & F av re , B ull. Soc. mycol. F r. 51 : 135 
(1935), K onr. & M aubl., Icon, select, fung. t. 318.1928, ss. P ilá t, non  ss. F rie s  1821.

D as E p ith e to n  neca tor  e rsc h e in t e rs tm a ls  1781 bei B u llia rd  (H erb ie r F rance , tab . 
14, cum  descr.). A ls S ynonym  is t d o rt d e r N am e “A garicus to rm inosus  Schaeff. t. 
X I I “ z itie r t. D en h eu tig en  R egeln  en tsp rech en d  h ä tte  B u llia rd  S chaeffe rs  N am en, 
d a  d ie se r eb en fa lls  sa n k tio n ie r t ist, fü r  d ie A rt, so w ie e r  (B ulliard) sie um grenzte , 
au fn eh m en  m üssen. W eil e r  a b e r  fü r  sie e in en  n eu en  N am en, A . necator, b ildete , 
a n s ta tt  den  v o rh an d en en  N am en  A . to rm inosus  au fzunehm en , is t sein  N am e A . n e ­
cator B ull. 1781 e in  nom en  su p e rflu u m  im  S inne  des A rt. 63.1. E r is t d am it illeg itim  
un d  im p rio rab e l (d. h. in  P rio r itä ts fra g e n  n ich tex is ten t) . N ach  A rt. 7.11 is t e r  
“au to m atisch  ty p is ie r t“ m it dem  T ypus d esjen igen  N am ens, den  B u llia rd  h ä tte  
au fn eh m en  m üssen , d. h. m it S chaeffe rs  torm inosw s-T afel. M it a n d e ren  W orten  : 
d e r N am e A . neca tor  B ull. 1781 is t gem äß A rt. 7.11 au to m atisch  e in  S ynonym  von
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A . to rm inosus  Schaeff. : F r., u n ab h än g ig  davon , w elchen  P ilz  B u llia rd  1781 ab g eb il­
d e t u n d  besch re ib en  h a t (ob den M ordschw am m , w ie  P ersoon  u n d  F ries  1821 u r te i­
len, oder a b e r e in  M ix tum  b e id e r A rten ) u n d  u n ab h än g ig  au ch  davon , daß  B u llia rd  
sp ä te r  (H ist, cham p. II  : 489.1792) den  noch  ä lte re n  N am en  A . scrob icu la tus  Scop. 
1772 : F r. 1821 als w e ite res  S ynonym  zu  A . neca tor  s te llte  u n d  daß  e r  (ebenfalls 
1792) in  “H erb ie r de F ra n c e “ au f tab . 529 fig  2 e ine  k o lo rie rte , op tim a le  D ars te llu n g  
von  A . torm inosus, eb en fa lls  u n te r  dem  N am en  “A . n eca to r“, gibt. D er T ypus von 
A . necator  B ull. 1781 is t in  jed em  F a lle  ( “a u to m a tisc h “) S ch aeffe rs  to rm inosus-  
T afel, d. h. w ed er B u llia rd s  n eca to r-T afel (1781) noch is t e r  g leich  dem  T ypus 
von A . scrob icu la tus  Scop.

N ach  A rt 48 des Codes g ilt im m er d an n , w en n  e in  sp ä te re r  A u to r e in en  v o rh a n ­
denen  N am en o der e in  v o rh an d en es  E p ith e to n  ü b e rn im m t u n d  g leichzeitig  dessen  
n o m en k la to risch en  T ypus au sd rü ck lic h  au ssch ließ t (z. B. in d em  e r  ih n  in  ein 
an d e res  T axon  e in sch ließ t o d e r a b e r  a ls  se lb ständ iges T ax o n  b ew erte t) , d ie se r N a­
m e bei dem  sp ä te ren  A u to r a ls  n eu  geschaffen , u n d  e r  is t a lle in  d iesem  sp ä te ren  
A u to r zuzusch re iben  (ohne Z usa tz  von “se n su “ oder “em en d .“). D as E p itheton , d as  
als neugeschaffen  g ilt, is t von  den  “sch e in b a ren  B asio n y m “ u n a b h än g ig  (P seudo­
tran sfe r) , auch  in  d e r  T yp isierung . D ieser “S p ä te re  A u to r“, d e r  e in en  so lchen  Ty- 
p u sausch luß  v o rnahm , is t n u n  in  u n se rem  F a lle  (A . necator) J . F. G m elin  (1792), 
d e r S chaeffe rs  A . to rm inosus  a ls  e igene  A rt w e rte te  u n d  d a m it den  T ypus des 
A . neca tor  B ull. tab . 14 aus d iese r A rt au ssch loß ; d ad u rch  e n ts ta n d  e in  “A . neca tor  
J. F. G m e lin “ : F r., w e lch e r in fo lge d e r  R e tro a k tiv itä t d e r S an k tio n ie ru n g sreg e l 
schon dam als  sa n k tio n ie r t u n d  d am it gegen das ä lte re  H om onym  A . necator  Bull. 
1781 geschü tz t w ar. D iesen A . neca tor  “J . F. G m elin  : F r .“ h a t  n u n  P ersoon  1800 
(O bserv. m ycol. 2:42, ’1799’) als L acta riu s neca tor  (J. F. G m el. : Fr.) P ers. rekom - 
b in ie rt. D aß P ersoon  (1. c.) zu d iesem  L. necator  a ls Synonym  noch im m er B u llia rd s  
T af 14 z it ie r t (deren  N am e “A . n e c a to r“, w ie  gesagt, d u rch  d ie  S chaeffe rsche  tor- 
m in o su s -T afel ty p is ie rt ist), b ed eu te t n ich t, daß  P ersoon  “in d ire k t“ d iesen  T ypus 
noch im m er ein sch ließ t. D enn, w as P ersoon  in  d e r  S ynonym ie m ein t, is t zw eifellos 
d e r Pilz, den  B u llia rd  au f  T afel 14 ab b ild e te  (und  besch rieb ), n ie  ab e r  derjen ige , 
d e r  au f  G ru n d  des ü b e r  h u n d e r t J a h re  sp ä te r  g eschaffenen  u n d  P ersoon  völlig  
u n b e k a n n te n  A rt. 7.11 als d e r “au to m atisch e  T y p u s“ des B u llia rd sch en  N am ens 
anzusehen  is t; le tz te ren  h a t  P ersoon  1800 k la r  ausgesch lossen , in d em  e r  L. to r m i­
nosus  (Schaeff. : Fr.) P ers. 1800 als e igene A rt w erte te .

D er san k tio n ie ren d e  A u to r, F rie s  1821, h a t d an n  e in en  “A . n eca to r“ angenom m en , 
zu dem  e r  in  d e r Synonym ie sow ohl B u llia rd s  n eca to r-T a fe l 14 von  1781 (aber n ic h t 
dessen  “n e c a to r“ - T afe l 529.2 von  1792, die F rie s  zu  A . to rm inosus  s te llt) a ls  auch  
den  N am en  L actarius neca tor  (J. F. G m el. :Fr.) P ers . 1800 z itie rt. B eide F rie s ’schen 
S ynonym zita te  bezeichnen  e in d eu tig  den  M ordschw am m , denn  P ersoon  (1800) n e n n t 
den  H u t “ex  olivaceo u m b r in u s“ (im  G egensatz  zu “in c a rn a to -o c h ra c e o “ bei L. to r­
m inosus) u n d  b e m e rk t: “Nescio, q u a re  b. (eatus) B u llia rd  ta m  d iv e rsas  species (d. 
h. to rm inosus  u n d  necator) uno  eodem que in d u e r it  n o m in e “, u n d  auch  F ries  (1821) 
besch rieb  u n te r  dem  N am en  A . neca tor  e in d eu tig  den  „M o rd sch w am m “. D a a b e r  
d e r dabei von  F rie s  als S ynonym  z itie r te  N am e A . neca tor  B ull. 1781 illeg itim  
(im prio rabel) w ar, k an n  a ls B asionym  d er bei F rie s  an g enom m enen  K om bination  
A garicus necator  “F r .“ n u r  d e r N am e L actarius neca tor  (J. F. G m elin  : Fr.) P ers . 
angesehen  w erden . L au t A rt. 48.1 des Codes sind  d iese r N am e sow ie d e r N am e 
A garicus neca tor  B ull, als zu zw ei v e rsch iedenen  A rten  (m it zw ei he te ro ty p isch en  
N am en, von  denen  d e r e rs te re  u n d  n u r  d ieser sa n k tio n ie r t ist) gehörig  anzusehen .

Lactarius pubescens Fr.

L. pubescens  F r. E picr. 335.1838 ss. auct. p lu r. (e. g. F r. 1838, 1863, 1874, R icken 
1910, N euhoff 1956, /p ro  m ax . p a rte , sed. incl. L. scoticus, J a h n  1982). — A garicus  
pubescens  S chrad ., Spie. Fl. germ . 122.1794 ss. K rom bh., N a tu rg e tr . A bb. S chw äm m e, 
2: 24, t. 13, f. 1—14.1832, non  V ahl 1792. — L. to rm inosus  var. p ubescens  (Fr.) L un- 
dell in  L undell & N an n fe ld t, Fung. exs. suec., fase. X L V II—X L V III, n. 2335.1956, 
quoad  basionym um  tan tu m . — L. albus  B lum , E tudes m ycol. 111:106—107.1976, non 
V elen. 1920 — L. b lu m ii M. Bon, Doc. m ycol. 10 (40) :21.1980. — L. to rm inosus  ssp. 
cilicio ides (Fr.) K o n rad  & F av re , B ull. Soc. m ycol. F r. 51: 164— 165.1935. — L. cili- 
cioides F r. (nom. dub.) ss. N euhoff, D tsch. B lä tte r  P ilzk . 4:15.1942. ss. K on rad , Bull. 
Soc. m ycol. F r. 51:164— 165.1935 e t ss. K o n rad  & M aub lanc , L es A garica les 2:10.1952, 
n on  ss. N euhoff 1956 (qui e s t L. citrio lens  Pouz.) — M iß in te rp re ta tio n en  : L. p u -
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bescens  ss. K onr. & M aubl. 1952 (Les A garica les 2:10), ss. B lum  1976 (E tudes mycol. 
I I I :  106, 107, 192, 313), ss. M. B on 1980 (Doc. m ycol. 10/40/:23), ss. M arch an d  1980 
(C ham p. N ord e t M idi 6: 20, t. 508) =  L. sco ticus  B erk . V ide in fra !

Z u r U n te rsch e id u n g  des L. pubescens  von L. sco ticus (=  L. fa v re i  Jah n ) u n d  zu r 
N o m en k la tu r b e id e r A rte n  vgl. J a h n  1982: 75—116, sow ie die F a rb fo to s tab . 508 
(scoticus) u n d  509 (pubescens) bei M arch an d  (1. c.).

Vgl. auch  m eine  A u sfü h ru n g en  bei L. scoticus.

Lactarius scoticus B erk . & B room e

L. sco ticus  B erk . & B room e, A nn. M ag. n a t. H ist. ser. 5,3 (15): 208.1879. — L. fa v ­
rei H. J a h n , In t. J. Myc. L ieh. (1(1) :98,1982. — L. to rm inosus  ssp. pubescens  (Fr.) 
K onr. & F av re , B ull. Soc. m ycol. F r. 51 :129—131.1935 excl. basionym o, q u ao d  descr., 
e t K o n rad  ib id . :164—165.1935 excl. basionym o, e t ss. K o n rad  & M aubl., Ic. Sel. Fung. 
t. 317.1937. — L. to rm inosus  v a r. gracillim us  J . E. L ange, Fl. agar. D an. 5: 35, t. 
169 E.1940 (fide auct. gall, recen t.). — P seudonym e : L. pubescens  ss. K onr. & 
M aubl., Les A garica les 2:10.1952, ss. B lu m  1976 (E tudes m ycol. I I I  : 106, 107, 192, 313), 
ss. M. B on 1980 (Doc. mycol. 10/40/:23), ss. M arch an d  (C ham p. N ord e t M idi, 6:20, 
t. 508).

N äheres zu r  T axonom ie  u n d  N o m en k la tu r bei H. J a h n  (1. c.). B ere its  K ü h n e r & 
R om agnesi (1953:483) h a tte n  d a ra u f  h ingew iesen , daß  K on rad s pubescens  n ic h t m it 
A. pubescens  F r. ss. orig, id en tisch  ist. Vgl. auch  m eine  E rö rte ru n g en  bei L. p u b es­
cens.

In  d e r  n eu es ten  sk an d in av isch en  L ite ra tu r  w ird  L. fa v re i  J a h n  ( =  sco ticus) als 
e ine  von  L. pubescens  n ic h t a rtv e rsch ied en e  S tan d o r tfo rm  gew erte t. So sch re iben  
R ym an  & H olm äsen  in  S vam par, en  fä ltlan d b o k  (1984:561) zu ih re r  A bb ildung  der 
k le in en  M oorsippe, d ie  sie L. pubescens  n en n en  (in Ü bersetzung) : “Is t w ah rsch e in ­
lich  id en tisch  m it L acta r iu s favre i. D ie F o rm  von  tro ck en en  S te llen  m it v e r­
sch m äle r tem  F u ß  is t L actarius pubescens  s. s tr. (L. b lum ii). A ber es is t u nsicher, ob 
d iese e x trem en  F o rm en  w irk lich  a rtv e rsch ied en  s in d “.
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Galeoscypha gen. nov., a monotypic new genus of Pezizales 
based on Galeoscypha pileiformis

G aleoscyp h a  g en . n ov ., m o n o ty p ick ý  n o v ý  rod d isk o m y ce tů  za lo žen ý  na  d ru h u  
G a leo scy p h a  p ile ifo r m is  (P ez iza les)

M irko  S v rč e k  e t J iř í M oravec

A n ew  genus of O p ercu la te  D iscom ycetes, G aleoscypha  S v rček  e t  J. Mo­
ravec  gen. nov. is p roposed  fo r G aleoscypha  p ile ifo rm is  (Svr.) S v rček  e t 
J. M oravec com b. nov. T he n ew  genus is p laced  in  P yronem ataceae  C orda 
em . K orf. L ine  d raw in g s  of th e  m acro - an d  m ic ro fe a tu res  of G. p ile ifo rm is  
an d  SEM  pho to m icro g rap h s of ascospores accom pany  th e  paper.

N ový rod  o p e rk u lá tn ích  d iskom ycetů , G aleoscypha  S v rček  e t J. M oravec 
gen. nov. je  n av ržen  p ro  G aleoscypha  p ile ifo rm is  (Svr.) S v rček  e t J. M ora­
vec com b. nov. N ový rod  je  a u to ry  zařazen  do čeledi P yronem ataceae  
C orda em. K orf. K resby  m ak ro - i m ik ro zn ak ů  a  SEM  m ik ro fo tog rafie  
askospor d o p lň u jí to to  po jednán í.

C o p ro b ia  p i le i fo r m is  Svrček (1978) has been reexamined by us and found 
to be distinct from the genus C o p ro b ia  Boud. in the Boudier’s original concept 
as w ell as in  its recent emendation (J. Moravec 1988). C. p ile i fo r m is  differs 
from the genus C o p ro b ia  Boud. em. J. Mor. especially by following features:

1. The outstanding pileiform shape of stipitate apothecia; 2. The ascospores 
having a granular content or rarely being even biguttulate; 3. The conspicu­
ous cyanophilic ornamentation of the ascospore perisporium, which is not 
loosening in lactic acid; 4. The ascospores are without a yellow-refractive 
colour when stained in CB; 5. The presence of rusty-brown mycelial hyphae 
at the base of apothecia.

These features distinguish C. p i le i fo r m is  not only from the genus C o p ro b ia , 
but, as discussed below, no other genus has been found appropriate for this 
discomycete. Therefore, the new genus is proposed here:

G aleoscypha Svrček et J. M oravec gen. nov.
C arposom ata  pa rv a , g regaria , u sque  confluen tia , su p e rfic ia lia , ab sque h y p o tha llo  

sed basi hyph is  fe rru g in eo -b ru n n e is , ten u ib u s, c rasse  tu n ica tis , sep ta tis , dense 
connex is su b s tra to  a d n a ta , p rim u m  subglobosa, p y rifo rm ia , ap ice  tru n c a ta , dein 
p ile ifo rm ia , disco convexo, hem isphaerico , im m arg in a to , n o n n u m q u am  ob tuse  co- 
nico, m arg in e  u n d u la to , granuloso , fu lg ide  au ran tiaco , su b tu s  crasse  obconica vel 
subcy lind rica , s tip itifo rm ite r  an g u sta ta , thec io  san g u in eo -ru b ro  vel au ran tia co - 
-ru b ro , ex tu s  m in u tiss im e  g ran u la ta . E x c ip u lu m  ex te rn u m  a tq u e  m ed u lla r is  te x tu ra  
g lobu loso -angu laris , au ran tia co -co lo ra tu m , p a r te  e x te rn a  m arg in eq u e  ce llu lis  glo- 
bosis cyanophilis , ad  basim  p ilis  hypho ideis flexuosis h y a lin is  sep ta tis  e t hyph is 
m ycelia libus fe rru g in eo -b ru n n e is  in s tru c tu m . A sci cy lind ric i, op ercu la ti, non  am y- 
loidei, octospori. P a rap h y ses  crasse  cy lindricae , p a r te  b asa li ram osae, su rsu m  d ila- 
ta ta e , c lava tae , su b cap ita ta e  vel lanceo la tae , sep ta tae , subhya linae . A scosporae ellip - 
soideae, inaequa les, in tu s  ir re g u la r ite r  g ran u lo sae  sed  e tiam  b ig u ttu la tae , p e rispo rio  
non  separab ile , v e rru c is  cyanoph ilis  in aeq u a lib u s  o rnato .

H a b i t a t  sap rob io ticus.
T y p u s  g e n e r i s :  G aleoscypha p ile ifo rm is  (Svr.) S vrček  e t J. M oravec.

G aleoscyp h a  p ile ifo rm is  (Svrček) Svrček et J. Moravec comb. nov.

B asionym um : C oprobia p ile ifo rm is  Svrček , Ces. M ykol., P ra h a , 32: 11, 1978.

Apothecia 1 — 3 mm diam., gregarious, superficial, not seated on any visible  
hypothallus, first subglobose or pyriform with a truncate top, at maturity
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1. Galeoscypha pileiformis: a. Asci and paraphyses; b. Ascospores under oil immer­
sion stained with cotton blue in lactic acid; c. Rusty-brown hyphae of the out­
growth of the base of apothecia; d. Hyphoid hyaline hairs of the ectal excipulum 
near the base of apothecia. J. Moravec del.
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2. G aleoscypha p ile ifo rm is:  a  section  of th e  apo thec ium .
J. M oravec del.

pileiform with rounded, slightly pulvinate or obtusely conical disc, margin 
irregularly undulate, granulose, yellow-orange, the basal part formed as a 
short, obconical or cylindrical, finely granulose stipe, disc blood-red, dark-red
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or orange-red. Excipulum of textura globuloso-angularis throughout, ectal 
layer of 2 —4 raws of globose to ellipsoid or angular cells deeply stained with  
Cotton blue in lactic acid. Near the base of apothecium flexuous, hyaline, 
septate, 40 — 120 long and 5 — 10.5 ¡¿m wide, thick-walled (0.8 — 1.5 p.m) 
hyphoid hairs are present, m ixed at the base w ith densely clustered, thin, 
rusty-brown septate hyphae (with walls up to 1.2 .um thick), whioh connect 
apothecia with the substrate and are growing through it. The medullary 
excipulum consists of globose to angular cells filled with orange pigment, 
and are occasionally mixed w ith inflated hyphoid cells forming irregular ve­
sicles. The excipular cells are 15 — 45 /¿m large. Hypothecium composed of 
smaller angular cells. Asci 110 — 135 X 9 — 12 ( — 16) pim, cylindric, operculate, 
non-amyloid, shortly attenuated below. Paraphyses cylindrical, 4 — 8 um thick, 
septate, above enlarged to 8 — 14 ¿¿m, clavate, subcapitate or obtusely lanceo­
late, subhyaline, at base furcate. Ascospores (10.5 — ) 12 — 13.5 (—14.8) X  6 — 
— 7.5 ( — 8) ¿¿m, ellipsoid, inequally ellipsoid to ovoid, w ith an irregularly 
distributed granular content, the granules of variable size and number, often 
densely distributed at the poles or merely biguttulate, hyaline, without a 
yellow-refractive colour when stained with cotton blue in lactic acid, no 
perísporium loosen in lactic acid visible, the spore w all covered by conspicu­
ous cyanophilic irregular warts and ridges 0.2 — 0.7 ( — 1.5) „um diam., and
0.1 — 0.7 jum high, which are isolated or connected, often forming an incom­
plete and very irregular fine reticulum sometimes m ixed with larger pustules 
up to 2.5 ( — 3) fim diam.

H a b i t a t  : C zechoslovakia, S o u th e rn  B ohem ia, d is tr ic t of P ísek , R akov ické  ch a ­
lu p y  n e a r  M iro tice, in  a p in e -fo re s t “B o rk y “ (P inus s ilvestris)  a t th e  base  of an  
old d ecayed  f ru it-b o d y  of L acta r iu s ve llereu s  (Fr.) F r. an d  on su rro u n d ed  su b s tra te  
(ro tten  need les, tw igs an d  leaves) in  th e  u n d e rg ro w th  of V a cc in iu m  m y rtillu s , 17. 
V III. 1963 leg. M. S vrček  (ho lo type PR M  805292). K now n only  fro m  th e  type  lo­
cality .

The genus Galeoscypha  is a natural member of the fam ily Pyronemataceae 
Corda em. Korf, subfam ily Scutellinioideae Clements em. Korf, tribe Aleurieae 
Seaver em. Korf (1972). In the tribe, a rather similar genus is Kotlabaea  Svr­
ček (1969), especially in its apothecial structure. However, the apothecia in 
Kotlabaea  are of a different shape, obconical to barel-shaped, though some­
tim es w ith a truncate or pulvinate disc, and they are not differentiated to 
a cylindric stipe. But two other, more important characters distinguish K otla­
baea from Galeoscypha  and justify the separation at the generic level: the 
ascospores of Kotlabaea  are w ith a yellow  refractive colour when stained 
with CB, and have a smooth porisporium. Moreover, the hyaline superficial 
hyphoid hairs are much stiffer, with thicker, irregularly undulated walls. 
Also, the thin, rusty-brown hyphae arising among the cells at the base of 
apothecia in Galeoscypha, and densely growing through the substrate, are 
missing in Kotlabaea. The excipular construction is also slightly different 
as the medullary layer of apothecia in Kotlabaea  consists of commonly in­
flated hyphae forming numerous vesicles. The ecology of Galeoscypha seems 
to be also different. The apothecial structure of Kotlabaea  and Inermisia  
Rifai was discussed by Svrček (1969).

The holotype (PC) of Humaria calichroa Boud., w ell illustrated by Boudier 
(1905 — 1910) was examined by the second author. The majority of features 
agree w ell w ith Kotlabaea deform is  (ascospores, hyphoid hairs, excipulum),
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though the shape of apothecia illustrated by Boudier is more obconical, and 
colour of hymenium more vividly orange red than in the original description 
as well as in the collections of K. deform is made recently by the authors. The 
type of Humaria calichroa consists of numerous apothecia which are sub- 
globose to obconical or barel-shaped seated on a muddy soil. For the mean­
time we have not a reason to separate Humaria calichroa, at least at the 
specific level, from Kotlabaea deformis. Holotype of Peziza deform is Karst, 
has been examined, too.

A c k n o w l e d g e m e n t s

We thank Dr. Roger Cailleux for the loan of the type specimen of H. cali­
chroa 'from PC herbarium and Dr. H. Harmaja for the loan of the type of 
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New or less known Discomycetes. XX.

Nové nebo méně známé diskomycety. XX.

Mirko S v rč e k

E igh t new  species of D iscom ycetes accord ing  to  th e  m a te ria l collected 
in  C zechoslovakia  a re  d escribed : A iv e n ia  aconiti, A iv e n ia  calthae, A iven ia  
fo liicola , C alycellina  g u ttu lifera , C alycellina  so rd ido -pu lv ina ta , C iboria  
rava, S y m p h yo sir in ia  chaerophy lli an d  U nguicu laria  verna. F ive  n ew  com ­
b in a tio n s  a re  p roposed : A llo p h y la ria  filicu m , A . cam panu lifo rm is, C alycel­
lina  lunispora , C oncha tium  d u ru m  an d  L a ch n u m  pubescens.

Je  popsáno  osm  nových d ru h ů  d iskom ycetů  z územ í Č eskoslovenska: 
A iv e n ia  aconiti, A iven ia  calthae, A iv e n ia  fo liicola , C alycellina  gu ttu lifera , 
C alycellina  sord ido -pu lv ina ta , C iboria rava, S ym p h yo sir in ia  chaerophylli 
a U nguicu laria  verna. J e  p rovedeno  p ě t nových  p ře řazen í: A llo p h y la ria  
fi licu m , A . cam panu lifo rm is, C alycellina  lunispora, C oncha tium  d u ru m  a  
L a ch n u m  pubescens.

A iv e n ia  a co n iti sp. nov.

Apothecia 100 — 150 ¿¿m diam., singularia, disciformia, mox pulvinata et 
convexa, immarginata, non erumpentia, late sessilia, orbicularia vel irregula- 
riter elongata, nuda, tota pallide melinoflava.

Excipulum tenue, e cellulis 4 — 9 X 3 — 5 L«m magnis, late vel oblongo- 
-ellipsoideis, tenuiter tunicatis, ecoloratis; margo integer, cellulis similibus 
sed cylindraceis vel obtuse fusoideo-elongatis.

Asci 30 — 40 X 5 — 7 um, late clavati, apice obtusi poro 1 — 1.5 ^m diam., 
amyloideo, breviter crasseque stipitati, sporis 8, partim di-vel tristichis. Para- 
physes 1.5 — 2 um crassae, apice rectae vel subcurvatae, haud dilatatae, eco- 
loratae. Ascosporae 7 — 11 X 2 — 2.5 p,m, subcylindraceae vel anguste cunea- 
tae, poliš obtusis, guttulis binis polaribus vel guttulis pluribus minoribus 
instructae.

H a b i t a t  ad caules emortuos anni praeteriti A c o n it i  f i r m i  subsp. f i r m i.

S l o v a c i a  : m on tes N ízké T a try , in  convalle  T ran g o šk a  su p ra  B řezno n ad  
H ronom , in  zona P in i m ugon is, solo calcareo , 1200 m  s. m., 6. IX . 1985 leg. M. S vrček  
(holo typus PRM ).

Apothecia of this minute discomycete are very inconspicuous, not sunk in 
host tissue, but sessile w ith a broad base on the surface of the last year stems 
of A c o n i tu m  f i r m u m .  It is characterized also by small excipular cells, asci and 
ascospores.

On the same locality and host, yet on dead leaves, macroscopically similar 
apothecia were present, microscopically considerably different, and probably 
representing a species of its own:

A iv e n ia  fo liico la  sp. nov.

Apothecia 200 — 300 ^m diam., singularia vel 2 — ¿5 fasciculata, plana usque 
pulvinata, immarginata, non erumpentia, late sessilia, nuda, tota melino-flava.

Excipulum tenue, e cellulis usque and 15 ,jum latis, angulato-globosis, tenui­
ter tunicatis, ecoloratis, zona marginali e cellulis 6 — 9 .um diam., ellipsoideis 
atque clavatis, usque and 22 X 4 — 6 um magnis, ferrugineo-coloratis, plerum- 
que pallide ferrugineo-fusco incrustatis et subcrasse (0.5 — 0.8 ,um) incrassatis.
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1. — 1. A iv e n ia  acon iti Syř. — A scospores, asci w ith  p araphyses, e x c ip u la r cells 
(holotypus, PRM ). — 2. A iv e n ia  fo liico la  Svr. — A pothecia , en c ru s ted  su p erfic ia l 
ex c ip u la r cells, p arap h y ses, ascus, ascospores (holotypus, PR M ). — 3. A iv e n ia  calthae  
Svr. — A pothecia , ascospores, e x c ip u la r cells, p a rap h y s is , ascus (holotypus, PRM ). 
— 4. C alycellina  g u ttu life ra  Svr. — A pothecia , ascospores, asci w ith  p araphyses, 
p a r t  of ex c ip u lu m  e x te rn u m  (holotypus, PR M ). — 5. C alycellina  so rd id o -p u lv in a ta  
Svr. — A pothecia , ex c ip u lu m  ex te rn u m  w ith  m arg in a l cells, ascospores, paraphyses,, 
ascus (holotypus, PRM ).
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Asci 45 — 60 X 9 — 11 jum, crasse clavati vel cylindraceo-clavati, breviter 
crasseque stipitati, apice late rotundati poro inamyloideo, 8-spori, sporis 
distichis. Paraphyses 1 — 2.5 .um crassae apice interdum oblongo-dilatatae, 
subcurvatae, ecoloratae. Ascosporae 10 — 14 X  3 — 3.5 ^m, oblongo-ellipsoi- 
deae, eguttulatae vel guttulis binis parvis polaribus instructae, maturae non- 
nunquam uniseptatae, ecoloratae.

H a b i t a t  ad folia emortua anni praeteriti Aconiti firm i subsp. firm i.

S 1 o v a  c i a : m o n tes N ízké T a try , in  convalle  T ran g o šk a  su p ra  B řezno  n ad  H ro- 
nom , in  zona P in t m ugon is  1200 m  s. m., solo ca lcareo , 6. IX . 1985 leg. M. Svrček  
(holo typus PRM ).

This species has somewhat larger apothecia, asci and larger, often 1-septate
ascospores than in A ivenia aconiti, the marginal cells of the excipulum are
rust-colored encrusted. Laetinaevia carneo-flavida  (Rehm) Nannf. ex Hein 
(1976), recorded on stems of various herbs (on Aconitum  napellus, too) differs 
by the erumpent, then sessile apothecia w ith narrowed base, and flesh-colored, 
as well as by some microfeatures (ascospores 8 — 15 X 3.5 — 5 ^m, 2 —4 cel­
lular), also the texture of the excipulum is different.

Aivenia calthae spec. nov.

Apothecia 200 — 300 ¿urn diam., singularia, non erumpentia, late sessilia, 
m ox convexa usque semiglobosa, albida, sicca luteola, immarginata, nuda.

Excipulum tenuissimum, e cellulis angulatis, 5 — 8 um diam., tenuiter tu- 
nicatis, ecoloratis, margo integer, cellulis breviter clavatis constat.

Asci 50 — 55 X 10 — 14 um, late clavati, apice rotundati, breviter crasseque 
stipitati, basi noduloso-septati, poro non amyloideo, 8-spori, sporis distichis. 
Paraphyses 1.5 — 2 ¿¿m crassae, apice 2.5 — 3 um subdilatatae, flexuosae, 
ecoloratae. Ascosporae 10 — 14 X 3 — 3.5 ûm, cylindraceae, saepe applanatae 
vel substrangulatae, nonnumquam cylindraceo-ovatae, eguttulatae, maturae 
uniseptatae.

H a b i t a t  ad petiolos foliorum emortuorum anni praeteriti Calthae palu- 
ttris.

B o h e m i a  c e n t r a l i s :  m on tes B rd sk é  h řebeny , H ostom ice pod B rdy, in
va lle  r iv i C houm ava, in  p ra to  u lig inoso, 440 m  s. m., 8. V. 1988 leg. M. S vrček  (ho­
lo typus PRM ).

At present, four A ivenia  species are known. This genus, based on Aivenia  
tantula  Svr. (1977) occurring on leaves of Comarum palustre, includes incon­
spicuous and easily overlooked discomycetes characterized by superficial, not 
erumpent apothecia formed of almost colourless excipulum of textura angu- 
losa or subglobulosa w ith thin-w alled cells. I have never observed remnants 
of the host epidermis (e. g. triangular lobes) at the margin of apothecia, thus 
the identity w ith some genus of Naevioideae seems not to be justifiable, even  
though the close affinity to this subfam ily cannot be excluded.

Calycellina guttulifera spec. nov.
Apothecia 0.5 — 1 mm diam., singularia vel 2 — 3 aggregata, subtus attenuato- 

-sessilia, molliter carnosa, immarginata, pallide ochracea vel pallide vinaceo- 
-lutea, margine extusque nuda, denique saepe flexuosa, disco piano, denique 
subconvexo, vulnerata immutabili.
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Excipulum e cellulis usque ad marginem isodiametricis, margine pro parte 
irregulariter globosis (6 — 10 p m diam.) vel late ellipsoides (usque ad 1 8 X1 0  
um), ecoloratis vel in strato luteolis, non dextrinoideis; pars basalis excipuli 
annulo 30 — 50 ^m lato, subconcolore vel obscuriore luteo, e cellulis mino- 
ribus (plerumque 3 — 5 p m  diam.) instructa; excipulum sectum 100 — 150 ¡xm 
crassum, e cellulis forma variabili, usque ad 27 X 17 p m, late ellipsoideis vel 
subglobosis, maxima e parte plus m inusve subelongatis, tenuiter tunicatis 
ecoloratisque, cellulae marginales 7 — 9 ^m diam., nonnullae lucem frangen- 
tes. In parte basali excipuli externi (30 — 50 um crasso) cellulae lageniformes, 
30 — 35 X 5 — 8 um magnae, ecoloratae, adsunt. Cellulae omneš excipuli intus 
guttulis conspectis hyalinis (oleiferis?) 1 — 3 donatae. E strato externo excipuli 
cellulae singuläres, cylindraceae vel late fusiformes, 10 — 15 X 3 — 4 pm  
magnae oriuntur. Hypothecium tenue, ex hyphis parum distinctis, 1.5 — 2.5 
pm  crassis, tenuiter tunicatis, hyalinis, atque cellulis 2 — 4 p m  diam., in- 
structum.

Asci 30 — 35 X 5.5 — 7 pm , cylindraceo-clavati, apice obtusi, deorsum crasse 
breviterque stipitati, saepe calce biloba, 8-spori, sporis partim distichis, tunica 
apicalis 1.5 — 2 ^m incrassata, poro 1 — 1.5 u m  diam., 0.8 — 1 um alto, amyloi- 
deo instructa. Paraphyses 3 —4 ,um crassae, simplices, obtusae, oleiferae, eco­
loratae. Ascosporae 5 — 6.5 ( — 7) X 2.5 — 3 u m , irregulariter ovoideae, guttulis 
2 — 3 maioribus donatae, hyalinae.

H a b i t a t  ad lignum putridissimum madidum trunci iacentis Betulae pen- 
dulae.

B o h e m i a  c e n t r a l i s :  m on tes B rd sk é  h řeb en y , in  d ec liv ita te  sep ten trio n a li 
co llis K u ch y ň k a  (636 m  s. m.) p rope  H ostom ice pod  B rdy , 13. X. 1985 leg. M. S vrček  
(holotypus PRM ).

The apothecia of this species grew dosely  associated w ith some dematioid 
hyphomycete and apothecia of several discomycetes: Orbilia botulispora 
Höhnel, M ollisia cinerea (Batsch:Fr.) Karst., and Ascocoryne sarcoides (Jacq.: 
:Fr.) Groves et Wilson, on very rotten, w et wood of decaying, fallen trunk of 
birch. For the present, the classification of this discomycete in  Calycellina 
Höhnel (1918) appears to be probably the only acceptable one. The species 
is recognized by pale ochraceous, smooth apothecia w ith a distinct basal 
excipular ring formed by small cells, and further by very minute, ovoid, 2 — 3 
guttulate ascospores. In the fresh apotheda, the relatively large guttules in 
all excipular cells were conspicuous and could be considered important as 
regards the specific difference.

C a ly ce llin a  so rd id o -p u lv in a ta  spec. nov.
Apothecia 0.5 — 1.2 mm diam., late sessilia, orbicularia, singularia vel 2 — 3 

fasciculata, crasse molliterque carnosa, tota pallide luteola, vulnerata immu- 
tabilia, extus nuda, subcinerea vel fuscocinerea, disco primum piano, m ox 
convexo usque pulvinato, immarginato, sordide- vel cinereo-luteolo.

Excipulum 200 — 300 p m  crassum e cellulis subglobosis, angulato-globosis 
vel late ellipsoideis, 5 — 20 jum diam., parte basali usque ad 25 X 18 um mag- 
nis, subglobosis vel cylindraceo-elongatis, tenuiter tunicatis vel subincrassatis 
( — 0.8 tu m ) , non dextrinoideis nec amyloideis, in strato pallide griseofuscis vel 
fuscidulis; zona marginalis e cellulis similibus vel breviter clavatis, 4 — 7 um 
crassis, sed etiam elongato-cylindraceis, 35 — 40 X 3 — 4 u m ,  margo integer. 
Hypothecium e cellulis 3 — 5 p m  diam., angulato-globosis.
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H  Asci 55 — 60 X 6.5 — 8 /¿m, oblongo-clavati, apice obtusi poro 1.5 um diam.,
■  fortiter amyloideo, deorsum sensim attenuati, 8-spori, sporis distichis. Para-
■  physes filiformes, 2 — 3 p.m crassae, parte superiore non dilatatae, rectae, ecolo-
■  ratae, lucem frangentes. Ascosporae 7.5 — 13.5 X 2.5 — 3 cuneatae, ina-
H  equaliter fusiformes, rectae vel subcurvatae, eguttulatae vel granulis minutis
■  impletae, rare medio uniseptatae, hyalinae.
■  H a b i t a t  ad corticem ramulorum Tiliae cordatae atque ad ligna madida
■  Alni glutinosae in aqua pura rivuli silvatici iacentibus.

H  B o h e m i a  o c c i d e n t a l i s :  L ovčice a p u d  N epom uk, in  colle V elký K ám en
■  (a rea  tu ta )  in  sy lv e s tr ia  K ákov, cca 600 m  s. m., 4. VI. 1988, leg. S. H olec, F. M ika
■  e t M. S v rček  (ho lo typus PRM ).

■  I prefer to put this discomycete in Calycellina  Hohnel than in Phaeohelo-
■  Hum Kanouse because the later genus seems to be rather heterogeneous as it
■  is now circumscribed. The relation to Phaeohelotium im berbe  (Bull.:Fr.) Svr.
■  might be also taken into account. This species differs mainly by the reddening
I  of apothecia and somewhat different ascospores. Parorbiliopsis Spooner et
■  Dennis (1985) based on P. minuta, differs in  the not staining blue apical pore
■  in Melzer’s reagent and agglutinated, sometimes branched paraphyses near
H  the apex. If this genus w ill be enlarged also for the discomycetes having
■  amyloid apical pore and not agglutinated paraphyses, it could be available
■  to cover further similar species.

I  C iboria  rava  sp. nov.

I  Apothecia 1 — 2 mm diam., in superficie amentorum deiectorum crescentia,
M  primum cyathiformia, patellaria, dein subplana, anguste griseo-marginata,
I  extus albida, subtiliter cinereo-fibrillosa, denique ab margine deorsum cine-
I  rascentia usque fuscescentia, disco pallide cinereo, exsiccato tinctu ochraceo,
I  subtus breviter stipitata, stipite crasso, 0.5 — 1 mm longo, concolore, parte
I  basali obscure fusco.
I  Excipulum textura globulosa, e cellulis globosis (— 15 jum diam.) vel late
I  ellipsoideis (— 19 X 14 um), tenuiter tunicatis, ecoloratis, marginem versus
I  textura prismatica e cellulis angulatis; pars externa excipuli hyphis pallide
I  griseo-fuscidulis, 3 — 4 um crassis, intus dense granulosis, fortiter dextrinoi-
I  deis, marginalibus similibus, usque ad 100 |«m longis, ad apicem 3.5 — 7.5 tum
I  clavato-vel fusoideo-dilatatis tectum.
I  Asci 65 — 75 X 6.5 — 8 ¿¡m, cylindracei, apice obtusi, rotundati, basi brevis-
I  sime stipitati, poro amyloideo, 8-spori, sporis distichis. Paraphyses 2 — 3 jum
I  crassae, anguste cylindraceae, hyalinae, obtusae, non dilatatae, rectae, guttulis
I  parvis dense impletae, in solutione Melzeri rubrobrunnescentes. Ascosporae
I  6 — 10 X 3.5 — 4.5 um, ovoideo-fusiformes, eguttulatae, nudae, hyalinae.
I  H a b i t a t  ad amenta masculina deiecta Betulae pendulae.

I  B o h e m i a  c e n t r a l i s :  m on tes B rd sk é  h řebeny , D obřichovice, in  dec liv ita te
I  se p ten trio n a li collis Č ervená  h lin a  (467 m  s. m.), 20.—25. IV. 1989 leg. M. S vrček
I  (holo typus PRM ).

I  The apothecia of this discomycete grew singly on fallen mummified stami-
I  nate catkins (aments) of birch (Betula pendula), covered with decaying leaves
I  of this host, among tufts of the grass Avenella flexuosa ( =  Deschampsia fle-

xuosa) under only one tree of birch in a m ixed wood (Betula pendula, Quer- 
cus robur, Picea abies). The aments are mummified, overwintered, they are
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firm and do not break easily, the apothecia grew on the surface of scales or 
from the stromatized, blackened central axis. Ciboria betulae (Wor.) White 
having apothecia arising from a dark stroma within fallen fruits of Betula 
is different by yellowish long stipitate apothecia, large asci and ascospores. 
The Ciboria described above is very like H ym enoscyphus ravus Svr. (1989) 
occurring on not stromatized bud-scales of Picea abies, yet, for the time being, 
I prefer to distinguish these as two independent species.

S y m p h y o s ir in ia  ch a ero p h y lli spec. nov.
Apothecia 2 — 3 mm diam., singulariter vel bina e seminibus haud colore 

nec forma im m utabilibus crescentia, stipite elongato, 4 — 6 mm longo, disco 
concavo, dein applanato, anguste marginato, griseo- vel pallide-fusco, parte 
externa concolore minuteque fibrillosa.

Excipulum parte basali e cellulis oblongis, usque ad 25 X  10 um magnis, 
tenuiter tunicatis, ecoloratis, seriatim ordinatis, marginem versus ex hyphis 
tenuibus (2 — 3.5 um) instructum. Stipes ex  hyphis superficialibus pigmento 
vacuolare pallide fusco impletis, cellulis apicalibus oblongo-clavatis, 6 — 10 um 
latis instructum, intus ex  hyphis hyalinis, septatis, tenuiter tunicatis, 4 — 8 pm  
crassis.

Asci 110 — 120 X 7 — 8 u m , anguste clavati, apice obtusi vel subtruncati, 
deorsum sensim stipitati, 8-spori, sporis mono- vel partim distichis; porus' 
apicalis 1.5 — 2 ^m diam., planus, in solutione Melzeri usque post vim solutio­
nis KOH distincte coerulescens. Paraphyses 1 — 2 _um crassae, apice sensim  
3 — 3.5 um dilatatae, rectae, intus minute guttulatae, hyalinae, in solutione 
Melzeri rubroferruginescentes. Ascosporae 13.5 — 17 X 4 — 5 ,um, obtuse fu- 
soideae, inaequilaterales, ecoloratae, plerumque guttulis minutis impletae sed 
etiam biguttulatae vel eguttulatae, rare pseudosepto unico instructae.

A p o t h e c i a  u n a c u m  a n a m o r p h a  consociata in fructibus frequen­
ter occurrunt: synnemata (Sym phyosira  Preuss) longe stipitata (4 — 6 mm) 
tota alba, capitulo campanulato 1 — 1.5 mm diam., vel irregulariter clavato- 
-cylindraceo apicale terminata, nuda, carnosa, unacum apothecia e seminibus 
Chaerophylli crescentia. Conidia in catenulis longis (150 — 200 pm ), rectis, in 
capitulo dense aggregatis, e cellulis basalibus isodiametricis, 5 — 10 um diam., 
tenuiter tunicatis, hyalinis, dextrinoideis, oriuntur. Hyphae stipitis parallelae, 
agglutinatae, 1.5 — 3 ,um crassae, hyalinae. Conidia 28 — 32 ( — 38) X 5 — 6 um, 
cylindracea, recta, polis subtruncatis, hyalina, intus dense subtiliter granulosa 
(in solutione Melzeri rubrofuscescentia), matura plerumque 5-septata et pal­
lide luteobrunnea, septis frequenter arcuatis.

H a b i t a t  ad semina Chaerophylli hirsuti in palude pratensi anno prae- 
terito deiecta.

B o h e m i a  s e p t e n t r i o n a l i s :  K rkonoše (m ontes C orcontici), Jan o v y  bou­
dy su p ra  V elká Ü ga, in  d ec liv ita te  o rien t, m on tis  P ěn k av č í v rch , 1000 m  s. m., in

2. — 1. C iboria rava  Svr. — A pothecia , ascospores, asci w ith  paraphyses, m arg ina l 
hy p h ae  of th e  o u te r p a r t  of ex c ipu lum , ex c ip u la r cells (holotypus, PRM ). — 2. 
S ym p h yo sir in ia  chaerophy lli S vr. — Two apo thec ia  on a f ru it of C haerophyllum , 
ascospores, asci w ith  p arap h y ses, one c lav a te  h y p h a  fro m  th e  o u te r p a r t  of th e  
stipe, m a rg in a l p a ra lle l h y p h ae  an d  e x c ip u la r cells (holotypus, PRM ). — 3. S y m p h y o ­
sirin ia  chaerophy lli Svr. — an am o rp h  (Sym phyosira ):  tw o  s tip ita te  synnem ata , tw o 
m a tu re  conidia, ch a in s of con id ia  (holotypus, PRM ). — 4. U nguicu laria  verna  Svr. 
— A pothecia , asci w ith  paraphyses, ascospores, h a irs , e x c ip u la r cells (holotypus, 
PRM ).
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p ra to  u lig inoso ad  m arg in em  silvae, in  dum eto  denso (F ilipendu la  u lm aria , C hae- 
T ophyllum  h irsu tu m ), 22. V III. 1987 leg. M. S v rček  (holo typus P R M ); ib id em  loco 
S ep tem b ri 1988.

The genus Sym phyosirinia  E. A. Ellis (1956) comprises three species, all 
described by E. A. Ellis, and occurring altogether on fallen 1-year-old fruits 
(mericarps) of herbs: Sym phyosirinia galii of Galium palustre, S. angelicae 
of Angelica sylvestris, and S. heraclei of Heracleum sphondylium . The Sym ­
phyosirinia  described above differs from the most similar S. angelicae in 
another colour of apothecia, the amyloid pore of asci (visible after pretreat­
ment w iht KOH), but the main difference seems to exist in the morphology 
of conidia which are for the most part inequally 5-septatae and yellowish  
brown when mature. Sym phyosirinia angelicae E. A. Ellis was recollected in 
Great Britain in Warwickshire on nine localities by A. C. Clark (1980) and in 
West Germany near Coburg (Nordwestoberfranken) by H. Engel and B. Hanff 
(1987), who published and described it and added a colour figure.

In August 1988, I found S. chaerophylli on the same host in the Mts. Mo­
ravskoslezské Beskydy near Horní Lomná (Northern Moravia).

U n g u icu la r ia  vern a  spec. nov.

Apothecia 100 — 200 pm  diam., permanenter patellaria, late sessilia, pure 
alba, margine extusque subtiliter albopruinosa.

Pili (aculei) copiosi, (6—) 15 — 23 X (2.5—) 3 — 5 um, cylindracei vel sub- 
conici, apice obtusi, solidi (sine lumine), solum basi tenuiter tunicati, ecolorati, 
vitrei, lucem frangentes, dextrinoidei. Excipulum e cellulis usque ad 9 X 6 pm  
magnis, angulatis, tenuiter tunicatis, ecoloratis, haud dextrinoideis.

Asci 20 — 25 X 4 — 4.5 um, oblongo-clavati, deorsum sensim breviter cras­
seque angustati, apice obtusi, poro 0.5 — 1 um diam., minutissimo, in solutio­
ne Melzeri usque post vim KOH amyloideo, octospori. Paraphyses filiformes, 
1 crassae, rectae, ascos non superantes. Ascosporae 6 — 9 X 1.5 ,um, tenui­
ter cylindraceae, rectae, polis guttulis minutis impletae.

H a b i t a t  ad folia emortua Avenellae flexuosae ( =  Deschampsiae flexuo- 
sae) in caespitibus densis graminis in  sylvis.

B o h e m i a  c e n t r a l i s :  m on tes B rd sk é  h řebeny , D obřichovice, ad  ju g u m  col- 
lis s ilva tic i C h lum  (445 m  s. m.) loco saxoso ap rico  (solo quarc itico ) post p lu v ias
3. V. 1989 leg. M. S v rček  (holo typus PRM ). — In  sylv is su p ra  D obřichovice h aec  
species iam  29. VI. 1958 a  m e le c ta  e ra t.

This is a very minute discomycete w ith saucer-shaped (not urn-shaped), 
sessile, pellucid-white, externally finely pruinose apothecia covered with glassy 
dextrinoid (brown-reddening in Melzer’s reagent) hairs which are solid except 
for a small thin-walled basal portion, the ascospores are narrow and excipu­
lum colourless. The occurrence on dead leaves of a grass (Avenella flexuosa) 
is exceptional in this genus. It is interesting that it was collected by me nearly 
at the type-locality and on the same host thirty years ago!

H yalopeziza graminicola (Raitv.) Raitviir is different by the grey-brownish  
apothecia and brown-colored excipulum (Raitviir 1968 as Urceolella gram ini­
cola).

Allophylaria filicum (Phillips) Svrček, comb. nov.

Basionymum: Peziza filicum  Phillips, Grevillea 13: 174, 1885
I studied a collection of this species from Central Slovakia: Slovenský raj,
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3. — 1. A llo p h y la r ia  fi lic u m  (Phillips) Svr. — A pothecia , m arg in a l p a r t  of ex c ip u ­
lum , ascospores, ascus, p a rap h y se s  (Sydow, M ycoth. germ . 3143). — 2. A llophy la ria  
f i l ic u m  (P h illips) Svr. — M arg in a l p a r t  of excipu lum , ascospores, ascus, p a raphyses 
(C entr. S lovak ia , C ingov, 1. X. 1986). — 3. C oncha tium  d u ru m  (Vel.) Svr. — A po­
thec ia , u p p e r p a r t  of ascus an d  p arap h y sis , m arg in a l p a r t  of ex c ip u lu m  (holotypus 
of P ezizella  dura  Vel., PR M  151853). — 4. C alycellina  lun ispora  (Vel.) Svr. — Tw o 
apo thec ia , ascospores, ascus, p a rap h y s is , m arg in a l h y p h ae  of excipu lum , ex c ip u la r 
cells (holo typus of H yaloscypha  lun ispora  Vel., PR M  151126). — 5. L a ch n u m  p u b es­
cens (Rehm.) Svr. — A pothecia , ascospores, tw o  h a irs , ascus, p a rap h y ses  (C entr. 
B ohem ia, K ohou tov  n e a r  Jab lečn o , 28. IX . 1988). — 6. L a ch n u m  pubescens  (Rehm) 
Svr. — A scospores, h a ir s  w ith  cry s ta lls , asci, p a rap h y ses  (S ou thern  B ohem ia, B ou­
b ínský  p ra les , 7. VI. 1979).

M. S vrček  del.

Cingov, Z a d n ý  Turnik, on a  dead petiole of D ryopteris filix-m as  1. X. 1986 
leg. M. Svrček (PRM), only few  apothecia associated with Lachnella filicina  
(Karst.) W. B. Cooke. This find agrees w ith the description of Pezizella filicum  
(Phillips) Sacc. in the Bohler’s paper (1974). Apothecia were 200 — 250 pm
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diam., drying lem on-yellow, the excipulum of a typical textura oblita formed 
of thick-walled (1.5 — 2 ¡um) hyphae 2 — 3 mm wide (at the margin), and 
3.5 — 4 p m  wide towards the base, pale yellowish in Melzer’s reagent. Asci 
60 — 65 X 6.5 — 7 pm , cylindric-clavate, the pore not blueing in Melzer’s 
reagent. Paraphyses 1.5 — 2 ^m thick, 1.5 — 3.5 p m  above, often enlarged 
and curved, colourless. Ascospores 8 — 12 X 2.5 — 3 ( — 3.5) pm , elliptic-fusi- 
form, 1 — 2 guttulate, often 1-septate in Melzer’s reagent.

The second specimen studied by me, viz. Sydow, Mycotheca germanica 3143, 
on petioles of Aspidium  filix-m as ( — D ryopteris jilix -m as) “Brandenburg, 
Forst Maienpfuhl bei Odersberg, Kreis Angermünde“, 7. X. 1934 leg. et det. 
H. Sydow (PRM 650260) does not differ from the Slovakian collection, dried 
apothecia are pale honey-yellow, soaked up (in 10 % KOH) 180 — 270 pm  
diam., with the somewhat narrow margin and a short stipe 70 — 80 p m  thick, 
excipulum of textura oblita. Asci 65 X 6 — 7 ¿¿m, the pore not blueing in 
Melzer’s reagent (also after the pretreatment w ith KOH), paraphyses 3 — 4 
enlarged and curved above, ascospores 10 — 13 X 3 — 3.5 pm , fusiform, 
mostly minutely granulate at each end inside.

A very similar species is A llo p h y la r ia  ca m p a n u lifo rm is  (Fuckel) Svrček, 
comb. nov. (basionymum: Peziza cam panuliform is Fuckel, Fungi rhenani 2194, 
1868), different by longer stipitate apothecia and especially by the pore 
strongly blueing in Melzer’s reagent. Bohler (1974) found “that there is enough 
difference here to recognize P. (Pezizella) filicum  as a separate species.“ He 
recorded Allophylaria filicum  as a common discomycete on four fern-species 
in Norway. The locality of A. filicum  cited above is the first report for Cze­
choslovakia.

C a ly ce llin a  lu n isp o ra  (Vel.) Svrček, comb. nov.
B asionym um : H ydloscypha  lun ispora  V elenovský, M onogr. D iscom . B ohem . p. 277, 

1934.

Holotypus PRM 151126: Bohemia centr., Mnichovice, Hubáčkov, ad folia  
emortua deiecta Populi trem ulae  23. IX. 1929 leg. et det. J. Velenovský.

Several tens of w ell preserved apothecia, now 0.5 — 0.8 mm diam. (when 
soaked up), cup-shaped, seated on a broad or somewhat attenuated base, re­
latively fleshy and thick, pale orange, the margin of the excipulum white- 
-fibrillose. Excipulum externum composed of ellipsoid, up to 18 X 12 pm  
large, thin-walled, colourless cells passing towards the margin into prismatic 
cells 5 X 5  pm  large, arranged in rows and running out into parallel marginal 
hyphae of the “paraphysoidal form “ up to 50 X 2 — 3 ^m, filled with  
small guttules which stain deep yellow  or rusty in Melzer’s reagent. Asci 
50 — 55 X 5 — 7 pm , clavate, slightly attenuated below, apical pore 1.5 pm  
diam., strongly amyloid, 8-spored. Paraphyses 2 — 2.5 p m  thick, densely gra­
nulose inside. Ascospores 7.5 — 13 X 3 — 3.5 „am, fusiform, attenuated towards 
both ends, straight, sometimes almost pointed, often distinctly curved, egut- 
tulate.

The species is close to Calycellina populina  (Fuckel) Höhnel (Dennis 1956, 
Arendholz 1979) but no brown or blackish basal ring was found in the type 
specimen of Hyaloscypha lunispora Vel., the excipular cells are much larger, 
and the marginal zone formed of relatively long, cylindric hyphae is distinctly 
present. So far I am inclined to regard this discomycete as a species of its 
own.

.  •
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C o n ch atiu m  d u ru m  (Vel.) Svrček, comb. nov.

B asionym um : P ezize lla  dura  V elenovský, M onogr. D iscom . B ohem . p. 161, 1934.

Holotypus PRM 151853: Bohemia septentrionalis, montes Corcontici
(=  Krkonoše), in monte Kotel (1435 m s. m.), ad folia emortua Rumicis sp., 
VIII. 1927 leg. K. Cejp, det. J. Velenovský.

The holotype consists of a fragment of rotten Rwmex-leaf w ith several tens 
of apothecia 100 — 200 ^m diam. (when soaked up), superficial, very short- 
-stalked, pale grey-brownish and smooth on the outer part, disc concave or 

' flat, almost closed when dry, margin whitish and even. Apothecia are scat­
tered on the veins, rarely on areas between veins m ostly on the under side 
of the leaf. Excipulum of a typical textura oblita, brownish coloured, cells 
cylindric, 3 — 5 ^m wide, walls of the cells 2 — 3 pm  thick, glass-looking, 
dark brownish at the base. Asci 35 — 45 X 5 — 7 pm , clavate or cylindric- 
-clavate, the pore distinctly blue in Melzer’s reagent, the apical w all 1.2 — 2 
p m  thickened. Paraphyses 1.5 — 2 p m  thick, cylindric, rounded above, not 
longer than the asci. Ascospores 11 — 12 X 1.5 — 2 ^m (observed only in the 
asci), fusiform, eguttulate.

Pezizella dura  appears to be a subsessile analogue of Phialea egenula  Rehm  
according to the description of Dennis (1956), collected in Britain on stems 
of Rum ex acetosa, but according to Carpenter’s revision of Rehm’s holotype 
(Carpenter 1981), this species (on stems of Bartsia alpina) does not differ from  
Phialea cyathoidea  (Bull. :Fr.) Gill. =  Conchatium cyathoideum  (Bull.:Fr.) Svr. 
As Velenovský’s Pezizella dura  is certainly different from it, and represents 
a good taxon, agreeing in all respects with Conchatium  ( =  Phialea in the past), 
it must be transfered to the mentioned genus.

L a c h n u m  p u b e sc e n s  (Rehm) Svrček, comb. nov.
B asionym um : D asyscypha  pubescens  R ehm , A scom yceten : H ysteriac . u. D iscom yc. 

p. 836, 1893.

Recently, I recollected this lignicolous white Lachnum  on fallen trunks of 
Fagus sylvatica  in Central Bohemia (e. g. Nature Reserve Kohoutov near 
Jablečno, 28. IX. 1988). The species could be mistaken for Lachnum virgineum  
(Batsch :Fr.) Karst, or some other white species, but it is distinguished by 
conspicuously short-hairy apothecia, and especially by narrowly lanceolate, 
only 1.5 — 2( —3) p m  w ide paraphyses not more than 3 — 8 ^m longer than 
the asci. Hairs 40 — 65 X 2.5 — 3 ^m, cylindric, obtuse, not or very slightly  
enlarged above (4 — 4.5 „um), septate, thin-walled, encrusted throughout with  
minute colourless granules, hyaline. Asci 35 — 40 X 3 — 4 pm , ascospores 
5 — 6.5( —8) X 1.5 — 2 um, eguttulate. The disc, when fresh white, drying 
yellowish.

The collection of Lachnum pubescens from the virgin-forest Boubínský pra­
les (Šumava Mts., Southern Bohemia) on fallen trunks of Fagus, 7. VI. 1979 
(leg. J. Kubička et M. Svrček) had apothecia 1 — 2 mm diam., shortly stipi­
tate, relatively fleshy, m ostly fasciculate, white, but w ith the disc drying 
pale apricot, shortly hairy on the outer part. Hairs 35 — 50 X2.5 — 4.5 [um, 
cylindric, slightly clavate above, encrusted. Many crystals up to 14 p m  large 
were observed among hairs. Asci 50 — 60 X 4 — 5 pm , pore blue in Melzer’s 
reagent, paraphyses obtusely lanceolate, 2 — 3 p m  wide, 4 — 8 „um longer 
than the asci, ascospores 7.5 — 10 X 2 „um, eguttulate.
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Dasyscypha brevipila  Le Gal (1939) is probably the same species. It was 
described also by Baral and Krieglsteiner under the name Lachnum brevipi- 
losum  nom. nov. (1985), differing only by apothecia turning pink, and Lach­
num im pudicum  Baral et Krieglsteiner (1985) w ith permanently white apot­
hecia. Dasyscypha salicariae Rehm (1893) is very close, distinguished only by 
often m ultiguttulate ascospores, and occurrence on blackened spots at the 
base of dead sterňs of Lythrum  salicaria (Rehm 1893, Velenovský 1934, Dennis 
1949, Raitviir 1970) in w et places.

S u p p l e m e n t .
N ip tera  filisp o ra  (Cooke) Svrček, comb. nov.
B asionym um : P eziza  filispora  Cooke, G rev illea  3: 66, 1874. (see also  S vrček , Fo lia  

Mus. R er. N a tu r. B ohem . O ccident., P lzeň , B o tan ica  24: 16, 1986, basionym  not 
ind ica ted ).
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Yeasts and yeast-like organisms in the fresh-water lake Rudava
K v a s in k y  a k v a s in k o v ité  org a n izm y  v  s la d k o v o d n o m  ja zere  R u d ava

A n n a  K o cko vá -K ra to ch v ílo vá , E lena S la v íko vá , R ená ta  K ovačovská  
an d  Elena T om anová

T he occu rrence  of yeasts  in  th e  a r tif ic ia l re c rea tio n  lak e  R udava, located  
in  th e  m id d le  of th e  L ow land  of Z aho rie  w as s tud ied . T w elve d iffe ren t 
y ea s t species w ith  v a rio u s den sity  of cells w e re  id en tif ied  fro m  six ty  sam ­
p les of w a te r. Id en tif ied  w ere  C andida  krusei, C. tropicalis, C. gu illier-  
m ond ii, G eo tr ich u m  candidum , R hodo to ru la  g lu tin is, Rh. rubra, a ll p o ten ­
tia lly  re sp o n sib le  fo r  d iso rders  in  m en  o r an im als . I t  can  be supposed, th a t  
th ese  y easts  cam e in to  th e  lak e  w a te r  w ith  sw im m ers, o ften  pellic le  fo rm ­
ing  y easts, H ansenu la  anom ala  a n d  C. krusei, cam e to  th e  w a te r  w ith  
n u tr it io n a l sew ages from  fish e rm en  booths. Species A u reo b a sid iu m  pu llu -  
lans a n d  C ryptococcus a lb idus  var. aerius  m ay  stem  fro m  decom posed w ood 
o r o th e r p la n t m a te ria l. Saccharom ycopsis fib u lig era  w ith  a g re a t am yloly- 
tic  a c tiv ity  found  in  w ate r, could  aro se  from  fish  or sw an  feed.

S tudova l sa  v ý sk y t k v asin iek  v  um elom  rek reačn o m  jaze re  R udava, n a - 
chádza júcom  sa v s třed e  Z áho rske j n ížiny. Zo 60 vzoriek  vody bolo id en ­
tifik o v an ý ch  12 roznych  d ru h o v  kvasin iek , k to ré  boli zastúpené  rožnou 
h u sto tou  b u n iek  v i l .  V iaceré  z n ich , n ap r. C andida krusei, C. tropicalis,
C. g u illierm ond ii, G eo trichum  cand idum , R hodo toru la  g lu tin is, Rh. rubra  
sa m óžu po k lad a f za nebezpečné p re  zd rav ie  1’ud í a  z v ie ra t a  boli p ra v d ě ­
podobně zanesené  do vody h lav n ě  k ú p a jú c im i sa. K ožko tvorné  k v asinky  
H ansenula  anom ala  a  C andida kru se i m ohli byť do vody vnesené  odpad- 
kam i p o tra v in  z c h á t a  rybolovu. D ru h y  A u reo b a sid iu m  pu llu la n s  a  C ryp- 
tococcus a lb idus  var. aerius  m óžu p o ch ád za t z ro zk lad a jú ceh o  sa  d řev a  
vo vode alebo  z ra s tlín . N ašli sm e aj am y lo ly tickú  k v as in k u  Saccharom y­
copsis fibu ligera , k to rá  sa  m oh la  d o s ta t do vody s k rm iv o m  p re  la b u tě  a 
ry b y  alebo  zo susedného  k u k u řičn éh o  pola .

I n t r o d u c t i o n

In the past, w e studied yeasts and yeast-like organisms from W est-Bohemian 
bath facilities (Kocková-Kratochvílová et al., 1984) and identified seven groups 
of these organisms. In this paper we examined the settlement in the artificial 
lake in the middle of the lowland of Zahorie. This lowland is spread north­
wards from Bratislava and is confined on the eastside by the rivers Danube 
and March basins. It possesses many artificial lakes serving m ostly for recreat­
ion. The underground of these lakes water is filtered throught sand layers 
and is usually hygienically not defective. The large sand findings near the 
village of Malé Leváre gave rise to some individual lakes, which were later 
integrated into one big lake on the basin of the small river Rudava. More 
than 200 cottages were built along the waterside of the lake. Two big camping 
camps, where more than 1 000 persons find accomodation during the season, 
are located on the south side of the lake. The camping begins on the 1. July 
and finishes on the 30. August every year. The temperature of air and water 
in May and June is very favourable for swimming in the lake just before the 
camping is opened.

In this paper, we w ish to inform about the yeast appearence in the lake at 
the beginning of the swimming season and about the rate of yeast disappeared. 
The yeasts could come into the water w ith swimmers, birds, fishes and other 
animals, w ith plants and their blossoms and fruits, w ith algae, or some sewage. 
At one side of the gravel sand is excavated, which introduces oil into the
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S chem atica l su rvey  of th e  loca lity  stud ied .

w a te r  a n d  tu r n s  i t  tu r b id .  A  b ig  f is h  f r y  s e rv e s  f o r  s p o r t iv e  f is h in g . A  la r g e  
, s w a n  fa m ily  s e t t le s  th e  la k e  a l l  th e  y e a r  lo n g . M a n y  w illo w  t r e e s  g ro w in g  o n  

th e  w a te r s id e s  f lo w e r  in  M a y  a n d  J u n e  l i t t e r  th e  la k e  su r fa c e .

M a t e r i a l s  a n d  m e t h o d s

C o l l e c t i o n  o f  s a m p l e s .  1000 m l w a te r  sam ples w ere  tw ice  ta k e n  from  
sites show n in  Fig. 1 : a t  th e  b eg inn ing  of th e  tu r is t ic a l season  on th e  30. J u n e  1986 
a n d  a f te r  th e  season on th e  9. S ep tem b er 1986. S am ples w ere  ta k e n  fro m  20 cm  
u n d e r th e  lak e  su rface  an d  fro m  0.5 to 1 m  d ep th  by div ing. T he w a te r  te m p e ra ­
tu re  d u rin g  th e  f i rs t co llection  w as 20 to  24 °C an d  d u rin g  th e  second one 18 to 
20 °C, th e  pH  v a ried  w ith in  5.8 to  6.1.

I s o l a t i o n  o f  p u r e  y e a s t  c u l t u r e s .  A liquo ts of 10 m l coagu la ted  w ith  
a collo idal so lu tion  consisting  of 1 m l of 10 %  sod ium  ca rb o n a te  an d  0.5 m l of fe rric  
su lp h a te  w ere  cen tr ifu g a ted  fo r 2 m in . T h ree  d rops of 20 %  sod ium  po tassium  ta r tr a te  
w ere  added  and  th e  m ix tu re  w as ap p lied  on th e  su rface  of w o rt ag a r con ta in ing  
400 U . m l“ 1 of p en ic illin  an d  250 u g . m l~ 1 of ch lo ram phen ico l. In  som e cases th e  
w a te r  sam ple  w as f ilte red  th ro u g h  th e  m em b ran e  f i lte r  S ynpo r 6 of 0.4 /an. po re  
sizes. T he n u m b e r of colonies g row n  on th e  su rface  of ag a r o r m em b ran e  f i lte r  w as 
counted . C olonies of yeasts  w ere  m ore tim es p u rif ied  by th e  d ilu tio n  a g a r p la te
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Tab. 1. The survey of individual samples of lake water

Number of yeast cells in 1 L of lake water
No of Characteristics

samples of the environment before after
the turist. season the turist. season

1 Cane-brake 100 Aureobasidium 1 100 A . pullulans
pullulans 100 Hansenula anómala

2 Cottage Micromycetes Micromycetes
3 Cottage, pines 300 H. anómala 300 A . pullulans
4 Cottage, leaved trees 500 Cryptococcus Micromycetes

albidus var. aerius
5 Abundant Algae on the 500 H. anómala 100 H. anómala

surface of the lake
6 Concrete stairs in water 100 unidentified Micromycetes

200 Rhodotorula rubra 
100 Gcotrichum candidum

7 Cottage, willow-brake 400 A . pullulans Micromycetes
8 Cane-brake, water 1 500 A . pullulans Micromycetes

plants
9 Grass coast 100 Cr. albidus 100 H. anómala

var. aerius
10 Water plants 100 Rh. rubra Micromycetes
11 Cottage, sand and pines Micromycetes 100 Cr. albidus

var. aerius
12 Port 100 Rh. rubra Micromycetes

100 Cr. albidus var. aerius 
100 A . pullulans

13 Beach 100 Rh. rubra 200 A . pullulans
300 Candida krusei 
100 Cr. albidus var. aerius

14 Islet, cane-brake, 100 A. pullulans 100 Cr. albidus var. aerius
meadow plants

15 Algae and water plants Micromycetes Micromycetes
16 Water plants Micromycetes 100 A . pullulans

100 unidentified
17 Cane-brake, 1 200 H. anómala 400 A . pullulant

water plants
18 Leaved trees 100 H. anómala 100 Rh. glutinis
19 Cottage, garden plants 300 unidentified 100 A . pullulant

700 C. krusei
20 Cottage of the industry 4 000 H. anómala Micromycetes
21 Grass beach, 4 000 A . pullulans and 1 100 A . pullulans

pollute water Cr. albidus var. aerius Cr. albidus var. aerius
22 Sand, fishes in water 500 A . pullulans Micromycetes
23 Willows and other 4 500 A . pullulans 800 A . pullulans

leave trees, algae
24 Sand, water plants, 700 C. tropicalis 200 Cr. albidus var. aerius

lake ford 500 A . pullulans
25 Sand, playground, 100 C. lambica 300 A . pullulans

very pollute water
26 Cottage, oil layer ■ Micromycetes 300 A . pullulans
27 Cottage, meadow 4 000 C. krusei 300 Cr. albidus var. aerius

plants 100 Rh. glutinis
28 Cottage 4 700 C. krusei 100 Cr. albidus var. aerius

300 Rh. glutinis 200 A . pullulans
100 C. tropicalis

29 Cottage, cane-brake 3 700 H . anómala 700 C. krusei
100 C. tropicalis
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Continuation tab. 1

30 Cane-brake, 600 Rh. rubra 200 A . pullulans
very pollute water

31 Abundant algae Micromycetes 100 A . pullulans
32 Water plants 100 Cr. albidus var. aerius 300 Cr. albidus var. aerius

100 A . pullulans
33 Grass 200 unidentified , 600 A . pullulans
34 Cane-brake 3 800 C. krusei 200 A . pullulans

1 300 unidentified 
100 Rh. glutinis

35 Grass, trees 1000 H . anomala Micromycetes
36 Cane-brake, oil layer 300 H . anomala Micromycetes
37 Sand, algae 1 000 H . anomala 300 A . pullulans

600 C. tropicalis 200 Rh. rubra
200 Gtr. candidum

38 Grass, meadow plants 400 C. krusei Micromycetes
trees in the water 200 Cr. albidus var. aerius

39 Sand, fishes 100 Rh. rubra 100 A . pullulans
100 unidentified

40 Grass 100 C. krusei 300 A . pullulans
400 A . pullwans 
100 unidentified

41 Water plants 100 C. krusei 400 A . pullulans
100 Rh. rubra

42 Grass, water plants 500 C. krusei Micromycetes
43 Islet, grass 200 unidentified ] 100 Saccharomycopsis

fibuligera
44 Cottage 1. 1 000 Rh. glutinis 400 Rh. rubra

200 A . pullulans
100 Cr. albidus var. aerius
100 C. krusei

45 Islet, algae 100 C. krusei Micromycetes
100 A . pullulans

46 Cottage, mushrooms 200 unidentified 300 A . pullulans
£2 200 C. krusei

47 Leaved trees 1 000 A . pulullans 300 Cr. albidus var. aerius
700 Cr. albidus var. aerius 
300 unidentified

48 Cottage, bay, cane-brake Micromycetes Micromycetes
49 Cottage, trees 300 Cr. albidus var. aerius 200 A . pullulans

300 A . pullulans
50 Cottage, garden plants 100 A . pullulans 200 A . pullulans
51 Cottage, garden plants Micromycetes 100 Cr. albidus var. aer'ius
52 Cottage, tree in the water 200 A . pullulans Micromycetes

200 H. anomala 
200 Rh. rubra

53 Trees in the water 200 A . pullulans 500 Cr. albidus var. aerius
100 Cr. albidus var. aerius 400 A . pullulans

54 Tree in the water 300 A . pullulans 1 500 A . pullulans
55 Trees 200 A . pullulans 100 Rh. rubra
56 Tree 100 A . pullulans Micromycetes
57 Cottage 400 Rh. rubra 100 Rh. rubra
58 Cottage 300 Rh. rubra 300 Cr. albidus var. aerius

200 A . pullulans 100 A . pullulans
100 unidentified

59 Sand 300 Rh. rubra Micromycetes
100 unidentified

60 Sand 100 C. krusei 900 A . pullulans
100 Rh. glutinis 200 Rh. rubra
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Tab. 2. Survey of identified yeasts

Density of cells
Yeast species in 1 liter water

before after
the turistical season

Candida guilliermondii (Castellani) Langeron et Guerra 0 100
Candida tropicalis (Castellani) Berkhout 400 0
Candida krusei (Castellani) Berkhout 1 066 450
Candida lambica (Lindner et Genoud) van Uden et Buckley 100 0
Rhodotorula rubra (Demme) Lodder 240 183
Iihodotorula glutinis (Fresenius) Harrison 320 100
Cryptococcus albidus (Saito) Skinner

var. aerius (Saito) Phaff et Fell 410 230
Aureobasidium pullulans (de Bary) Arnaud 323 433
Hansenula anomala (Hansen) H. et P. Sydow 1 127 100
Saccharomycopsis jibuligera (Lindner) Klocker 0 100
Geotrichum candidum  Link 150 0
Unidenfified 175 100

The density of yeast cells was calculated as a mean from collected samples.

m ethod  of K och. T he p resen ce  of B ac te ria , A lgae an d  P ro tozoa  w as d e te rm in ed  
by ro u tin e  in  th e  R egional H ygien ica l S ta tio n  in  B ra tis lava .

I d e n t i f i c a t i o n .  Iso la ted  y ea s t c u ltu re s  w e re  id en tif ied  using  b o o k s : K reger- 
-v an  R ij (edit., 1984), B a rn e tt e t  P a n k h u rs t (1974), K o ck o vá-K ra tochv ílová  (1976, 
1986).

R e s u l t s  a n d  d i s c u s s i o n

We collected yeasts and yeasts-like organisms from 60 different localities 
of the lake of Rudava in the lowland of Zahorie (Fig. 1 and Table 1). Locali­
ties, 2 m far from the waterside, form following ecological areas:

No 1 to 11 — mostly visited by fishermen and swimmers, watersides are
overgrown by pines and willows, water is green from algae
and water plants

Tab. 3. Survey of features of identified species

Feature % of the occurrence of individual feature*

Fermentation of sugars 59,4
Sporogenic yeasts 22,2
Yeasts assimilating nitrate 42,0
Yeasts assimilating inulin 42,3
Yeasts assimilating xylose 50,1
Yeasts assimilating starch 22,2

No 12 to 28 — frequently visited by swimmers, sandy, water is clear
No 29 to 52 — frequently visited by swimmers from the village, cottages are

directly on the waterside
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Tab. 4. Survey of microorganisms on two places in 1 ml deep under the lake surface

Microorganisms Origin of season After the season
in 1 ml margin middle middle margin middle margin middle

of “a ” of “a” of “ b” of “a ” of “a ” of “b” of “b”

Psychrofils 120 42 240 0 0 5G 22
Mesofils 100 46 190 10 6 84 20
E. coli 110 35 220 8 10 12 28
Enterococci 6 0 6 0 0 60 0
H 2S producents 0 0 0 0 0 0 0
Aerobic bacteria 0 0 0 0 0 0 0

Cyanophyta (P) 0 0 0 0 5 5 0
Chryaophyta 348 5 371 5 5 15 20
Diatomae 10 0 0 15 25 127 5
Pyrrophyta 0 0 0 0 0 5 0
Chlorophyta 5 20 0 0 5 122 0
Euglenophyta 0 0 0 0 0 10 20

Flagellata (K) 5 5 0 0 10 184 173
Amoebina 0 0 0 0 0 15 0
Rotatoria 5 0 0 0 0 10 0
Ciliata 0 0 0 0 0 76 0

Total P 363 25 371 20 40 284 45
Total K 10 5 0 0 10 285 175
Amorphic mass abundant very very very very very very

abundant; abundant abundant abundant abundant abundant
Notice: “a” and “b”, see Fig. 1.

No 53 to 59 — a quiet area, sporadicaly fishing, water is green to brown
from algae and water plants, various birds, some swan fa­
milies rest at the surface etc.

No 60 — a locality, where the sand excavator is working

We isolated 12 different species of yeasts, 11 of which were identified and 
one strain remained unidentified by the above-mentioned keys. At the beginning

Tab. 5. Survey of yeasts on two places 1 m under the surface of the lake water

Origin of the season After the season
Y easts in 1 L margin middle middle margin middle margin middle

of “a” of “a ” of “b” of “a ” of “ a” of “b” of “b”

Rhodotorula glutinis 0 60 600
Rh. rubra 40 0 0 Micro- Micro- Micro- Micro
Geotrichum candidum  0 0 20 mycetes mycetes mycetes mycetes
Hansenula anomala 0 100 0 +  Algae +  Algae
Candida krusei 0 0 40

Total yeasts 40 140 660

t
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■  K O C K O V Á -K R A TO C H V ÍLO V Á  ET A L.: Y EASTS IN  TH E LA K E RUDAVA

■  of the season we have found 2.3 tim es more yeast colonies in 1 L of water
■  than after the season. At the beginning of the season 39.5 % of Candida strains
■  13.5%  of Rhodotorula  strains and 29.0%  of Hansenula strains were found.
■  The ratio of abundances of these genera changed after the season went through
■  — Candida 30.6% , Rhodotorula  15.7 % and Hansenula 5.5% . Identified Can-
■  dida  species w ere predominantly C. krusei, C. tropicalis, C. guillierm ondii and
■  C. lambica  (Table 2). The most frequently species found were pellicle forming I
■  Candida krusei and Hansenula anomala. After the season the appearence of
■  C. krusei decreased 2.5 tim es and H. anomala 11 times. Because of the very
■  frequent occurrence of C. krusei, C. tropicalis and C. guillierm ondii, which
■  grow in vagina, at skin and cause human and animal diseases, w e supposed,
■  that their appearence in the lake water was of human origin (see samples No
■  12 to 28). Sim ilarly the appearence of Rhodotorula species can be of human
■  origin or from sewage. The often occurring Aureobasidium  can come into the
■  lake with plants, flowers, fruits, etc. (see No 53 to 59) and H. anomala with
I  fishing and food containing sewages (see No 12 to 52). Saccharomycopsis fibu-
■  ligera was found after the turistical season. It is a homothallic strain partheno-
H  genetically fructifying by globose sporangia on the hyphal apices. We suppo-
I  sed, that this strain possessing a great amylolytic activity came into the lake
■  water w ith bread, which is frequently tossed to swans, or from the neighbour-
H  ing corn field.

I  Isolated species were characterized by some features, e. g. 59.4 % strains
I  fermet sugars, 50.1 % utilize D -xylose, what can be associated with decompo-
I  sing wood and plants in water; 42.0%  of isolated strains utilize nitrates and
■  nitrites, what could be in connection with the proxim ity of agricultural fields.
■  Surprising is the 42.0%  occurrence of strains capable to utilize inulin (Table 3).

I  Although it is known, that artificial lake in sandy areas possesses very pure
I  water, the frequent utilization of the lake for fishing, swimming, boating, etc.,
I  lead us to the suspicion, that the water is hygienically defective. Therefore, we
I  took some samples from most often visited areas by people, No a and No b,
I  from 1 m  or more depth, from the middle of the lake, or from its water lip.
I  Both these samples were bacteriologically and biologically analysed. Some
I  Escherichia coli were found on the beginning of the season. Algae, mostly
I  Chrysophyta, Diatomae and Chlorophyta, were identified. We found an he-
I  terotrophic alga, Chlam ydom onas reinhardtii, which can be cultivated in pure
I  culture on agar plate. After the water season some Protozoa  were found in
I  greater amount in the sample b (Table 4).
I  We examined the appearence of yeasts in both samples a and b. Five times
I  more yeast cells were found in the locality b than in a. The majority of these
I  yeasts represented Rhodotorula glutinis (Table 5).
I  As a continuation of our work on the investigation of yeast occurrence in
I  recreation lakes we turn our attention also to other lakes (Jakubov and Pla-
I  vecký Štvrtok).

I  A c k n o w l e d g e m e n t s

I  We are grateful to Dr. E. Stratilová for help with collection of samples and
I  to Mrs. L. Hronská, Mrs. M. Jurčová and M. Raffayová for excellent technical
I  assistance.

I*
I  233



Č e s k á  m y k o l o g i e  43 (4) 1989 I

R e f e r e n c e s  H

B A R N ETT J . A. e t PA N K H U R ST  R. J. (1974): A  n ew  key  to th e  yeasts. — N o rth - I
-H o llan d  P ub l. Comp., A m ste rd am —L ondon. H

K O C K O V Á -K R A TO C H V ÍLO V Á  A. (1976): C ata logue of y eas t cu ltu res . — V eda, ■
B ra tis lav a . H

K O C K O V Á -K R A TO C H V ÍLO V Á  A. (1986): C a ta logue of y ea s t cu ltu res . — C hem . ■
Inst., B ra tis lav a . H

K O C K O V Á -K R A TO C H V ÍLO V Á  A., SVORCOVÁ L., B R EIER O V Á  E. e t DELG AD O  ■
R. (1984): T axonom ic ch a rac te ris tic s  of yeasts  iso la ted  fro m  b a th  fac ilities . — Čes. H
M ykol. 38: 11—20. ■

K R E G ER -V A N  R IJ  N. J. W. [ed.] (1984): Y easts, a  taxonom ic  study . — E lsev ier, ■
A m sterdam . H

A ddresses of au th o rs : D r. A n n a  K o cková-K ra tochv ílová , D rSc., Ing . E lena  S láv i- H
ková, CSc., Ing. R en á ta  K ovačovská, C hem ical In s titu te  o f th e  C en tre  of C hem ical H
R esearch  of th e  S lovak  A cadem y of Sciences, D ú b rav sk á  cesta  9, 842 38 B ra tis lav a , H
C zechoslovakia. H
Dr. E lena  T om anová, CSc., K HS, T rn av sk á  cesta  60, 800 00 B ra tis lav a , C zechoslovakia. ■

* I
234 I



Soil micromycetes from Czechoslovakia — a list of isolated 
species with bibliography. II.

■  P ů d n í m ik ro m y ce ty  Č esk o slo v en sk a  —  sezn a m  izo lo v a n ý ch  druhů
■  s b ib lio g ra fií. II.

■  Alena Řepová

A lis t of m icrom yce tes (saprophytic , k e ra tin o p h ilic , rh izosphere , n em a- 
tophagous, ov icidal, d erm a to p h y tes , an d  ce llu la r slim e m oulds) iso la ted  from  
v a rio u s C zechoslovak  soils is p resen ted . R ecords ab o u t species d is tr ib u tio n

■  in  C zechoslovak ia an d  b ib lio g rap h y  a re  in c lu d ed  fo r each  m icrom ycete
species.

V p rá c i je  uv ed en  seznam  m ik ro m y ce tů  (sap ro fy tické , k e ra tin o filn í, 
rh izo sfé rn í, n em ato fág n í, ovicidní, derm a to p h y ty , buněčné  h lenky), k te ré  
by ly  izo lovány  z rů zn ý ch  půd  Č eskoslovenska. U  každého  d ru h u  jsou  uve- 
deny  ú d a je  o b ib lio g ra fii a  o rozš ířen í v  Č eskoslovensku.

C haetom ella  horrida  O udem .
■  S: B e rn á t (1958)

C h a e to m iu m  af f i ne  C orda  =  C h aetom ium  g lobosum  K unze ex  S teud.
B : Fassatiová (1964, 1966)

C h aetom ium  arachnoïdes  M ass. e t Salm .
S: V láčilíková (1978) H

H  C h a eto m iu m  bostrychodes  Zopf
H  S: B e rn á t (1958), B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984), V láčilíková  (1978)

C h aetom ium  cap rin u m  B a in ie r 
H  S: V láč ilíková  (1978)

C h a e to m iu m  c irc in a tu m  C h ivers
■  B : F assa tio v á  (1964, 1966)
H  C h a e to m iu m  cochlio ides  P a lt is e r
■  S: B ern á t, D ubovská e t  B rau n o v á  (1984)
■  C haetom ium  fu n ic o lu m  Cooke
■  S: B erná t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)
■  C haetom ium  fu s ifo rm e  C h ivers
■  S: B erná t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)
■  C h a e to m iu m  fu s isp o ru m  S m ith
■  S: B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)
■  C h a e to m iu m  g lobosum  K unze ex  S teud.
■  B : F assa tio v á  (1964, 1966), Ip se ro v á  (1982), Ř epová (1985), M : G ru n d a  e t  S a rm an
■  (1985), S : B e rn á t (1954, 1958), B ern á t, D ubovská e t  B rau n o v á  (1984), B rau n o v á
■  (1981a, b), O n d rišová  e t G ašp ie riková  (1982), S im onovičová (1980), V láčilíková
■  (1978)
I  C h aetom ium  in d ic u m  C orda
■  B: Ř epová (1985), S : B e rn á t (1954, 1958), B erná t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984),
■  B rau n o v á  (1981b)
I  C h a e to m iu m  jon es ii F res.
■  S: B e rn á t (1958)
I  C h a e to m iu m  m u ro ru m  C orda
I  B: F assa tio v á  (1964, 1966)
■  C h a e to m iu m  o livaceum  Cooke e t E llis
I  S : B e rn á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984), B rau n o v á  (1981b)
I  C h a e to m iu m  p er lu c id u m  Serg.
■  B: K rá tk á  (1987)
■  C h aetom ium  p ilu life ru m  D an ie ls
I  S : B e rn á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)

C h aetom ium  spirale  Zopf 
S: B e rn á t (1954, 1958), B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984), B rau n o v á  (1981b),
V láčilíková (1978)

C h a e to m iu m  su b terra n eu m  S w ift e t P o v ah  =  C h a e to m iu m  g lobosum  K unze ex  S teud .
S: B e rn á t (1954, 1958)
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C haetom ium  tr ila tera le  C h ivers 
S : B erná t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)

C h aetom ium  sp.
B: Č erný  (1985), Č erný, H rše lová  e t C ud lín  (1987), F assa tio v á  (1964, 1966), C hvátá - 
lová  (1986), K rá tk á  (1987)

C h a eto m iu m  spp.
B : K u b íková  (1963)

■  C hlorid ium  preussii W. G am s e t H ol.-Jech .
B : Ř epová (1984, 1985)

C hrysosporium  asp era tu m  C arm ichael 
M : K u n e rt (1965a, b, 1966) S: C hm el e t al. (1972), P a len čá ro v á  (1977), S te in e ro v á  
e t B uchvald  (1967b)

C hrysosporium  evo lceanu i (R adh. e t S andhu) G arg  — C hrysosporium  pannico la  
(Corda) v an  O orschot e t S ta lp e rs  

S: C hm el e t V láčilíková (1975, 1977), V olleková (1984, 1985) ■
C hrysosporium  in d icu m  (R h an d h aw a  ç t S andhu) G arg  

S: V olleková (1982, 1984) ■
C hrysosporium  k e ra tin o p h ilu m  (Frey) C arm .

B + M : O tčenášek  e t D vořák  (1964), M : H e jtm án k o v á -U h ro v á  e t K u n e rt (1964),
■  O tčenášek  (1963), S : C hm el e t al. (1967), C hm el e t V láč ilíková  (1975, 1977), P á len - 

čá rová  (1977), S te in e ro v á  e t  B uchva ld  (1967b), V láč ilíková  (1975), V olleková (1982,
1984, 1985), CS: K u n e rt e t H e jtm án ek  (1964), D vořák  e t al. (1965)

C hrysosporium  p a n n o ru m  (L ink) H ughes 
B : Č erný  (1985), Č erný, H rše lová e t  C ud lín  (1987), G ry n d le r (1985), H o lu b o v á-Je - 
chová e t J a n č a ř ík  (1980), Ř epová (1980, 1983, 1985), M : F assa tio v á  (1969)

C hrysosporium  s ta te  of C tenom yces serra tu s  E idam  
S: C hm el e t al. (1972) ■

C hrysosporium  tro p ičů m  C arm .
S: C hm el e t V láčilíková (1975), V olleková (1982, 1985)

C hrysosporium  sp.
■  B : G ry n d le r (1985), Ř epová (1980), M : O tčenášek  (1963), S im ordová  e t H e jtm án ek  H

(1969, 1971), S : C hm el e t V láčilíková (1975, 1977), V olleková (1985) H
C ircinella  n igra  B a in ie r =  C ircinella  m uscae  (Sorokin) B erl. e t de T oni H

B : D yr (1941) ■
C ircinella  S im p lex  van  T iegh H

S: B erná t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984) H
C ircinella  spinosa  v an  T iegh. e t le  M on. =  C ircinella  m uscae  (Sorokin) B erl. e t de H
T oni H

B : D yr (1941), S : B e rn á t (1954, 1958, 1976b), B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984), H
V láčilíková (1978) H

C ircinella  syd o w ii L en d n er =  C ircinella  m uscae  (Sorokin) B erl. e t de T oni H
S: B e rn á t (1976b) ■

C ircinella  u m b e lla ta  v an  T iegh. e t la  M on. H
S: B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984) H

C ircinella  spp. I
B : Č a tská  (1963a), Č atská, M acu ra  e t V ágnerová (1960), K u b ík o v á  (1963a) H

C ladosporium  a ve lla n eu m  de V ries =  H orm oconis resinae  (L indau) A rx  e t de V ries H
B : F assa tio v á  (1964, 1966) I

C ladosporium  b rev ico m p a c tu m  P idop liczko  e t D en iak  B
S: V láčilíková (1978) ■

H C ladosporium  cladosporio ides (Fres.) de V ries H
B : Č erný  (1985), F assa tio v á  (1964, 1966, 1978), Ř epová (1980, 1983, 1985), M : G ru n d a  I
e t M arv an o v á  (1982), S : B rau n o v á  (1981a, b), V láčilíková (1978), B e rn á t, D ubovská I
e t B rau n o v á  (1984) I

C ladosporium  fu lv u m  Cooke I
S: B e rn â t (1954) ■

C ladosporium  griseo -o livaceum  P idop liczko  e t D en iak  ■
S: V láčilíková (1978) ■

C ladosporium  h erbarum  (Pers.) L ink  ex  G ray  I
B : Č erný  (1985), F assa tio v á  (1964, 1966), H o lu b o v á-Jech o v á  e t J a n č a ř ík  (1980), 
C hváta lová  (1986), Ip se ro v á  (1982), Ř epová (1980, 1983, 1985), V in d u šk a  (1979), M:
G ru n d a  e t  M arvanová  (1982), G ru n d a  e t S a rm an  (1985), S : B e rn á t, D ubovská e t 

■  B rau n o v á  (1984)
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C ladosporium  hordei B ru n e  
S: V láčilíková (1978)

C ladosporium  m acrocarpum  P reu ss  
B : Č erný  (1985), C h v á ta lo v á  (1986), Ř epová (1980, 1983), S : B erná t, D ubovská e t 
B rau n o v á  (1984)

C ladosporium  sp h a ero sp erm u m  Penz.
B : F assa tio v á  (1978), G ry n d le r (1985), N ovotná (1987), Ř epová (1980, 1985), S : B er­
ná t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984), B rau n o v á  (1981a, b)

C ladosporium  sp.
B: F assa tio v á  (1964, 1966), Š a frán ek  e t V lčková (1980), M : G ru n d a  e t  S a rm an  (1985)

C ladosporium  spp.
B : Č a tsk á  (1963a), Č atská, M acu ra  e t V ágnerová  (1960), K ub íková  (1963, 1968)

C oem ansia  acicu lifera  L en d n er 
B: F assa tio v á  (1978), S : B ern á t, D ubovská e t  B rau n o v á  (1984)

C oem ansia  p ec tin a ta  B a in ie r 
B : F assa tio v á  (1964, 1966)

C oem ansia  reversa  v an  T iegh. e t le  Mon.
S: B e rn á t (1958, 1976b), B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)

C on ío th yriu m  fu c k e lii  Sacc.
B : Č erný  (1985), N ovo tná  (1987)

C on io th yriu m  sporu lo sum  (W. G am s e t D om sch) van  d e r A a 
B : Ř epová (1984, 1985)

C ordana pauc isep ta ta  P reu ss 
S: B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)

i ■#" O Y Í  C íTYt 't i r * 0  C ç

M : S im ordová e t  H e jtm án ek  (1969, 1971), S : C hm el e t al. (1972), C hm el e t V láči­
lík o v á  (1975, 197), P a len čá ro v á  (1977), S te in e ro v á  e t  B uchva ld  (1967a, b), V láčilí­
ková (1975), V olleková (1982, 1984, 1985), C hm el e t  al. (1967), CS: B uchva ld  e t al.
(1966)

C tenom yces tr ich o p h y ticu s  S za th m áry  e t H erpay  
CS: H e jtm án ek  (1962b)

C unn ingham ella  b lakesleana  L en d n e r =  C unn ingham ella  elegans  L endner 
S: B e rn á t (1976a), B e rn á t, D ubovská e t  B rau n o v á  (1984)

C unn ingham ella  ech in u la ta  (T hax te r) T h a x te r  
B : Č erný  (1985), F assa tio v á  (1964, 1966, 1978), Ř epová (1985), M : F assa tio v á  (1969),
S : B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)

C unn ingham ella  elegans  L en d n e r 
B : Č erný  (1985), F assa tio v á  (1964, 1966), Ř epová (1985), M : F assa tio v á  (1969), S:
B e rn á t (1958, 1976a), V láčilíková (1978)

C unn ingham ella  japón ica  (Saito) P idop liczko  e t M il’ko == C unningham ella  ech inu la ta  
(T hax te r) T h a x te r  

S: B e rn á t, D ubovská e t  B rau n o v á  (1984), B rau n o v á  (1981a, b)
C unn ingham ella  sp. B : G ry n d le r (1985)
C urvu laria  brachyspora  B oed ijn  

S: B ern á t, D ubovská e t B ra u n o v á  (1984)
C urvu laria  gen icu la ta  (T racy  e t  E ark ) B oedijn  

S: B ern á t, D ubovská e t  B rau n o v á  (1984)
C urvu laria  in te rm ed ia  B oedijn  

S: B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)
C urvu laria  inaequa lis  (Shear) B oed ijn  

S: B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)
C urvu laria  lu na ta  (W akker) B oed ijn  

S: B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)
C urvularia  pa lescens  B oed ijn  

S: B e rn á t, D ubovská e t  B rau n o v á  (1984 
C urvu laria  p ro tu b era ta  N elson e t H odges 

S: B ern á t, D ubovská e t  B rau n o v á  (1984)
C urvu laria  verrucu losa  T andon  e t B ilg ram i 

S: B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)
C urvu laria  tr ifo lii  (K auffm .) B oed ijn  

S: B ern á t, D ubovská e t  B rau n o v á  (1984)
C urvu laria  tu b er  cula ta  J a in  H

S: B erná t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)
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C ylindrocarpon  a lb u m  (Sacc.) W r.
S : B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)

C ylindrocarpon  ca nd idum  F ries  
S: B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)

C ylindrocarpon  destruc tans  (Zins.) Schö lten  
B : Č erný, H rše lová  e t C ud lín  (1987, F assa tio v á  (1978), Ip se ro v á  (1982), Ř epová 
(1985), V induška  (1979, 1980), M : G ru n d a  e t M arv an o v á  (1982), S : B e rn á t, D ubov­
ská  e t B rau n o v á  (1984), B rau n o v á  (1981b), V láčilíková (1978)

C ylindrocarpon  d estruc tans  var. crassum  (W ollenw .) B ooth 
B : Č erný  (1985), M : G ru n d a  e t M arv an o v á  (1982)

C ylindrocarpon  d id y m u m  (H art.) W ollenw .
B: Č erný  (1985), S : B ern á t, D ubovská e t  B rau n o v á  (1984)

C ylindrocarpon  h e tero n em u m  (B erkeley  e t B room e) W ollenw .
B : Č erný  (1985)

C ylindrocarpon  ja n th o th e le  W ollenw . v ar. m a ju s  W ollenw .
M : G ru n d a  e t M arvanová  (1982)

C ylindrocarpon  m a g n u sia n u m  (Sacc.) W ollenw .
B : Č erný  (1985), Ř epová (1985)

C ylindrocarpon  o b tu s isporium  (Čooke e t H erkn.) W ollenw .
S: B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)

C ylindrocarpon  o rthosporum  (Sacc.) W ollenw .
M : G ru n d a  e t M arv an o v á  (1982)

C ylindrocarpon  radicicola  W ollenw . =  C ylindrocarpon  destru c ta n s  (Zins.) S chö lten  
B : F assa tio v á  (1964, 1966), Č a tsk á  (1963b), K ub íková  (1963a, b, 1968), M : F assa tio v á  
(1969)

C ylindrocarpon  sp.
B : H o lubová-Jechová  e t J a n č a ř ík  (1980), C hváta lová  (1986), N ovo tná  (1987) 

C ylindrocarpon  spp.
B : Č a tsk á  (1963a), Č a tsk á  e t al. (1982), Č atská , M acu ra  e t  V ágnerová (1960), K u ­
b íková (1963a, b)

D icoccum  asperum  (Corda) Sacc. =  M onod ic tys aspera  (C orda) H ughes 
S: B e rn á t (1954, 1958)

D ictyoste lium  d isco ideum  R aper 
B : Ječn ý  (1987)

D ic tyoste lium  m ucoro ides  B refe ld  
B : Ječn ý  (1982, 1983a, b, 1984, 1985, 1987a, b)

D ic tyoste lium  sp.
B: Ječn ý  (1984)

D iheterospora ca tenu la ta  K am yschko  =  V e r tic illiu m  ca ten u la tu m  (K am yschko) W. 
G am s

S: C hm el e t V láčilíková (1975, 1977), V olleková (1984, 1985)
D iplodia a ln i Fuck.

S: B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)
D iplodia p inea  (Desm.) K ickx  

S: B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)
D iplodia pro fusa  de Not.

S: B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)
D iplodia sydow iana  A llesch.

■  S: B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)
D oratom yces m icrosporus  (Sacc.) M orton  e t G. S m ith  

B: Č erný  (1985)
D oratom yces s tem o n itis  (Pers. ex  Fr.) M orton  e t G. S m ith  

B : Č erný  (1985), S : B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984), B rau n o v á  (1981a, b), 
V láčilíková (1978)

D rechslera avenacea  (C urtis) S choem aker 
S : B erná t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)

D rechslera b isep ta ta  (Sacc. e t Rooum .) R ichardson  e t F ra se r 
S : B erná t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)

D rechslera  rostrata  (D rechsl.) R ichardson  e t F rese r 
S : B erná t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)

D rechslera  sacchari (B utler) S ub ram . e t J a in  
S : B erná t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)
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E ch in o b o tryu m  a tru m  C orda =  E ch in o b o tryu m  s ta te  of D oratom yces s tem o n itis  
(Pers. ex  Fr.) M orton  e t G. S m ith  

B: Č erný  (1985), S : B e rn á t (1958)
E ch in o b o tryu m  su b terra n eu m  R aillo

■  B : F assa tio v á  (1964, 1966), S : B e rn á t (1954, 1958)
E m ericella  n id u la n s  (Eidam ) V uill.

S : B ern á t, D ubovská e t  B rau n o v á  (1984), B rau n o v á  (1981b)
E m ericella  rugulosa  (T hom  e t R aper) B enj.

H  S: B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)
E m ericellopsis m in im a  S to lk  

H  B: F assa tio v á  (1978)
E m ericellopsis terríco la  v an  B eym a 

B: F assa tio v á  (1978)
E upen ic illiu m  b re fe ld ia n u m  (Dodge) S to lk  e t S co tt 

S: B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)
■  E upen ic illium  lap idosum  S co tt e t S to lk
H  S: B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)
■  E picoccum  n ig ru m  L ink  ex L in k  =  E picoccum  purpurascens  E hrenb . ex  S chlecht.
■  B : C h v á ta lo v á  (1986)
■  E picoccum  purpurascens  E hrenb . ex  Schlecht.
■  B : Č erný  (1985), Ř epová (1985)
H  E uro tium  am ste lo d a m i M angin
■  S: B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984), B rau n o v á  (1981b)
■  E uro tium  herbario rum  F uckel
■  S: B ern á t, D ubovská e t  B rau n o v á  (1984), B rau n o v á  (1981b)
■  E uro tium  cheva lieři M angin
■  S: B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)
■  E uro tium  ru b ru m  K önig
H  S: B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)
H  F usarium  arg ïllaceum  (Fries) Sacc.
■  S ; B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)
H  F usarium  a venaceum  (Fr.) Sacc.
■  B : Č erný  (1985), F assa tio v á  (1978), C h v áta lo v á  (1986), Ip serová  (1982), K rá tk á  (1987),
I  Ř epová (1985), Š a frán ek  e t V lčková (1980), S : B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984),
I B rau n o v á  (1981a, b), Š im onovičová (1980)
I  F usarium  bu lb ig en u m  Cooke e t M assee =  F usarium  o xysp o ru m  S chlecht, em end.
I  Sny. e t H ans.
H  S: B erná t, D ubovská e t  B rau n o v á  (1984), B rau n o v á  (1981b)
■  F usarium  coccoph ilum  (Desm.) W ollenw .
I  B : Ř epová (1985)
I  F usarium  coeru leum  (Z ibert) Sacc.
I  S : B erná t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)
I  F usarium  concolor R eink ing
■  B: K rá tk á  (1987)
■  F usarium  cu lm o ru m  (W. G. Sm ith) Sacc.
I  B: Č erný  (1985), F a ssa tio v á  (1978), K rá tk á  (1987), N ovotná (1987), Ř epová (1985),
I  S : B ern á t, D ubovská e t  B rau n o v á  (1984), B rau n o v á  (1981b)
I  F usarium  d im eru m  P rin z ig
I S: B erná t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984), V láčilíková (1978)
I  F usarium  discolor  A ppel e t W ollenw . =  F usarium  sa m b u c in u m  W ollenw .
I  B : N ie th am m er (1933)
I  F usarium  flo cc ife ru m  C orda
■  B: K rá tk á  (1987), N ovo tná  (1987)
■  F usarium  g ibbosum  A ppel e t W ollenw .
I  S: B ern á t, D ubovská e t  B rau n o v á  (1984)
■  F usarium  g ram inearum  S chw abe
I  B : Č erný  (1985), C h v áta lo v á  (1986), Ř epová (1985), M : G ru n d a  e t M arvanová (1982),
I  S: B erná t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984), B rau n o v á  (1981a, b)
I  F usarium  he terosporum  N ees ex  F r.
I B: Č erný  (J.985), C h v áta lo v á  (1986)
I Fusarium javanicum  K oord. var. radicicola (W ollenw .) W ollenw . =  Fusarium solani
I (M art.) Sacc.
I  B : Č erný  (1985), F assa tio v á  (1964, 1966), M : F assa tio v á  (1969)
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F usarium  k ü h n ii  (Fuckel) Sacc. =  F usarium  d im e ru m  P rin z ig  
S: V láčilíková (1978)

F usarium  la te r itiu m  N ees ex  L ink  
S : B e rn á t (1958), B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984), B rau n o v á  (1981a, b), B : 
K rá tk á  (1987)

F usarium  m erism o ides  C orda
B : Č erný  (1985), M : F assa tio v á  (1969)

F usarium  m o n ilifo rm e  Sheld.
B : Č erný  (1985), F assa tio v á  (1978), K rá tk á  (1987), S : B ern á t, D ubovská e t B ra u ­
nová (1984)

F usarium  m o n ilifo rm e  Sheld. var. lactis  (P ir. e t  Rib.) B ila j =  F usarium  m o n ilifo rm e  
Sheld.

B : Č erný  (1985), Č a tsk á  1964b), F assa tio v á  (1964, 1966), M : F assa tio v á  (1969) 
F usarium  m o n ilifo rm e  Sheld. var. su b g lu tin a n s  W ollenw . e t  R e ink ing  =  F usarium  
sacchari (B utler) W. G am s var. su b g lu tin a n s  (W ollenw . e t R eink ing) N ierenberg  

B : Č erný  (1985), M : G ru n d a  e t M arv an o v á  (1982)
H  F usarium  n iva le  (Fr.) Ces.

B : H o lu b o v á-Jech o v á  e t J a n č a ř ík  (1980), K rá tk á  (1987), K u b ík o v á  (1968), S : B er­
ná t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984), B rau n o v á  (1981a, b), O nd rišová  e t  G ašp ie ri- 
ková (1982)

F usarium  n iva le  var. m a iu s  W ollenw . =  F usarium  n iva le  (Fr.) Ces.
B : F assa tio v á  (1964, 1966)

F usarium  orthoceras A pp. e t W ollenw .
B : Č erný  (1985), S : B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984), B rau n o v á  (1981a, b), 
O ndrišová  e t G ašp ie riková  (1982)

F usarium  o xysp o ru m  Sch lech t, em end. Sny. e t H ans.
B : Č erný  (1985), F assa tio v á  (1964, 1966, 1978), H o lu b o v á-Jech o v á  e t J a n č a ř ík  (1980), 
C h v áta lo v á  (1986), Ip se ro v á  (1982), K rá tk á  (1987), K u b íková  (1968), N ie th am m er 
(1933), N ovotná (1987), Ř epová (1985), V induška  (1979, 1980), M : F assa tio v á  (1969), 
L ýsek  e t V in g rá lková  (1985), S : B e rn á t (1958), B erná t, D ubovská e t B rau n o v á  
(1984), B rau n o v á  (1981a, b), S im onovičová (1980), V láčilíková (1978) *

F usarium  o xysp o ru m  var. orthoceras (A ppel e t W ollenw .) B ila i =  F usarium  o xysp o ­
ru m  Sch lech t, em end . Sny. e t H ans.

B : F assa tio v á  (1964, 1966, 1978), Č a tsk á  (1963b), Š a frá n e k  e t V lčková (1980), M: 
F assa tio v á  (1969)

F usarium  o xysp o ru m  S ch lech t, em end. Sny. e t  H ans. var. redolens  G ordon  =  F usa­
r iu m  redolens  W ollenw .

B: V induška  (1980)
F usarium  poae (Peck) W ollenw .

B: F assa tio v á  (1978), C h v áta lo v á  (1986), Ř epová (1985)
F usarium  redolens  W ollenw .

B: Č erný  (1985)
F usarium  sa m b u c in u m  Fuck.

B : Č erný  (1985), K rá tk á  (1987), S : B e rn á t (1958), B ern á t, D ubovská e t  B rau n o v á
(1984)

F usarium  sa m b u c in u m  Fuck. v ar. m in u s  W ollenw . =  F usarium  sa m b u c in u m  Fuck. 
var. sa m b u c in u m  

B : Č erný  (1985), S : V láčilíková (1978)
F usarium  solani (M art.) A ppel e t W ollenw . =  F usarium  solani (M art.) Sacc.

B : F assa tio v á  (1978), N ie th am m er (1933), V in d u šk a  (1980), S : B ern á t, D ubovská 
e t B rau n o v á  (1984), B rau n o v á  (1981a, b)

F usarium  sem itec tu m  B e rk  e t Rav.
B : K rá tk á  (1987)

F usarium  solani (M art.) Sacc.
B : Č erný  (1985), F assa tio v á  (1964, 1966), H o lu b o v á-Jech o v á  e t J a n č a ř ík  (1980), 
C h v áta lo v á  (1986), Ip se ro v á  (1982), K rá tk á  (1987), Ř epová (1985), V in d u šk a  (1979, 
1980), M : F assa tio v á  (1969), F assa tio v á  e t L ýsek  (1982), L ýsek  e t V in g rá lk o v á
(1985)

F usarium  solani (M art.) Sacc. var. arg illaceum  (Fr.) B ila i =  F usarium  ven tr ico su m  
A ppel e t W ollenw .

B: Č erný  (1985), F assa tio v á  (1964, 1966), N ovo tná  (1987)
F usarium  solani (M art.) Sacc. var. redo lens  B ila i =  F usarium  redolens  W ollenw .

B : F assa tio v á  (1964, 1966)
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F usarium  sporo trich ie lla  B ila i 
B : F assa tio v á  (1964, 1966). Č erný  (1985)

F usarium  sporo trich ie lla  B ila i v a r. poae (Peck) B ila i =  F usarium  poae (Peck) W ol­
lenw . p ro  p a rte

B : F assa tio v á  (1964, 1966)
F usarium  sporo trich iella  B ila i var. sporo trich io ides  (Scherb.) B ila i =  F usarium  
sporo trich io ides  Sherb .

B : Č erný  (1985)
F usarium  sporo trich io ides  Scherb .

B: Ř epová (1985), S : B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984), B rau n o v á  (1981a, b) 
F usarium  stilbo ides  W ollenw .

B: K rá tk á  (1987), Ř epová (1985)
F usarium  tr ic in c tu m  (Corda) Sacc.

B : K rá tk á  (1987), C h v á ta lo v á  (1986)
F usarium  ven tr ico su m  A ppel e t W ollenw .

B: Ř epová (1985)
F usarium  sp.

B : F assa tio v á  (1964, 1966), G ry n d le r (1985), H o lu b o v á-Jech o v á  e t J a n č a ř ík  (1980), 
K rá tk á  (1987), Ř epová (1980)

F usarium  spp.
B : Č atsk á  (1963a), Č a tsk á  e t  M acu ra  (1963), Č atská, M acu ra  e t V ágnerová (1960), 
Č atská  e t al. (1982), K u b íková  (1963)

G abarnaudia  sp.
B: Ip se ro v á  (1982)

G eom yces p a n n o ru m  (L ink) S ieg le r e t G arm ich ae l =  C hrysosporium  p a nnorum  
(Link) H ughes 

M : G ru n d a  e t  S a rm an  (1985)
G eom yces p a n n o ru m  (L ink) S ieg le r e t C arm ich ae l var. p a n n o ru m  — C hrysosporium  
p a nnorum  (L ink) H ughes 

B : K rá tk á  (1987)
G eom yces vu lgaris  T raaen  =  C hrysosporium  p a n n o ru m  (Link) H ughes 

B: F assa tio v á  (1964, 1966)
G eo trich u m  sp.

B: Ř epová (1980, 1985)
G ilm a n ie lla  sp.

B: Ř epová (1980)
G liobo trys  sp.

B : Č a tsk á  (1963a), Č atská, M acu ra  e t V ágnerová (1960)
4- G liobo trys a lbov irid is  H öhnel 

S: B e rn á t (1958), B rau n o v á  (1981a, b)
G lioclad ium  a tru m  G ilm an  e t  A b b o tt 

S : B erná t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)
G lioclad ium  ca ten u la tu m  G ilm an  e t A bbo tt 

B : Č erný  (1985), K rá tk á  (1987), S : B e rn á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984), B rau n o v á  
(1981a, b), O n d rišová  e t G ašp ie rik o v á  (1982)

G lioclad ium  d eliquescens  Sopp  =  G lioc lad ium  v ir id e  M atr.
S: B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)

G lioclad ium  fim b r ia tu m  G ilm an  e t A b b o tt =  G lioclad ium  verrucaria  (Alb. e t Schw.) 
D itm . ex  S teudel

B : F assa tio v á  (1964, 1966), S : B e rn á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)
G lioclad ium  pen ic illio ides  Č orda 

B : Č erný  (1985), S : B e rn á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984), B rau n o v á  (1981a, b), 
V láčilíková (1978)

G lioc lad ium  roseum  B a in ie r
B : Č erný  (1985), F assa tio v á  (1964, 1966, 1978), C h v á ta lo v á  (1986), Ip se ro v á  (1982), 
K rá tk á  (1987), Ř epová (1985), Š a frá n e k  e t  V lčková (1980), M : L ýsek  e t V ingrá lková
(1985), S : B e rn á t (1958), B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984), B rau n o v á  (1981b), 
V láčilíková (1978)

G lioclad ium  varians  P idop liczko  =  G lioclad ium  ca ten u la tu m  G ilm an  e t A bbo tt 
S: B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984), B rau n o v á  (1981b), V láčilíková (1978) 

G lioclad ium  verm o esen i (B iourge) T hom  
S: B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)
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G lioclad ium  vertic illo id es  P idop liczko  =  G lioclad ium  roseum  B a in ie r 
S: V láčilíková (1978)

G lioclad ium  virens  M iller, G iddens e t F o ste r 
B : G ry n d le r (1985), C h v á ta lo v á  (1986)

G lioclad ium  sp.
B : H o lu bová-Jechová  e t J a n č a ř ík  (1980), K rá tk á  (1987)

G lioclad ium  spp.
B : Č a tsk á  (1963b)

G lio m a stix  m u ro ru m  (C orda) H ughes =  A crem o n iu m  m u ro ru m  (Corda) W. G am s 
B: F assa tio v á  (1978), S : B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)

G ongronella  bu tle ri (L endner) P ey ro n e l e t  D al Vesco 
B : Ř epová (1985)

G raph ium  fru tic o lu m  El. e t Em. M archai 
S: B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984), B rau n o v á  (1981b)

G ra p h in u m  g u tu life ru m  P idop liczko  
S: V láčilíková (1978)

G raph inum  pen ic illio ides  C orda 
S : B erná t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984)

G ym noascus reessii B aran .
B : F assa tio v á  (1964, 1966), S : B e rn á t (1958), B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984), 
V láčilíková (1978)

G ym noascus roseus (Raillo) A pin is 
B: Č erný  (1985), S : B ern á t, D ubovská e t  B rau n o v á  (1984)

H am igera avellanea  S to lk  e t Sam son 
S: B ern á t, D ubovská e t  B rau n o v á  (1984)

H am igera stria ta  S to lk  e t Sam son 
S: B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984), B rau n o v á  (1981b)

H aplosporang ium  bisporale  T h a x te r  =  M ortiere lla  b isporalis  (T hax te r) B jö rling  
M: F assa tio v á  (1969)

H aplosporangium  decip iens  T h a x te r  =  M ortiere lla  b isporalis (T hax te r) B jö rling  
B : F assa tio v á  (1964, 1966), M : F assa tio v á  (1969)

H aplosporangium  gracile  (M üller) L in n em an n  =  M ortiere lla  cam argensis  G am s e t  
M oreau

M : F assa tio v á  (1969)
H aplosporangium  lignicola  M artin  =  M ortiere lla  lignicola  (M artin ) G am s e t M oreau  

M : F assa tio v á  (1969)
H elicoon fa r in o su m  L in d n er 

B : L ýsek  (1969)
H elm in th o sp o riu m  spp.

B : Č atská, M acu ra  e t V ágnerová (1960), K u b íková  (1968)
H eterocon ium  chaetosp ira  (G rove) M. B. E llis 

B : Č erný, H rše lová  e t  C ud lín  (1987)
+  H ilitzeria  m oravica  D yr 

M : D yr (1941)
H orm iactis fim ico la  Sacc. e t  M arch.

B : Ř epová (1984, 1985)
H orm iscium  stilb o sp o ru m  (Corda) S accardo
T he genus H o rm isc ium  K unze w as tra n s fe re d  by  H ughes in  1958 to  th e  genus Torula  
(Persoon) L ink, b u t H. stilb o sp o ru m  (C orda) S accardo  w as  n o t accep ted  in  E llis’ 
concep t of Torula  (E llis 1971, 1976).

S : V láčilíková (1978)
H orm odendrum  cladosporio ides  (Fres.) Sacc. =  C ladosporium  ciadosporio ides (Fres.) 
de V ries 

S : B e rn á t (1958)
H orm onem a  sp.

M : G ru n d a  e t  Š a rm an  (1985)
H um icola  brevis  (G ilm an  e t A bbott) G ilm an  e t A bbo tt 

B : Č erný  (1985), K rá tk á  (1986)
H um ico la  fuscoa tra  T raaen  

B : Č erný  (1985), Č erný, H rše lová  e t C ud lín  (1987), F assa tio v á  (1964, 1966, 1978), 
K rá tk á  (1987), Ip se ro v á  (1982), Ř epová (1980, 1985), V in d u šk a  (1979), M : F assa tio v á  
(1969), G ru n d a  e t  M arvanová  (1982), S : B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984), 
O ndrišová  e t G ašp ie riková  (1982), V láčilíková (1978)
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H um ico la  grisea  T raaen  
B : Č erný  (1985), F assa tio v á  (1964, 1966, 1978), C h v áta lo v á  (1986), Ip se ro v á  (1982), 
K rá tk á  (1987), N ovo tná  (1987), Ř epová (1980, 1985), V in d u šk a  (1979, 1980), M : G ru n ­
da  e t  M arv an o v á  (1982), S : B e rn á t, D ubovská  e t B rau n o v á  (1984), B rau n o v á  (1981a, 
b), O nd rišová  e t  G ašp ie riková  (1982), V láčilíková (1978)

H um ico la  n igrescens  O m vik 
S: B e rn á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984), B rau n o v á  (1981a, b), O nd rišová  e t  G ašp ie­
r ik o v á  (1982), Š im onovičová (1980), V láčilíková (1978)

H um icola  spp.
B : Č a tsk á  (1963a), Č atská, M acu ra  e t V ágnerová (1960), K u b íková  (1963a, b, 1968) 

H um ico la  sp. . ■ rJäHSt
B : F assa tio v á  (1964, 1966), Ř epová (1980)

H yalodendron  sp.
B : Č erný  (1985)

Isaria  brachiata  (B atsch.) Schum . =  T ila ch lid iu m  brach ia tum  (B atsch. p e r Fr.) P etch  
S: B e rn á t (1958)

K era tin o m yces a je llo i V an b reu seg h em  =  T rich o p h y to n  a je llo i (V anbr.) A jello  
B : D vořák  e t al. (1959), O tčenášek  e t D vořák  (1964), M : H e jtm án ek  (1958a, c), 
H e jtm án ek  e t  P a ro le k  (1962), H e jtm án k o v é -U h ro v á  e t H anelová  (1962), H e jtm án - 
ko v á-U h ro v á  e t K u n e r t (1964), K unert- (1965b, 1966), O tčenášek  (1963), O tčenášek  
e t  D vořák  (1964), S im ordová  e t  H e jtm á n e k  (1969, 1971), S : C hm el e t al. (1967, 
1972), H e jtm án ek  (1957, 1958c), C hm el e t V láč ilíková (1977), P a len čá ro v á  (1977), 
S te in e ro v á  e t B u ch v a ld  (1967b), V olleková (1982, 1984), CS: B u ch v a ld  e t a l.: (1966): 
D vořák  e t al. (1965), H e jtm án ek  (1962a, b, 1963), H e jtm án ek  e t K u n e rt (1965), 
O tčenášek , D vořák  e t  K u n e r t (1967)

K era tin o m yce s  a je llo i V an b reu seg h em  var. nana  K u n e rt e t  H e jtm án ek  
M : K u n e rt e t H e jtm án ek  (1964), K u n e rt (1966)

K ic k x e lla  a labastrina  Coem.
S: B ern á t, D ubovská e t  B rau n o v á  (1984)

L ich th e im ia  co rym b ifera  (Cohn) V uill. =  A b sid ia  corym b ifera  (Cohn) Sacc. e t 
T ro tte r

B : F assa tio v á  (1964, 1966)
M acrosporium  co m m u n e  R ab en h o rs t
T he genus M acrosporium  F rie s  w as tra n s fe re d  by H ughes in  1958 to  th e  genus 
A lte rn a ría  N ees, b u t M. co m m u n e  R ab en h o rs t w as n o t accep ted  in  E llis’ concep t 
of A ltern a ría  (E llis 1971, 1976)

S: B e rn á t (1976)
M ariannaea  elegans  (C orda) Sam son 

B : Ř epová (1985)
M asoniella  grisea  (G. Sm ith) G. S m ith  =  Scopulariopsis b ru m p tii S a lv an e t-D u v a l 

S : V láčilíková (1978)
M elanospora  zobelii (C orda) F uckel 

S : B e rn á t, D ubovská e t  B rau n o v á  (1984)
M elanospora  sp.

B: G ry n d le r (1985)
M em m on ie lla  ech ina ta  (Riv.) G allow ay  

S: B ern á t, D ubovská e t  B ra u n o v á  (1984)
M eta rh iz iu m  anisopliae  (M etsch.) S orokin  

B: F assa tio v á  (1978)
M icroascus c inereus  (E m ile-W eil e t G audin) C urzi 

S : B ern á t, D ubovská e t B rau n o v á  (1984), B rau n o v á  (1981b)

(to be con tinued) 
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Šedesátiny doc. inž. Aloise Černého, CSc.
S ex a g en a r io  Ing . A lo is  Č erný ad sa lu tem !

Ja n  Špaček

A l o i s  Č e r n ý  se narodil 22. února 1929 v Kameničce v okrese Jihlava. 
Pochází z chudé malorolnické rodiny. V jeho čtyřech letech mu zemřel otec a 
v této  době měla matka kromě něho ještě pět dětí ve věku od 2 do 14 let. 
Ve školním roce 1943 — 44 dokončil hlavní školu a byl přijat jako lesní dělník 
na polesí Rehořov. V r. 1946 se pokusil o přijetí do vyšší lesnické školy v Hra­
nicích na Moravě. Přijímací zkoušky úspěšně zvládl, ale pro velký počet ucha­
zečů nebyl přijat. V polovině roku 1946 se přihlásil do základní odborné ple- 
tařské školy v Aši. Dopoledne pracoval v továrně u strojů a odpoledne navště­
voval pletařskou školu. Po roce byl vedením závodu a vedením školy dopo­
ručen do dvouleté školy pletařské v Jihlavě {1947 —49). V lednu 1949 byl vy­
brán OV KSČ v Jihlavě do Státního kursu pro přípravu na vysoké školy 
v  Houšťce u Staré Boleslavi a v říjnu 1949 byl přijat na lesnickou fakultu  
v Brně, kterou ukončil v r. 1953. V letech 1951 — 53 zastával místo pomocné 
vědecké síly na katedře ochrany lesů a m yslivosti lesnické fakulty VŠZ v Brně. 
Na této katedře se stal od 1. 3. 1953 a s is ten tem  pro obor lesnická fytopatolo- 
gie a od r. 1956 odborným asistentem; kandidátskou disertační práci obhájil 
v r. 1963. V roce 1967 se habilitoval, téhož roku byl jmenován docentem a 
od 1. ledna 1969 byl ustanoven docentem pro obor lesnická fytopatologie. 
f Zájem Aloise Černého o přírodu se u něho objevuje již od mládí. Často 
pobýval v lese, s hajným chodíval pozorovat zvěř do lesa a za války byl již 
v lese zaměstnán. Zájem o lesnickou fytopatologii vznikl u něho při studiu 
na vysoké škole. Zde mu přednášel vynikající arachnolog a entomolog, výbor­
ný znalec přírody, profesor dr. Fr. Miller, u něhož se stal pomocnou vědeckou  
sílou na agronomické fakultě již v r. 1950 a pak přešel na katedru ochrany 
lesů. Z počátku si všímal hmyzu. Brzy postřehl, že na katedře ochrany lesů  
se v té době nikdo nevěnuje lesnické fytopatologii a to bylo pro něho pod­
nětem, aby se začal zabývat tímto oborem. První houbu, kterou studoval, byla 
skotská sypavka douglasky — Rhabdocline pseudotsugae  Syd. na douglasce 
šedé, na které se v té době v Evropě epidemicky šířila. Později se začal zajímat 
o chorošovité houby, zpočátku hlavně o rezavce. Od r. 1953 byl ve styku  
s RNDr. Albertem Pilátem, DrSc. až do konce jeho života.

Hlavním obsahem činnosti jubilanta je jeho práce učitelská a výzkumná. 
Od r. 1953 vede cvičení z lesnické fytopatologie a od r. 1959 lesnickou fyto­
patologii přednáší. Z tohoto oboru napsal skripta v letech 1970, 1975, 1985; 
vysokoškolskou příručku „Lesnická fytopatologie“ r. 1976 a knihu „Parazitic- 
ké dřevokazné houby“ r. 1989. V každém roce je vedoucím 3 — 4 diplomových 
prací a jejich témata jsou převážně zaměřena na problematiku řešenou v plá­
novaném základním výzkumu. Na katedře ochrany lesů lesnické fakulty VSZ 
v Brně vybudoval A. Černý vědecké sbírky z lesnické fytopatologie. V her­
báři katedry je 3 000 položek převážně dřevokazných hub. Při výzkumu hou­
bových patogenů studuje též čisté kultury. Sbírka živých čistých kultur není 
udržována, avšak v herbáři jsou trvale uloženy vysušené čisté kultury 110 
druhů zejména parazitických dřevokazných hub. Vědecký herbář je umístěn 
ve cvičebně katedry ochrany lesů, kde je též stálá výstava demonstračního 
houbového materiálu v zasklených vitrínách. Jsou to plodnice a hniloba dře­
va v  několika fázích rozkladu na příčných a podélných řezech kmenů. Další 
studijní materiál je určen ke zkouškám a k mikroskopování.
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Vědeckovýzkumná činnost A. Černého je zaměřena na studium význam­
ných parazitických dřevokazných hub lesních dřevin. Obhájil 10 závěrečných 
zpráv výzkumných úkolů, řešených v rámci základního výzkumu, a v letech 
1986 — 1990 řeší tři výzkumné úkoly. Dosud popsal 10 nových druhů parazi­
tických dřevokazných hub pro ČSSR a z nich jsou 4 druhy nové pro vědu  
(species novae): ohňovec Pilátův — Phellinus pila tii Černý (1968), popraška 
smrková — Coniophora piceae Černý (1976), popraška modřínová — Conio- 
phora laricis Černý (1989) a sírovec horský — Laetiporus montanus Černý 
(1989). Popsal imperfektní plodnice u 5 druhů chorošů, které jsou dosud ve 
světové m ykologické literatuře uváděny jako sterilní nárosty. Jsou to druhy: 
Inonotus obliquus (Pers. :Fr.) Pilát, Inonotus andersonii (Ellis et Everhart) 
Černý, Phellinus p ila tii Černý, Phellinus trem ulae  (Bond.) Bond. et Borisov 
a Phellinus nigricans (Fr.) P. Karst. V roce 1985 popsal nový druh choroše 
pro ČSSR, ohňovce zhoubného — Phellinus vorax  (Harkness) Černý, který pa­
razituje ve Vysokých Tatrách na borovici kosodřevině, borovici limbě a na 
modřínu opadavém. Ohňovec zhoubný je rozšířen v celém severním mírném  
pásmu nejméně na 100 druzích významných jehličnatých dřevin, avšak dosud 
je nesprávně zařazován k ohňovci borovému — Phellinus pini (Brot. :Fr.) A. 
Ames nebo k ohňovci smrkovému — Phellinus chrysoloma  (Fr.) Donk. A. Čer­
ný má bohatý styk s lesnickou praxí. Od r. 1968 je soudním znalcem Kraj­
ského soudu v Brně pro základní obor lesní hospodářství, pro specializaci 
lesnická fytopatologie a mykologie. Je dlouholetým členem a předsedou vý­
boru brněnské pobočky Čs. vědecké společnosti pro mykologii při ČSAV a 
členem hlavního výboru. V ČSVSM přednáší a účastní se příprav brněnských 
výstav hub. Rád vzpomínám na jeho přínos výstavě Houby/Fungi v Morav­
ském muzeu v Brně (otevřeno v r. 1965), na kterou dodal vysoce efektní a 
atraktivní materiál. Nezapomenutelný je pro mne velký kmen borovice lesní 
napadený hnědákem Schweinitzovým  (podélný řez s výraznou kostkovitou 
hnilobou). Jubilant je dlouholetým členem Mycological Society of America.

A. Černý postupně vybudoval na lesnické fakultě v Brně obor lesnická fy­
topatologie, který má trvalé místo v systému výuky lesního inženýrství. Še­
desátka zastihuje našeho jubilanta v plné aktivitě i dobrém zdravotním stavu. 
Přejeme mu nadále příznivé pracovní podmínky, aby je mohl využít k další 
práci ve svém oboru jak ve výuce, tak ve výzkumu.

Seznam  m ykologických prací doc. inž. A loise Černého, CSc.

1956
R ezavec d a tlí — vážn ý  houbový  škůdce  d u b u  ceru . — Les, B ra tis lav a , 12:519—523.

1959

Inono tu s n id u s-p ic i P ilá t — rezav ec  d a tlí, ve lm i škod livý  p a ra z it n ěk te rý ch  lis tn a ­
tý ch  d řev in  v ČSSR. — S born . Vys. Šk. Zem ěd., B rno , ser. C, 1959:65—87.

1962
L esn ick á  fy topato log ie . — In : P ra k tic k á  rukověť le sn ická  I, p. 908—982, P rah a .

1963
R ezavec šikm ý — In o n o tu s  o b liquus (Pers. ex  Fr.) P ilá t, škod livý  choroš n a  bucích 

a b řízách  v ČSSR. — Sborn. Vys. Šk. Zem ěd., B rno, ser. C, 1963: 133—148. 
R ezavec A n d erso n ů v  — In o n o tu s an d e rso n ii (E llis e t E v e rh a rt) Č erný  com b. nov. 

— nový  choroš p ro  ČSSR. — Čes. M ykol., P ra h a , 17: 1—8.

ŠPA Č E K : DOC. IN Ž. A LO IS ČERNÝ, CSc.
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1965
B ionom ie, V e rb re itu n g  un d  w irtsch a ftlich e  B ed eu tu n g  d e r  P o rlin g e  Inono tu s n id u s- 

-p ic i P ilá t u n d  In o n o tu s o b liquus (Pers. :Fr.) P ilá t  in  d e r  ČSSR. — S born . N ár. 
M us. P ra h a , ser. B 21:157—244.

1966
H n ěd ák  ša frán o v ý  — P h aeo lu s croceus (P ers.:F r.) P a t. — nový choroš p ro  ČSSR. 

— Ces. M ykol., P ra h a , 20: 90—96.
V liv  zd rav o tn íh o  s ta v u  sm rkových  p o ro stů  n a  je j ic h  odolnost p ro ti v ě tru . — Zpr. 

Lesn. Výzk. P ra h a , no. 2 :11— 15.
1967

P h e llin u s  p ila ti i sp. nov. — ohňovec P ilá tů v , ve lm i šk od livý  houbový  p a ra z it topo lů  
bílých (Populus a lb a  L.) a top o lů  šedých  (P opu lus canescens S m ith ). — In : S b o r­
n ík  IV. vědecké k o n ference  V ýzkum ných  ú s tav ů  lesn ího  h ospodářstv í, p. 1— 16, 
Zvolen.

1968
P h e llin u s  p ila tii sp. nov., e in  se h r  sch äd lich e r P a ra s it  an  P opu lu s a lb a  L. u n d  P o ­

pu lu s canescens S m ith . — Ces. M ykol., P ra h a , 2 2 :1 — 13, tab . I.

1969
B ionom ie, ro zš ířen í a  hospodářský  vý zn am  dosud  m álo  zn ám é p a ra z itic k é  houby  

k ru s to v itk y  obecné — U stu lin a  d eu sta  (H offm .:F r.) P e trá k . — In : K řís te k  J. 
[red.], V ědecké sym pozium  lesn ické  fa k u lty  v  B rně, p. 53—59.

D řevom orka dom ácí — M eru liu s  la c r im an s (Jacq.) F r., v e lm i n ebezpečná  dom ovní 
houba. — M ykol. Z prav ., B rno, 13: 85—89.

1970
B ionom ie houby  H ypoxylon  d eu stu m  (H offm . ex  Fr.) G rev., je j í  h o sp o d ářsk ý  vý­

znam  a ro zš ířen í v  Č eskoslovensku. — L esn ic tv í, P ra h a , 16: 969—982.
Inono tu s n id u s-p ic i P ilá t, e in  n eu e r seh r b ed eu tsam er P o rlin g  fü r  R u m än ien . — 

Rev. R oum . Biol., B ucure?ti, ser. Bot., 15:339—418.
D alší houby  působící ro zk lad  d řev a  v  bud o v ách  i jinde . — M ykol. Z prav ., B rno, 

14: 4—6.
L esn ická  fy topato log ie . — 273 p., P rah a .

1971
H oubové choroby  k o řen ů  a  k m en ů  sm rku . — Z prav . L esn. F ak . VĚZ B rno  1 :45—47, 

1971.
1972

Z výzkum u p a raz itick ý ch  d řevokazných  hu b  v Ju gosláv ii. — M ykol. Z prav ., B rno, 
16:15—17.

(Č erný A. e t T om a M.) B e itrag  zum  s tu d iu m  d e r  V e rb re itu n g  e in ig e r A rte n  von 
A phy llopho ra les in  R um än ien . — Rev. R oum . Biol., B ucure?ti, ser. Bot., 17: 157— 
— 164.

(Černý A. et K říž  K.) D ru h é  m ykolog ické d n y  n a  M oravě. — Ces. M ykol., P ra h a , 
26: 121—125.

P h e llin u s  tre m u la e  (Bond.) B ond. e t B orisov  — A m ost serious fu n g a l p a ra s ite  of 
aspen  trees. — A cta  U niv. A gricul., B rno, ser. C, 41: 131—149.

P a raz itick é  d řevokazné  ho u b y  jeh ličn a tý ch  d řev in . D oprovodný te x t k  soubo ru  50 
b a revných  d iapozitivů . — 32 p., P rah a .

1973
P řízn ak y  in fekce  sm rk u  vác lav k o u  obecnou  a h n ilo b a  d řev a . — In : M atoviČ A. 

[red.], S bo rn ík  o václavce  obecné — A rm illa r ia  m ellea  (V ahl. ex  Fr.) K um m ., 
p. 123—134, fig. 1—3, B rno.

(Č erný A. e t K říž  K.) Sym pozium  o václavce  obecné — A rm illa r ia  m ellea  (V ahl. ex  
Fr.) K um m . 28.—29. IX . 1972 v  B rně. — Ces. M ykol., P ra h a , 27:118—120.

(Tom a M. e t Č erný  A.) B e itrag  z u r  K e n n tn is  d e r  G a ttu n g  P o ria  aus R um än ien . — 
Rev. R oum . Biol., B ucure?ti, ser. Bot., 18: 27—28.

P a raz itick é  d řev o k azn é  houby  lis tn a tý ch  d řev in . D oprovodný  te x t k  so ubo ru  63 b a ­
revných  d iapozitivů . — 66 p., P rah a .
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I  1974
■  T axonom y, biology, d is tr ib u tio n  and  econom ic im p o rtan ce  of po lyporous fung i of
■  th e  genus O n n ia  P. K a rs t. — Ces. M ykol., P ra h a , 28:116.
■  B ionom ie choroše O n n ia  c irc in a ta  (Fr.) P . K arst., jeho  hospodářský  význam  a  roz-
■  š íře n í v  Č eskoslovensku. — L esn ic tv í, P ra h a , 20:203—218.
■  S ap ro fy tick é  d řev o k azn é  houby  lesn ích  d řev in . — D oprovodný  te x t k  soubo ru  50
■  b a rev n ý ch  d iapozitivů . — 50 p., P rah a .
■  H oubové cho roby  b u k u . — Z prav . L esn. F ak . V SZ B rno  3 :32—34, 1974.

I  1975
■  L esn ick á  fy topato log ie . — 206 p., B rno.
■  N ejškod livě jš í p a raz itick é  a  sap ro fy tické  d řev o k azn é  houby  buku . — In : M atovič A.
■  [red.], P ěs to v án í, tě žb a  a zp raco v án í b u k u  v  CSR, p. 65—76, L iberec.
■  Z ásady  p re v e n tiv n í o ch ran y  k  zam ezen í hn ilo b  a dosažen í odolnosti po rostů  vůči
■  k lim a tick ý m  výkyvům . — In : R aciona lizace  v  och ran ě  lesů, p. 1— 13, Č eské B u-
■  dějovice.
■  1976
■  B iologie p o p rašk y  sm rk o v é  — C oniophora  p iceae sp. nov., je j í  ho spodářský  význam
I  a ro zš ířen í v  CSSR. — L esn ic tv í, P ra h a , 22:121— 131.
I  L esn ická  fy topato log ie . — 347 p., P ra h a .
I  P a ra z itic k é  d řev o k azn é  ho u b y  dubů . — Z prav . L esn. F ak . VŠZ B rno, 5 :19—21, 1976.
■  P a ra z itic k é  d řev o k azn é  houby  borovic. — Z prav . L esn . Fak. V ŠZ B rno , 5: 22—24,
■  1976.
■  1977
I  (Č erný A., L udv ík  J., H e rv e rt V. e t B la ttn ý  C.). V ícebarevná  zak rs lo st sm rk u  a
I  souv islost to ho to  o ch u rav ěn í s k a la m itn ím  ro zš ířen ím  v ác lav k y  n a  východn ím
■  S lovensku . — Ces. M ykol., P ra h a , 31: 126—131.

I  1978
I  B ionom y, d is tr ib u tio n  an d  econom ic im p o rtan ce  of In o n o tu s an d e rso n ii (Ellis e t
I  E v erh a rt) Č erný  in  C zechoslovakia. — Ces. M ykol., P ra h a , 32:108—109.
I  V yužití s tu d ia  le sn ích  ekosystém ů  v  lesn ické  fy topato log ii. — In : K řís te k  J. [red.],
I  E kologické zák lad y  o ch ran y  lesů , p. 86—97, B rno.
I  D řevokazné  ho u b y  in f ik u jíc í ž ivé b u k y  v  m ístech  p o ran ěn í, vzn ik lý ch  p ř i těžbě
I  a p řib ližo v án í d řev a . — In : K o lokv ium  B rno  — T h a ra n d t, p. 127— 135, B rno.

I  1979
■  B ělochoroš bukový  — Spong ipellis  de lec tans (Peck) M urr. — nový  choroš p ro
■  CSSR. — Ces. M ykol., P ra h a , 33 :99—105, tab . 7—8.
I  B iologie le sk lo k o rk y  p ry sk y řič n a té  [G anoderm a re s in aceu m  (Boud.) ex  P at.] je j í
I  hosp o d ářsk ý  vý zn am  a ro z š ířen í v  CSSR. — L esn ic tv í, P ra h a , 25:365—374.
I  M ožnosti o ch ran y  vzácn ý ch  d řevokazných  hub. — In : Š ebek  S. [red.], O ch ran a  hub
I  a je jic h  ž ivo tn ího  p ro s třed í, p. 18—21, P rah a .

I  1980
I  C o m paring  th e  h e a lth  cond ition  an d  sp ruce  p lan ta tio n s  in  th e  te r r ito ry  of th e
I  C zech soc ia lis t repub lic . — In : K lim o E. [red.], S tab ility  of sp ruce  fo res t eco-
I  system s, p. 339—342, B rno.
I  Z d ů vodněn í n á v rh u  n a  v y h lášen í s tá tn í p ř íro d n í reze rv ace  „R en d ez-v o u s“ v  polesí
I  H áje , L Z  Z idlochovice. — In : Š ebek  S. [red.], O ch ran a  h u b  a je jic h  ž ivo tn íhb
I  p ro s třed í, p. 25—28, P rah a .
I  B ionom ie des P o rlin g s O nn ia  tr iq u e te r  (Alb. e t  Schw . ex Fr.) P. K ars t. u n d  seine
I  w irtsc h a ftlic h e  B ed eu tu n g  in  d e r T schechoslow akei. In : K o lokv ium  T h a ra n d t —
I  B rno, p. 42—46, T h a ran d t.
I  1981
I  (Č erný  A. e t Š paček  J.) Z em ře l inž. K a re l K říž . — Ces. M ykol., P ra h a , 35:50—51.
I  S tu d iu m  ekologie p a raz itick ý ch  d řev o k azn ý ch  h u b  dubů . — Z prav . L esn. F ak . VŠZ
I  B rno  10: 43—45, 1981.
I  S tu d iu m  ekologie p a raz itick ý ch  d řev o k azn ý ch  h u b  borovic. — Z prav . L esn. F ak .
I  VŠZ B rno  10: 46—48, 1981.
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D ekom poziční p rocesy  d řevokazným i h o ubam i v ekosystém ech  lu žn ích  lesů  a v  eko ­
systém ech  sm rkových  lesů  v  p a h o rk a tin n é  ob lasti. — Z prav . L esn. F ak . V ŠZ B rno  
10:49—51, 1981.

B iologie rezavce  A n dersonova  — Inono tu s an d erso n ii a  jeh o  výsky t v  Č eskosloven­
sku . — Ces. M ykol., P ra h a , 36: 11—19, tab . 1—4.

B iologie a  hospodářský  vý zn am  p s tře n ě  dubového  — F is tu lin a  h ep a tic a  (Schaeff.) 
ex  F r. v  Č eskoslovensku. — L esn ic tv í, P ra h a , 28:339—412.

1983
(Č erný  A. e t S ch án ě l L.) C auses of th e  o rig in  of th e  fa lše  h e a r th  in  beech. — Ces. 

M ykol., P ra h a , 37:116.
B iologie a hosp o d ářsk ý  v ýznam  ohňovce s ta tn éh o  — P h e lin u s  ro b u s tu s  (P. K arst.) 

B ourd . e t G alz. v  Č eskoslovensku. — In : Š m elko  Š. [red.], V ývoj, současný  s tav  
a  rozvoj o ch ran y  lesa, p. 62—68, Zvolen.

(H řib  J., K yncl J. e t Č erný  A.) A  tr e e -r in g  of N o rw ay  sp ru ce  in fec ted  w ith  th e  
w o o d-destroy ing  fun g u s A rm illa r ia  m ellea . — E ur. J. F or. P a th ., H am b u rg  un d  
B erlin , 13: 160—165.

P ro b lem a tik a  hn ilob  lesn ích  d řev in  v  Č eskoslovensku. — In : Č ern ý  A. [red.], H n i­
loby lesn ích  d řev in  a o ch ran a  p ro ti n im , p. 3—12, Č eské B udějov ice.

1984

B iologie a hospodářský  význam  ď ubkatce  borového , O nn ia  tr iq u e te r  (Alb. e t S c h w .: 
Fr.) P . K ars t. — L esn ic tv í, P ra h a , 30: 227—238.

U rsachen  d e r R o tk e rn b ild u n g  bei B uche in  d e r  CSSR. — In : K o lokv ium  T h a ra n d t
— B rno, p. 92—96, T h a ran d t.

T axonom ie  s tu d y  in  th e  P h e llin u s  p in i-co m p lex . — Ces. M ykol., P ra h a , 39 :71—84, 
tab . 6— 11.

1985
B iologie a hosp o d ářsk ý  v ýznam  pstřeň o v ce  dubového  — B uglossoporus p u lv in u s  

(Pers. ex  Pers.) D onk v  Č eskoslovensku. — L esn ictv í, P ra h a , 31: 721—728.
O ch ran a  lesů  s fy topato log ii, II. část — fy topa to log ie  (návody  do cvičení). — S k rip ­

ta , 66 p., B rno.
1986

(Č erný A. e t S ch án ě l L.) V znik  a  vývoj n ep rav éh o  já d ra  u  bělových  d řev in  v  CSSR.
— In : S b o rn ík  an o tac í závěrečných  zp ráv  výzkum ných  ú ko lů  řešen ý ch  n a  le sn ic ­
ké fa k u ltě  a  v  Ú stav u  ekologie lesa  VŠZ v  B rn ě  v  le tech  1981— 1985, p. 21, B rno.

P ro jev y  sek u n d á rn ích  škod livých  č in ite lů  v  lesn ích  po rostech  beskydské ob las ti pod 
v livem  im isí — houbov í patogen i. — In : S bo rn ík  an o tac í závěrečných  zp ráv  výz­
k u m n ý ch  úko lů  ře šen ý ch  n a  lesn ické  fa k u ltě  a v  Ú stav u  ekologie lesa  V S 2  
v  B rn ě  v  le tech  1981—1985, p. 22, B rno.

V liv  houbových  p a togenů  n a  s ta b il itu  a p ro d u k tiv itu  um ělých  sm rč in  a  lužn ího  
lesa. — In : S b o rn ík  an o tac í závěrečných  zp ráv  v ý zkum ných  ú ko lů  řešených  n a  
lesn ické  fa k u ltě  a  v  Ú stavu  ekologie lesa  VŠZ v  B rn ě  v  le tech  1981— 1985, p. 112, 
B rno.

P a ra z itic k é  d řevokazné  houby  h o rských  sm rčin . — In : K u th a n  J. [red.] H ouby 
h o rských  sm rč in  a  podhorských  sm rkových  po ros tů  v  Č eskoslovensku , p. 44—47, 
P rah a .

O hňovec zhoubný — P h e llin u s  v o rax  (H arkness) Č erný , nový  choroš p ro  CSSR. — 
In : Šm elko Š. e t V an ík  K. [red..], V ztahy  n e jd ů lež itě jš ích  škod livých  č in ite lů  
k  lesn ím  d řev in ám  a lesn ím u  p ro s třed í, p. 92—97, Zvolen.

1987
V ýznam  lesn ích  reze rv ac í p ro  o ch ran u  vzácných  d řevokazných  hub. — In : K o tlab a

F., S em erd ž iev a  M. e t Š ebek  S. [red.], H ouby  z h led isk a  o ch ran y  p říro d y  a  z d rav í 
č lověka, p. 9, P rah a .

1988

D ie b ed eu ts ten d sten  p a ra s itisch en  h o lzze rsto renden  P ilze  d e r R o tbuche — Fagus 
sy lv a tica  L. in  d e r ČSSR. — In : K orpel Š. [red.], IU FR O  — B uchensym pozium , 
Zvolen (sub přelo).
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1989
(A n ton ín  V., Č erný  A., M an n  J. e t V a lte r  J.) K rá sn o p ó rk a  ch lu p a tá  — A lb a tre llu s  

h ir tu s  (Cooke) D onk n a lezen a  v  Č eskoslovensku. — Čes. M ykol., P ra h a  43:61—64, 
tab . 5—8.

(H řib  J., Č erný  A., K yncl J., S m o ljak  Yu. L. e t Ja n e č e k  B.) X -ra y  d ensitom etry  
of N orw ay  sp ruce  a tta c k e d  by  th e  fun g u s H etero b asid io n  annosus (Fr.) B ref. — 
S born . Vys. Sk. Z em ěd. B rno, ser. C, 57: (sub přelo).

P a ra z itic k é  d řev o k azn é  houby. — P ra h a  (sub přelo).

V ě t š í  n e p u b l i k o v a n é  r u k o p i s y

1962
B ionom ie, ro z š ířen í a  hospodářský  v ýznam  chorošov itých  hu b  z ro d u  rezavec  — 

In o n o tu s  P. K ars t. — 240 p., ms., (K and. dis. p ráce, depon in : K n ih o v n a  VSZ 
B rno).

1966
P ara z itic k é  d řev o k azn é  houby  topo lů  sekce L euce D uby (topolu b ílého , topo lu  še ­

dého a osiky) a  o ch ran a  p ro ti n im . — 284 p., ms., (H abil. p ráce , depon. in : K n ih o v ­
n a  VSZ B rno).

1971

H oubové choroby  k o řen ů  a  km en ů  sm rku . Z ávěrečná  zp ráv a  výzkum ného  úkolu  
č. A. V II-6.11/6. — 137 p., ms., (depon. in : K n ih o v n a  VŠZ B rno).

1974
H oubové choroby  b uku . Z ávěrečn á  zp ráv a  výzkum ného  úko lu  č. A-VII-6.11/7. — 

97 p., ms., (depon. in : K n ih o v n a  VŠZ B rno).

1976
P a ra z itic k é  d řev o k azn é  houby  d ubů . Z ávěrečn á  zp ráv a  výzkum ného  ú ko lu  č. A -V I- 

-5-7/9. — 61 p., ms., (depon. in : K n ih o v n a  VŠZ B rno).
P a ra z itic k é  d řev o k azn é  h o u b y  borovic. Z ávěrečná  zp ráv a  výzkum ného  ú ko lu  č. A- 

-V I-5-7/10. — 39 p., ms., (depon. in : K n ih o v n a  VŠZ B rno).

1980

D ekom pozičn í p rocesy  d řevokazným i h o ubam i v ekosystém ech  lu žn ích  lesů  a  v  eko ­
systém ech  sm rkových  lesů  v  p a h o rk a tin n é  ob lasti. Z ávěrečn á  zp ráv a  výzkum ného  
ú ko lu  č. VI-2-2/17. — 66 p., ms., (depon. in : K n ih o v n a  VŠZ B rno).

S tu d iu m  ekolog ie  p a raz itick ý ch  d řev o k azn ý ch  hub  dubů . Z ávěrečná  zp ráv a  v ý ­
zkum ného  ú k o lu  č. V I-5-6/8a. — 208 p., ms., (depon. in : K n ih o v n a  VŠZ B rno).

S tu d iu m  ekologie p a raz itick ý ch  d řevokazných  hu b  borovic. Z ávěrečn á  z p ráv a  vý­
zkum ného  ú k o lu  č. V I-5-6/8b. — 93 p., ms., (depon in : K n ih o v n a  VŠZ B rno).

1985
V liv  houbových  p a to g en ů  n a  s ta b il itu  a  p ro d u k tiv itu  um ělých  sm rč in  a  lužn ího  

lesa. Z ávě rečn á  zp rá v a  v ý zkum ného  ú ko lu  č. V I-2-3/10-2. — 76 p., ms., (depon. 
in : K n ih o v n a  VŠZ B rno).

(Č erný  A. e t S cháně l L.) P říč in y  v zn ik u  n ep rav éh o  já d ra  u  bělových  d řev in  v  ČSSR. 
Z ávěrečn á  zp ráv a  výzkum ného  ú ko lu  č. V I-6-4/04-2. — 74 p., ms., (depon. in : 
K n ih o v n a  VŠZ B rno).

P ro je v y  sek u n d á rn íc h  škod livých  č in ite lů  v  lesn ích  po rostech  beskydské ob lasti pod 
v livem  im isí — houbov í pa togen i. Z ávěrečn á  zp ráv a  výzkum ného  ú ko lu  č. V I-6- 
-4/02-1-2. — 45 p., ms., (depon. in : K n ih o v n a  VŠZ B rno).
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L i t e r a t u r a

Sborník referátů z 11. československé konference o ochraně rostlin , N itra, 6.—8. 
září 1988. P roceed ings of th e  11. C zechoslovak P la n t P ro tec tio n  C onference, N itra , 
6.—8. S ep tem b er 1988. — 350 p.. V ýzkum ný  ú s ta v  ro s tlin n é  výroby , P rah a -R u zy n ě , 
1988.

V e dn ech  6.—8. zá ří 1988 se u sk u tečn ila  v  N itře  X I. československá  ko n fe ren ce  
o och ran ě  ro s tlin . H lav n ím i p o řa d a te li by l odbor o ch ran y  ro s tlin  V ýzkum ného 
ú s tav u  ro s tlin n é  vý roby  v  P raze  a k a te d ra  š lech těn í a o ch ran y  ro s tlin  společně 
s Č eskoslovenskou vědecko techn ickou  spo lečností V ysoké ško ly  zem ědělské  v  N itře . 
Ing . K a re l V everka , CSc., Ing . J i ř í  O liberius, CSc. a  Ing . J a n  M iku lka , CSc. z od ­
bo ru  och rany  ro s tlin  V ýzkum ného  ú s ta v u  ro s tlin n é  vý ro b y  u sp o řá d a li sb o rn ík  o b sa ­
h u jíc í n a  350 s trá n k á c h  so uh rny  všech  p řed n esen ý ch  p řísp ěv k ů  v  českém  a  ang lic ­
kém  jazyce, rozdělené  do 5 tém a tick ý ch  o k ru h ů : m ykolog ie  a bak te rio log ie , e n to ­
m ologie (zoologie), v iro logie, herbo log ie  a  chem ická  och rana .

Ú vodní část sb o rn ík u  o b sah u je  z a h á je n í k o n ference  p řed n esen é  Ing. K. V everkou, 
CSc., v  něm ž zd ů razn il vý zn am  a  zá ro v eň  složitost a  n á ro čn o s t ře šen í ú k o lů  och rany  
ro s tlin . N a něj n av áza l ak ad em ik  L. W eism ann  ro zsáh lý m  p řísp ěv k em  o současných  
tre n d e c h  výzkum u fy to p a to g en n ích  č in ite lů  a ž ivočišných  šk ů d ců  ro s tlin  a  je jich  
rozvoje v  C en tru  b io log icko-ekolog ických  věd  SAV. R N D r. J. Šedivý, D rSc. zd ů ­
razn il, že o ch ran a  ro s tlin  je  sy n te tick á  d isc ip lína , k te rá  tra d ič n ě  vy u ž ív á  výsledky  
a  š irokého  o k ru h u  v ěd n ích  oborů . V  současné  době jso u  nové  sm ěry  v ý zk u m u  za ­
m ěřen y  ze jm én a  n a  b io techno log ické  p ro s třed k y , k d e  se n a b íz í v y u ž ití m olekul, 
o rganel, b u n ěk  a  p le tiv  jak o  p ro d u cen tů  u ž itečných  chem ických  lá tek , m eto d y  k u l­
tiv ace  b u n ěk  a  p le tiv , v y už ití m o n ok loná ln ích  p ro tilá tek , ú spěchy  n a  úseku  rek o m - 
b inace  DNA, v y u ž ití u ž itečných  m ik ro o rg an ism ů  i ž ivočišných  p a ra z itů  a p re d á to rů  
a  jin ý ch  b io log ických  způsobů  o ch ran y  ro s tlin . N a záv ě r v šak  zdů razn il, že z á ­
k lad n í s tra te g ií och ran y  ro s tlin  do b u d o u cn a  zů s táv á  in teg ro v an á  o ch ran a  ro s tlin .

O n u tn o s ti p ro h lo u b en í rozvo je  d isc ip líny  o ch ran y  ro s tlin  n a  vysokých  školách  
v  ČSSR in fo rm o v a la  doc. Ing . A. M ichalíková, CSc., Ing . J. Š a tk o  sezn ám il s č in ­
n ostí Ú stredného  k o n tro ln éh o  a skúšobného  ú s ta v u  p o ln o hospodárského  v B ra ti­
slavě. O p ro b lem atice  p ra h ů  škod livosti p lev e lů  zasvěceně p o jed n a l doc. Ing . J. 
Z em ánek , DrSc.

D aleko n e jro z sáh le jš í část sb o rn ík u  tv o ř í p řísp ěv k y  z obo ru  m ykolog ie  a b a k te ­
riologie. Bylo p ředneseno  ce lkem  44 re fe rá tů  zab ý v a jíc ích  se p ro b lém y  ro s tlin n ý ch  
chorob  způsobených  rů zn ý m i houbovým i i b a k te r iá ln ím i patogeny . N ě k te rá  p o jed ­
n á n í b y la  z am ěřen a  obecněji, sp íše  sm ěrem  k  b ezp ro s třed n ím u  v y u ž ití vý sledků  
v  p rax i. T ý k a la  se  n ap ř. hodnocen í zd rav o tn íh o  a  k o n d ičn ího  s ta v u  ozim é pšen ice  
ov livněného  fy to p a to g en n ím i č in ite li a  p ře h le d u  výsk y tu  je jíc h  chorob  v ČSSR 
v  le tech  1976—1983 a v liv u  chorob p a t stébel n a  red u k c i n ěk te rý ch  je jích  v y b ra ­
n ých  znaků . V za jím av ý ch  re fe rá te c h  jsm e by li in fo rm o v án i o n a p a d e n í n ě k te rý c h  
d ru h ů  pšen ice h o ubam i ro d u  F usarium  a  o výsk y tu  a  škod livosti ho u b y  R hizocton ia  
solani n a  ozim é pšenici. D ále b y la  v ěn o v án a  pozornost te s to v án í rez is ten ce  pšen ice 
k  p rav ém u  stéb lo lam u  a v livu  zp racován í půdy  n a  p ů d n í m ykofló ru , rez is tenc i p e r ­
spek tiv n ích  novošlech těn í ozim é pšen ice p ro ti P uccin ia  s tr iifo rm is , v z ta h u  výživy 
d usíkem  a  výsky tu  n ěk te rý ch  onem ocněn í v  sem en á řs tv í tra v , en d o fy tn í houbě 
A crem o n iu m  sp. v  p ícn ích  tra v á c h , v n itro d ru h o v é  v a ria b il itě  houby  P yrenovhora  
teres, způsobu jíc í h nědou  sk v rn ito s t ječm en e  a  v liv u  in fekce  E rysiphe  g ram in is i. 
sp. hordei. B yly  tes to v án y  i m etody  te s to v á n í v o jtě šk y  se té  p ro ti p lísn i vo jtěškové  
(P eronospora tr ifo lio ru m ) a  p ro ti h oubě  P h y to p h th o ra  m egasperm a. V elkou  pozor­
no st si zaslouží i n ěko lik  re fe rá tů  pod ro b n ě  p ro b íra jíc ích  závažnou  p ro b lem a tik u  
sně ti zak rs lo sti p šen ice (T ille tia  controversa). N eobyčejně  za jím av é  by ly  i re fe rá ty  
z obo ru  b ak te rio log ie  sezn am u jíc í n á s  s novým i ná lezy  sp á ly  rů žo v itý ch  ro s tlin  
v  ČSR a  s n ěk te rý m i novým i po zn a tk y  tý k a jíc ím i se p ro b lem a tik y  fy topa togenn ích  
b a k te r ií ro d u  P seudom onas.

N ěkolik  re fe rá tů  bylo zam ěřeno  teo re tič tě ji. J e jic h  au to ři ře š ili p ro b lem a tik u  one­
m ocnění ro s tlin  sp íše z poh ledu  fyzio logie a b iochem ie. Z abývali se n ap ř. b ioche­
m ickým i zm ěnam i ve s těn ách  buněčných  v o jtě šk y  po in o k u lac i b a k te r ií  C oryne- 
bacter ium  m ich iganense  pv. in s id io su m  a  v livem  toho to  b a k te r iá ln íh o  v a d n u tí n a  
ko řenový  p říje m  a  vý tok  fo sfo ru  u re z is te n tn ích  a  nách y ln ý ch  ro s tlin  vo jtěšky . 
V elm i za jím av é  by ly  p řísp ěv k y  o působen í sy rin g o to x in u  n a  ho stite lsk é  b u ň k y  vyš­
ších  ro s tlin , o zm ěnách  v  h lad in ě  vo lných  endogenn ích  cy to k in in ů  v  d ife ren co v a­
ných p le tiv ech  ro s tlin  n ap ad en ý ch  fy to p a to g en n ím i organ ism y, tv o rb o u  tra n s -z e a ra -  
len o n u  — m y k o tox inu  p rod u k o v an éh o  v  p rů b ě h u  onem ocněn í hostite lsk ý ch  ro s tlin
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m n o h a  d ru h y  h u b  ro d u  F usarium , fy to a lex in ů m  i význam u  svě te lného  zá řen í ve 
fyziologii fy to p a to g en n ích  hub.

N ěkolik  re fe rá tů  bylo věnováno  an tag o n ism u  m ik ro o rg an ism ů  a p e rsp ek tiv á m  
jeh o  využití v  b io logické o ch ran ě  rostlin .

N echyběly  an i re fe rá ty  tý k a jíc í se výzkum u chorob  d řev in .
R e fe rá ty  s en tom olog ickou  tém a tik o u  p o jed n áv a ly  o vý sk y tu  n ěk te rý ch  škůdců, 

o jeh o  význam u, v liv u  v n ě jš ích  fa k to rů  n a  n a p ad en í ro s tlin  a  o nových  m ožnostech 
ochrany . S eznám ili jsm e  se s novým i ty p y  lapačů , s ta k tik o u  a  s tra teg ií použití 
b ioagens v  o ch ran ě  p ro ti šků d ců m  i s n e jn o v ě jš ím i p ozna tky  výzkum u p řisp ív a ­
jíc ím i k  zav ed en í nových  nebo  zdokonalen í s táv a jíc ích  m etod  prognózy a  signa­
lizace.

P ro b le m a tik a  v  současné době silně  se ro zv íje jíc íh o  oboru  ro s tlin n é  v iro log ie  by la  
d o k u m en to v án a  v  21 re fe rá tech . A u to ři se zabýva li p řen ašeč i v irů , způsoby h o d ­
nocení zd rav o tn íh o  s tav u  p lod in  s p o ten c iá ln í m ožností v irového  onem ocnění, popisu  
n ěk te rý ch  k m en ů  v irů  a d iagnostice  rů zn ý ch  v irů , je jic h  izolacem i, je jic h  sérolo- 
g ickým i v la s tn o stm i, p říp ra v o u  a n tisé r  a  výsky tem  n ěk te rý ch  v irů  n a  rů zn ém  územ í 
ČSSR. P ro  d e tek c i m noha  d ů lež itých  ro s tlin n ý ch  v irů  se velm i d ob ře  u p la tň u je  
im u n o en zy m atick ý  te s t (ELISA). B yly jsm e in fo rm o v án i o současném  stav u  vý- M
zkum u  te s to v án í sem en a sem enáčků  n ěk te rý ch  ovocných s tro m ů  nap ad en ý ch  v irem  H
šark y  slivoní. B yly  s tu dovány  s tu p n ě  odolnosti n ěk te rý ch  k u ltu rn íc h  ro s tlin  pěsto ­
vaných  v  ČSSR, k  rů zn ý m  v irů m  (např. bobu, h rach u , fazo lu  a t d . . . . ) .  Z a jím avý  
byl re fe rá t p o jed n áv a jíc í o vývo ji a  v ý robě  p o třeb n ý ch  d iagnostických  sér, k te ré  H
zabezpeču je  od ro k u  1986 v ý ro b n a  d iagnostických  sé r (n ah razu jíc í d rah á , dosud  do­
v ážen á  séra) ve V ýzkum ném  a  š lech tite lsk ém  ú s tav u  ze lin á řsk ém  v  O lom ouci. V edle 
p ř íp ra v y  p o ly k loná ln ích  p ro tilá te k  jso u  ve v ý robně  d iagnostických  sé r v  současné 
době p řip rav en y  podm ínky  p ro  vývoj h y b rid o m ů  a p rodukc i m onok lonáln ích  p ro ti- WĚ
lá tek . V ýrobna  d iagnostických  sé r V ŠtJŽ  v O lom ouci sp o lu p racu je  s řad o u  sp ec ia ­
lizovaných  výzkum ných  pracovišť, o je jich ž  výsledcích  jsm e se rovněž n a  kon fe- B
renc i dozvěděli.

Byli jsm e  seznám en i i s rů zn ý m i způsoby o ch ran y  ro s tlin  p ro ti v irovým  onem oc- H j
něn ím , m ezi něž p a tř í i o p tim alizace  výživy rostlin .

N a vysoké ú ro v n i je  v  současné  době v ČSSR i o ch ran a  ro s tlin  p ro ti p levelům . H
V rám ci in teg ro v an é  och ran y  ro s tlin  se h le d a jí nové m odern í m etody. Mezi ně H
p a tř í i nové b io logické m etody, k te ré  m a jí m noho výhod  a  n a  d ru h é  s tra n ě  i svá 
úskalí. T rad ič n í používán í h e rb ic id ů  je  n eu stá le  zdokonalováno . Jsou  s tu dovány  H
plevele  z h le d isk a  své rez is tence  vůči herb ic id ů m , ú č in k y  h e rb ic id ů  vůči p levelům  
v rů zn ý ch  p o d m ín k ách  a  m echan ism y  je jic h  působen í za  účelem  zlepšen í je jich  BH
efek tivnosti. N echyběly  an i re fe rá ty  zabýva jíc í se p ro b lem atik o u  rez idu í h erb ic idů . S Ě

V elm i š irokým  obo rem  och rany  ro s tlin  je  chem ická och rana . D okázaly  to  i n a  H |
kon ferenc i p řed n esen é  re fe rá ty  zasah u jíc í ja k  p ro b lem a tik u  bo je  se škůdci, ta k  ! ■
s cho robam i způsobeným i různým i p a togenn ím i čin ite li. V ětšinou  se jed n a lo  o vý- WB
sledky výzkum ných  pracovišť, a v šak  nechybě ly  an i výsledky  z p raxe . S polečným  
jm en o v a te lem  všech  p ra c í b y la  sn ah a  o rac io n á ln í vy u ž ív án í p ro s tře d k ů  chem ické 
ochrany , k te ré  o d d a lu je  vzn ik  rez istence  škod livých  č in ite lů , zvyšu je  ú č in n o st p ř í-  ■ ■
p rav k ů , p ro d lu žu je  je jich  živo tnost a  zá roveň  m in im a lizu je  n eg a tiv n í dopady  na  mm
ž ivo tn í p ro s třed í. V edle b o h a tě  zastoupené p ro b lem a tik y  in sek tic id ů  b y la  věnována 
zn ačn á  pozornost dosud  těžko  n ah rad ite ln ý m  fung ic idům . P ro  m ykology velm i za- ■ ■
jím a v ý m  p řísp ěv k em  byl re fe rá t  pop isu jíc í nové m etody  hodnocen í k v a lity  a  ú č in ­
nosti o še třen í chm ele  p ro ti peronospoře , p rak tick é  zkušenosti s c en trá ln í prognózou 
a s ignalizac í p ř i o še třo v án í b ram b o r p ro ti p lísn i b ram borové  a  rév y  v in n é  p ro ti H |
n ěk te rý m  houbovým  chorobám . Byl d isk u to v án  i v liv  fu n g ic id ů  n a  n u tr ič n í ho d ­
no ty  černého  ryb ízu , u p la tn ě n í zásady  in teg ro v an é  och rany  ro s tlin  p ři m ořen í osiva H H
o b iln in  a ú č in n o st chem ické o ch ran y  a  váp n ěn í tře šn í p ro ti p řed časn ém u  odum í- 
rán í, k te ré  způ so b u jí b ak te r ie  P seudom onas syringae  pv. m o rsp ru n o ru m  a  P. sy -  B R
ringae  pv. syringae, p ř íp a d n ě  houby  ro d u  C ytospora. D ále by la  posuzována účinnost 
karb id o v éh o  v á p n a  p ro ti n ád o ro v ito s ti košfá lov in  a  v liv  sk ladován í n a  k v a litu  osiva 
vo jtěšky  in sek to fu n g ic id n ě  m ořeného . Z ah ran ičn í h o st A. F ilipow icz  ze Z em ědělské w K
u n iv e rs ity  z L u b lin u  v P o lsk u  in fo rm o v al o výsledcích  m ořen í osiva h ra c h u  z h le- 
d iska  jeho  zd rav o tn íh o  s tav u  a výnosu.

Z d a lek a  ne  zan ed b a te ln o u  je  o tázk a  p ra k tic k é  ap lik ace  pestic idů . N ěko lik  re fe ­
rá tů  se zabývalo  k om binac í pestic id ů  (fungicidů , p říp a d n ě  in sek tic idů ) s kap a ln ý m  
h n o jiv ém  DAM  390 použ itým  jak o  nosič. B ylo m ožno se sezn ám it se s tru čn o u  
c h a ra k te r is tik o u  v současné době zaváděných  u ltra leh k ý ch  le tad e l p ro  le teckou
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ap likac i p estic idů  a  s výsledky  lab o ra to rn íh o  hodnocen í v y b ran ý ch  try se k  p o střik o ­
vačů. P osledn í re fe rá t in fo rm o v al o p říp rav c ích  firm y  IC I A grochem icals v  o ch raně  
ro s tlin . Ja k o  p řík la d  je  ses tav en  k o m plexn í p estic id n í p ro g ram  p ro  obiloviny.

N a záv ě r lze říci, že X I. československá kon fe ren ce  o o ch ran ě  ro s tlin  sp ln ila  své 
cíle. P o d a la  n á s tin  o současné ú ro v n i a  p e rsp ek tiv á ch  in teg ro v an é  och ran y  ro s tlin  
ve všech je jích  odvětvích .

J itk a  C h lu m ská

K á l m á n  V á n k y :  Illustrated genera of sm ut fungi. C ryp togam ic  S tud ies  I. 
G ustav  F ischer V erlag  S tu t tg a r t — N ew  Y ork, 1987, s tra n  159, cena  68 DM.

Ilu s tro v an ý  p řeh led  všech  dosud  znám ých  ro d ů  sn ě tí (U stilaginales) je  dosud 
n e jv ý zn am n ě jš í p říru čk o u  toho to  d ru h u , ja k á  k d y  b y la  v ydána . M ám e sice v y ­
n ik a jíc í p rác i am erického  m ykologa G. L. Z u ndela  U stilag in a les  of th e  W orld  
(1953), av šak  ta  je  zam ě řen a  š íře ji a  je  n e sro v n a te ln ě  ch u d ší ve v y ob razen ích  a po 
m n o h a  s trá n k á c h  (h lavně in te rp re ta c e  an a to m ick ý ch  znaků) dnes již  z a s ta ra lá . D nes 
recenzovaná  p ráce  ru m u n sk éh o  m yko loga m aď arsk é  n á ro d n o s ti ž ijíc ího  ve  Š védsku  
je  vý zn am n á  p řed ev š ím  m o d ern ím i rodovým i d iagnózam i, k d y  a u to r  nezů stáv á  
jen  n a  té to  rov ině , a le  p ř ip o ju je  je š tě  popisy  ty p ick éh o  d ru h u  každého  rodu , p ř í­
pad n ě  u  jednoho  nebo  dvou da lš ích  význam ných  d ru h ů  p řid á v á  a lespoň  n ěk te ré  
m orfo log ické d e ta ily  n a  vyob razen ích . V yobrazen í jsou  h la v n ím  p řín o sem  kn ihy , 
jsou  to  h lav n ě  fo to g ra fie  v ý tru sů  v  ra s tro v a c ím  e lek tro n o v ém  m ik roskopu , současně 
s fo tog rafiem i v  op tickém  m ikroskopu , k resb y  in fik o v an ý ch  ro s tlin  nebo  je jich  
částí a  k líč ící v ý tru sy  (většinou  k resb y  p řev za té  z li te ra tu ry ) . V las tn í zp raco v án í 
ty p ických  d ru h ů  je  ve lm i d e ta iln í ze jm én a  po m orfo log ické s trán ce , a le  význam né 
je  i c itován í ty p ů  sp ráv n éh o  jm é n a  a synonym um . To vše  je  velice  cenné a p řisp ív á  
to  k  celkové o rien tac i č ten á ře  v  d an ém  tém a tu . U veden í ro d u  v  té to  kn ize  v šak  
n ik te ra k  n ezn am en á , že by  au to r souh lasil s jeho  používán ím . K  řa d ě  ro d ů  m á velm i 
závažné v ý h ra d y  a  k ritick é  p řip o m ín k y  a jeh o  v la s tn í systém  by  jis tě  v y p ad a l po ­
n ěk u d  jin ak . Z ám ěrem  k n ih y  je  sp íše  o rie n to v a t č ten á ře  a p o sk y tn o u t m u  so lidn í 
z á k la d n u  p ro  v la s tn í výzkum . B ylo by  si jis tě  p řá t , aby  podobně koncipované 
k n ih y  by ly  k  d ispozici i o d a lš ích  sk u p in ách  hub.

R ecenzen t by  rá d  u p ozo rn il č ten á ře  n a  n ě k te rá  ú sk a lí p ř i po u ž ív án í té to  kn ihy . 
Je  tř e b a  si b ý t vědom  toho, že ty p ick é  d ru h y  každého  ro d u  uved en é  v  kn ize  nem usí 
bý t vždy n u tn ě  no m en k la to rick ý m i ty p y  u vedených  rodových  jm en . A u to r nesm ě- 

■  šu je  zde n o m en k la tu ru  a taxonom ii, tak že  n o m en k la to rick é  ty p y  m usím e zjišťovat
no m en k la to rick ý m i m etodam i a n e lze  b rá t  a u to m a tick y  zde uvedené  ty p ick é  d ru h y  
za typové p ro  je d n o tliv á  ro dová  jm én a . N a d ru h é  s tra n ě  je  n u tn o  p řip u s tit, že 
n ěk te ré  n o m en k la to rick é  te rm ín y  ne jso u  au to ro v i d o sta tečn ě  jasné . T ak  n a  p řík lad  
n a  str. 15 je  použ it te rm ín  lek to ty p  p ro  položku, k te rá  n em ůže bý t n ič ím  jin ý m  
než neo typem , neboť by la  seb rán a  d louho  po té  co bylo p řís lu šn é  jm én o  p u b liko ­
váno.

H lav n í p řed n o s tí té to  p ráce  je  p ro m ítn u tí au to ro v ý ch  rozsáh lých  zkušeností se 
sy s tem atikou  snětí. O sobně s tu d o v a l v šechny  u v ád ěn é  ro d y  a  od řa d y  z n ich  získal 
původn í po zn a tk y  o ana to m ick é  s tru k tu ře  a  n ěk d y  i o k líčen í v ý tru sů . N icm éně 
ten to  posledn í zn ak  je  n e jm én ě  p ro s tu d o v an ý m  u  snětí, i když m á zásad n í v ý ­
znam  pro  k la s ifik ac i rodů . A u to r zde byl nu cen  p řev z ít v ý sledky  i k resb y  n ě k te ­
rých  jin ý ch  au to rů . P ráce  p ře d s ta v u je  jed en  z m iln ík ů  současné m ykologie  a je 
nezb y tn á  p ro  každé  so lidn í s tu d iu m  snětí.

Z d e n ě k  Pouzar

C. B a s ,  T h.  W.  K u y p e r ,  M. E. N o o r  d e 1 o o s e t E. C. W  e 11 i n  g a  : 
Flora A garicina N eerlandica. C ritica l m onographs on fam ilie s  of agarics  an d  boleti 
o ccu rring  in  th e  N eth erlan d s. Vol. 1. A. G en era l p a r t ;  B. S pec ia l p a r t :  E nto lom ata -  
ceae by M. E. N oordeloos. — A. A. B a lk em a (R o tte rdam /B rook fie ld ), 182 p., 1988. 
C ena 27,50 U S -dolarů .

P rv ý  svazek  nové ev ropské  m ykoflo ry  lu p en a tý ch  h u b  je  rozdě len  do 2 částí, 
všeobecné (str. 3—69) a  tax onom ické  (str. 73— 182). Po s tru čn ém  úvodu  C. K alkm e- 
na, řed ite le  R ijk sh e rb a riu m  v L e idenu  (ústavu , ve k te ré m  p ra c u jí au to ři té to  flóry) 
n á s led u je  10 k ap ito l všeobecné části p o jed n áv a jíc ích  o h is to rii s tu d ia  A garica les  
v  N izozem í (Bas), k lim atických , p ů dn ích , fy togeog rafických  pom ěrech  a  ro s tlin n ý ch  
spo lečenstvech  se z ře te lem  k  je jic h  m ykofló ře  (A rnolds), o vym ezen í taxonom ických
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jed n o tek  (K uyper), k la s if ik ac i řá d ů  a  čeled í (Bas), n o m en k la tu ře  (K uyper) a  n á ­
vodem  ja k  fló ru  p o u ž ív a t (Bas). Z a h rn u je  rovněž  slovn íček  m orfo log ických  vý razů  
a seznam  au to rsk ý ch  z k ra te k  (V ellinga), jakož  i z k ra te k  b ib liog ra fických  (N oorde- 
loos).

T axonom ická část o b sah u je  — po p ředchozím  k líč i řá d ů  a čeledí A garica les  (Bas)- 
zp raco v án í če led i E nto lom ataceae  (N oordeloos), zastoupené  v  H olandsku  3 rody: 
R hodocybe  (8 d ru h ů ) , C litop ilus  (5 d ru h ů ) a  E nto lom a  (144 d ruhů ). P ře d  popisy  
d ru h ů  jso u  u v ed en y  u rčovac í klíče, d ru h y  n á s le d u jí v  sy s tem atickém  u sp o řád án í 
podle po d ro d ů  a  sekcí (p ř íp ad n ě  podsekcí). N e jrozsáh le jš í ze zp racovaných  rodů, 
E nto lom a  (Fr.) K um m ., je  zde ch áp án  v širo k ém  vym ezení, a  v  hodno tě  podrodů  
z a h rn u je  d ř ív ě jš í rody  (avšak  n ěk te rý m i m ykology i v  současné době u znávaným i 
jak o  sam o sta tn é ): N olanea  (Fr.) K um m ., L ep ton ia  (Fr.) K um m ., Eccilia  (Fr.) K um m ., 
C laudopus G ill., R h o d o p h y llu s  Quél., P ouzarom yces  P ilá t, A lb o lep ton ia  L arg . e t 
B enedict, a  P ouzarella  M azzer. N oordeloosovo č leněn í ro d u  E nto lom a  v  tom to  
š iro k ém  p o je tí p o važu je  ty to  rody  za podrody , rozdělené  dále  n a  sekce a  podsekce. 
Z in frasp ec ifick ý ch  ta x o n ů  p ra c u je  a u to r  s v a rie tam i. D ruhové popisy  jso u  velm i 
podrobné, do p ln ěn é  nej d ů lež itě jš ím i synonym y a  odkazy  n a  v y b ran á  vyobrazen í 
ve světové li te ra tu ře . E kologické ú d a je  se v z ta h u jí n a  zp raco v áv an é  územ í, výsky t 
a  ro zš ířen í jso u  zm iň o v án y  je n  všeobecně (s v ý jim k o u  ve lm i vzácných  d ru h ů  s lo ­
kalitou ), zm íněny  jso u  též  in fo rm ace  o rozš ířen í v  jin ý ch  ev ropských  zem ích. V po­
znám kách  b ý v a jí u v ed en a  rozlišovací k r i té r ia  podobných  nebo p říbuzných  d ruhů . 
V šechny d ru h y  jso u  v y o b razeny  výstižnou  p e ro k resb o u  (p lodnice s m ik roznaky).

P rv n í svazek  nové m ykoflo ry  působí ve lice  p říjem n ý m  d o jm em  a to  i svou g ra ­
fickou  ú p ra v o u : je  ve lkého  fo rm á tu  a  v y tiš těn  n a  k v a litn ím  p ap íru . Lze je n  doufat, 
že záhy  budou  n ás led o v a t da lš í svazky, ce lá  m ykoflo ra  je  rozv ržena  p řib ližn ě  na  
10 d ílů  (každý z n ich  m á o b sah o v a t 150 až 200 d ru h ů ), k te ré  m a jí vycháze t v  po­
m ěrn ě  ry ch lém  časovém  sledu . K  ú spěšném u  pok račo v án í p ře jem e  ho landským  
m ykologům  h odně  zdaru .

M irko  S vrček

H. D e r b s c h  et  J. A.  S c h m i t t :  A tlas der FJlze fles Saarlandes. T eil 1: V er­
b re itu n g  u n d  G efäh rd u n g  (535 p.). T eil 2: N achw eise, Ö kologie, V orkom m en u n d  
B esch re ib u n g en  (816 p.). — A us N a tu r  u n d  L an d sch a ft im  S aa rlan d , S aa rb rü ck en , 
S o n d e rb an d  2 (1984) un d  3 (1987). — C ena neuvedena.

O ba o b jem né  svazky  vyšly  sice již  p ře d  n ěk o lik a  lety , au to ř i je  v šak  věnovali 
kn ihovně  CsVSM  te p rv e  v  le to šn ím  roce. P ro to že  jd e  o d ílo  m im o řád n é  a význam ­
né, n ev áh ám e  s n ím  sezn ám it naše  m ykology  a lespoň  tím to  s tru čn ý m  re fe rá tem .

P u b lik ace  n e n í a tlasem , ja k  obvykle bývá  v m ykolog ii chápáno  (tj. obrazovým  
d ílem  s doprovodným  tex tem ), a le  a tla sem  je  zde m ín ěn  je n  p rv n í svazek  obsahu jíc í 
soubo r m ap ek  bodově zachycu jíc ích  dosud  znám é zem ěp isné  ro zš ířen í 2294 d ru h ů  
hu b  (včetně  m yxom ycetů ) a u to ry  z jiš těn ý ch  v  le tech  1950 až 1985 n a  územ í S á rsk a ; 
v y o b razen í hu b  je  om ezeno jen  n a  4 b a rev n é  ta b u le  a m enší počet perok reseb  
v  tex tu . Jd e  o dílo, k te ré  n e je n  ro zsah em  ale i po obsahové s trán ce  se vym yká 
běžným  m yko log ickým  pub lik ac ím . D va svazky  v e lkého  fo rm á tu  č íta jí  d oh rom ady  
1351 s tra n  tiš těn ý ch  p o m ěrn ě  d ro b n ý m  p ísm em  n a  ja k o s tn ím  těžk ém  p ap íru . O je­
d ině lé  p é ro v k y  v  te x tu  a b a re v n é  rep ro d u k ce  fo to g ra fií 16 vzácných  d ru h ů  jsou 
je n  o k ra jo v o u  zá lež itostí. H lav n í a  p o d sta tn o u  n áp lň  tv o ř í soubo r výsledků  in te n ­
zívní, v íce  než  401eté te ré n n í č innosti obou au to rů , k te ř í si da li za cíl so u s třed it 
veškeré  po zn a tk y  o t?v. vyšších  houbách  vysk y tu jíc ích  se n a  územ í S árska . P řed em  
tře b a  k o n sta to v a t, že s tan o v en ý  n á ro čn ý  úko l se jim  p o d ařil v  m íře  v rchovaté . 
P ráce  z a h rn u je  výsledky  obdob í le t  1950 až 1985, ted y  e ta p u  od pom ěrně  člověkem  
n e n a ru še n é  f ru k tif ik a c e  h u b  (tak , ja k  p ro b íh a la  od po čá tk u  p rv ý ch  odborných  s tu ­
d ií v  m ykologii) až po zlom  p o čá tk e m  70. le t, kdy  p o p rvé  — a to  n e je n  v  S á rsk u  — 
se závažně  zač ín á  p ro jev o v a t půso b en í n eg a tiv n ích  civ ilizačn ích  fa k to rů  s je jich  
z lověstným  ú č in k em  n a  celou b iosféru , a  k te ré  ve svých  důsledcích  vedou  k  ta k  
závažným  zm ěn ám  o h ro žu jíc ím  vývoj lid sk é  společnosti. T aké  v  tom to  díle  jsou  
houby  m odelem  n a  k te ré m  by ly  s ledovány  zm ěny  ve  sk ladbě  m ykoflo ry  jedné, po ­
m ěrn ě  n ep říliš  rozsáh lé  ob lasti N SR, leč postižené  obdobným i zásahy  do p říro d y  
jak o  je  to m u  i v  jin ý ch  zem ích, ať již  jd e  o zhoubný  v liv  im is í nebo bezoh lednou  
lik v id ac i v ešk e rý ch  s ta rš ích  le sn ích  porostů , vysušován í posledn ích  zby tků  m o k řa ­
dů, m elio rac i luk , z a b írá n í p ů d y  p ro  výstavbu , ru d e ra liz ac i ro s tlin n ý ch  spo lečen­
stev  atd.
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P rv n í d íl, jehož  h lav n í n á p ln í jsou  výše zm íněné m apky , zabývá  se m im o jin é  
tak é  p říro d n ím i p om ěry  S á rsk a  (krom ě n ěk o lik a  čern o b ílý ch  o b sah u je  též  dvě b a -  • 
řev n é  geologické m apy), dá le  „červ en ý  se z n a m “ oh rožených  d ru h ů , v  řa d ě  da lš ích  
k ap ito l jso u  v y svě tleny  použité  z k ra tk y  p ro  výsky t je d n o tliv ý ch  d ru h ů  (abundance , 
frekvence , sociab ilita ), uv ed en  je  seznam  něm eckých  a vědeckých  jm e n  d ru h ů  po­
jed n áv a n ý ch  hub , aj. M apky  ro zš ířen í (400 rodů , 2183 d ru h ů  — d o d a tk y  jsou  ve 
2. díle) jsou  po 6 n a  každé  s tránce .

D ruhý , je š tě  o b jem n ě jš í svazek , o b sah u je  n e jp rv e  ú vodn í k ap ito ly ; p řek v ap iv ě  
vysoký  počet z jiš těn ý ch  ta x o n ů  n a  pom ěrně  m a lém  územ í S á rsk a  se vysv ě tlu je  
v liv em  pestréh o  geologického podloží a tím  ta k é  ro zm an itý ch  ro s tlin n ý ch  spo lečen­
stev , a  sam o zře jm ě déle  než 40 le t trv a jíc ím  so u s tav n ý m  výzkum em . A u to ři v ěn u jí 
ve lkou  pozornost tzv. oh roženým  d ru h ů m , k  n im ž  podle  je jich  n ázo ru  p a tř í  50 %  
ze z jiš těn ý ch  tax o n ů . S ársko  je  h u stě  o síd lená  p rů m y slo v á  ob last, kde  v šak  je š tě  
p ře d  15 le ty  b y la  b o h a tá  m ykofló ra , k te rá  co do p o č tu  d ru h ů  i je j ic h  k v a n tity  
b y la  s ro v n a te ln á  s od leh lým i k ra jin a m i Č erného  lesa  (S chw arzw ald ) a H o rn ího  B a­
v o rsk a  (O berbayern ). Ú by tek  d ru h ů  sp ad á  do  p o č á tk u  70. le t, ted y  období, kdy 
n ao p ak  již  začalo  docházet k  red u k c i p rů m y slu  a  v ý razn ém u  sn ížen í im isí. K yselé 
dešťové srážk y  způsobily  d ra s tick é  o d u m írán í le sn ích  porostů , podobně jak o  zp lo­
d in y  m o to rů  do p rav n ích  p ro s tře d k ů  o v liv ň u jíc í složen í ze jm én a  p ů d n ích  o rgan ism ů  
a ro s tlin n ý ch  spo lečenstev  do v zdá lenosti m n o h a  se t m e trů  po obou s tra n á c h  dáln ic . 
T ak  n a p ř. souvislé  po ros ty  k o p řivy  (U rtica  dioica), česnáčku  (A llia r ia  petio la ta) a  
n a  sv ě tle jš ích  m ístech  svízele p ř í tu ly  (G a lium  aparine)  ve sm rkových  a  dubových  
lesích , pod m od řín y  a  dokonce i v  bučinách , byly  tu  je š tě  v  r. 1972 zcela  neznám é, 
a ex panze  těch to  by lin  s ve lkou  p rav d ěp o d o b n o stí rovněž  p řisp ě la  k  vym izen í p ře ­
devším  m y k o rrh izn ích  hub.

V  d a lš í části, k te rá  si rovněž  zaslouží pozornosti, je  pod le  eko topů  zp raco v án a  
m ykofló ra  územ í zvaného  V olk linger K reuzberg , považovaného  za jed n o  z m yko- 
log icky  n e jb o h a tš ích , kde  v  le tech  1950—1985 z jis til H. D erbsch  ce lkem  1086 d ru h ů  
(z toho  je  852 d ru h ů  A garica les  a  B oleta les, 200 da lš ích  d ru h ů  zů stáv á  neurčených) 
n a  ploše 3 X 3  km . T oto  územ í lež í něco m álo  p řes  300 m  n. m. n a  vápencovém  
p o d k lad u  (karbon) a  p le istocén ích  p ísč ito -h lin itý ch  p ůdách , a  je  ze 70 %  pokry to  
lesem . A u to r p o jed n áv á  o postupných  zm ěnách  v 50., 60. a  70. le tech  v  souvislosti 
s počasím , f ru k tif ik a c í d ru h ů  a je jich  vazby  n a  hostite le .

J . A. S ch m itt se v  d a lš í k ap ito le  zabývá  funkc í, v ýznam em  a s itu ac í h u b  v sá r-  
ských  lesích , je jic h  o d u m írán ím , zán ik em  d ru h ů  a fru k tif ik a c í, v šeobecně p ak  po­
je d n á v á  o ekologii, v ýznam u  h u b  v  ekosystém u lesa, m y k o rrh izn ích  a  sap ro fy tic - 
kých druzích , v livu  n eg a tiv n ích  fa k to rů  aj. G. G ross p u b lik u je  zde (str. 79— 100) klíč 
ev ropských  d ru h ů  ro d u  T uber, a  J. A. S ch m itt (str. 101— 179) ekologii d řev n ích  
h u b  s podrobným i ta b u lk a m i su b s trá tů  a  h o stite lů  a  všech  n a  n ich  z jiš těn ý ch  d ru ­
hů. N ásled u jíc í ú v ah y  a  poznám ky  k  p ro b lem atice  f lo ris tick é  p ráce , k  n o m en k la tu ře  
a  seznam  li te ra tu ry . P o č ín a je  str. 220 p o k raču jí v  abeced n ím  p o řad í všechny  n a ­
lezené a stu d o v an é  d ru h y  s o bšírným i ekologickým i poznám kam i, do loženým i n á ­
lezy, zhodnocen ím  výsk y tu  a s tu p n ěm  ohrožení. M ezi těm ito  2183 d ru h y  je  značný  
počet vzácných  a  k ritick ý ch  tax o n ů , m nohé z n ich  s p oznám kam i a  často  i úp lným i 
popisy. Svazek  je  u zav řen  obšírn ý m  seznam em  l i te r a tu ry  (str. 739 až 807).

J e  zásluhou  obou au to rů , H. D erbsche  a  J . A. S chm itta , že S ársk o  dnes p a tř í 
k  n e jú p ln ě ji znám ým  k ra j in á m  E vropy  pokud  jd e  o lu p e n a té  a h řib o v ité  houby, 
a do značné m íry  i houby  chorošov ité  a  hypogeické (bas id iom ycety  a  askom ycety). 
N avíc dokázali — s d ů k lad n o s tí v la s tn í něm eckým  b a d a te lů m  — zp raco v a t (snad 
ta k é  pom ocí počítačové techn iky) n eu v ě řite ln é  m nožstv í in fo rm ac í o ekologii, v a r ia ­
b ilitě  a  zem ěp isném  rozš ířen í na lezených  d ru h ů . J e jic h  d ílo  je  p o d n ě tn é  a  dů lež ité  
jm en o v itě  p ro  ty  naše  m ykology, k te ř í d louhodobě s tu d u jí — nebo  bu d o u  stu d o v a t 
— reg io n á ln í m ykoflo ry  s p rv o řad ý m  zře te lem  k  ekologii m ykofyt.

M irko  S v rč e k

G. J. S a m u e l s  (e d ito r) : M ycological contributions celcbrating the 70th birth- 
day of Clark T. Rogerson. — M em oirs of th e  N ew  Y ork  B o tan ica l G ard en  vol 49: 
1—375, 1989. — C ena 27,50 U S -dolarů .

Do toho to  sb o rn ík u  v ý h ra d n ě  tax o n o m ick ý ch  p rac í k  ž iv o tn ím u  výročí p řed n íh o  
severoam erického  m ykologa C. T. R ogersona p řisp ě lo  k ra tš ím i i ro zsáh le jš ím i p ř í­
spěvky  té m ě ř 60 a u to rů  n e jen  z USA a  K anady , a le  i z n ěk te rý ch  západoevropských  
zem í (H olandska, Švýcarska , N orska  a Itá lie ), z NDR, a ta k é  z Ja p o n sk a  a N ového
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Z élandu . T ý k a jí se n e jrů zn ě jš ích  sk u p in  h u b  a  je  v  n ich  popsán  značný  počet nových 
d ru h ů , n ěk o lik  nových  rodů , a  p ro v ed en a  řa d a  nových  p ře řazen í. V ě tšina  p rac í je  
b o h a tě  ilu s tro v á n a  p ero k resb am i a  m n o h a  černob ílým i fo tog rafiem i v y n ik a jíc í 
ú ro v n ě  a  rep ro d u k ce , v še  i s te x te m  vy tiš těn o  n a  k říd o v ém  pap íru .

S estav en í sb o rn ík u  je  d ílem  G ary  J. Sam uelse , am erického  m ykologa působícího  
v le tech  1973—1985 v  A u ck lan d u  n a  N ovém  Z élandě, nyn í v  N ew  Y orku, znám ého 
h lav n ě  stu d iem i o tro p ických  d ru z ích  řá d u  H ypocreales, a  p ro  n ás význam ného  tím , 
že se zasloužil o v y d án í v ícesvazkového  abecedn ího  in d ex u  všech ta x o n ů  p ro s tu ­
dovaných  m o rav sk ý m  m ykologem  F. P e trák em . S am uels n ap sa l k  re fe ro v an ém u  
sb o rn ík u  s tru č n ý  živo top is C. T. R ogersona, dop lněný  fo tog rafiem i ju b ila n ta  z rů z ­
ných období jeh o  života, a  b ib lio g ra fií jeh o  prac í. N a tu to  vzpom ínkovou  kap ito lu  
n a v a z u jí dop isy  n ěk te rý ch  R ogersonových  p řá te l k te ré  m u p ři té to  p řílež ito sti za ­
sla li a  z je jich ž  obsahu  se dov ídám e m noho  za jím av éh o  o tom to  m ykologu, jehož 
v liv  n a  rozvoj m ykologie v  USA byl silný. J e  označován  za „k lasického  te rén n íh o  
m y k o lo g a“, s v še s tran n ý m  zá jm em  o v šechny  sku p in y  h u b : S am uels o něm  říká , 
že jak o  n eú n a v n ý  sb ě ra te l (a to  n e je n  hub , a le  i cévna tých  ro s tlin ) je  vždy n e j-  
š fa s tn ě jš í v  te rén u , kde  „zvedne a  u rč í v šech n o “. I když R ogerson p rocestoval celé 
sev e ro am erick é  s tá ty  (a částečně  též  K anadu ), n e jd ů k la d n ě ji „p rozkoum al každý  
k o u t v  U ta h u “, k am  se s tá le  n e jra d ě ji v rac í a  sb írá  m a te riá l.

I když v ě tš in a  p řísp ěv k ů  v tom to  sb o rn ík u  m á v z tah  p řed ev š ím  k  m ykofloře  
USA, p ře s to  řa d a  p rac í se tý k á  E vropy  a nav íc  bude  n e p o s tra d a te ln á  p ři h lu b ším  
s tu d iu  n ěk te rý ch  skupin .

M irko  S v rček

E. M i c h a e l ,  B.  H e n n i g  et  H.  K r e i s e l :  Handbuch fiir P ilzfreunde.
VI. — 2. v ydán í, 310 s tran , 33 černob ílých  foto, 1 barev , tab u le , 5 párovek . — VEB 
G u stav  F isch e r V erlag  Je n a , 1988.

Z ávěrečný  svazek  toho to  n e jzn á m ějš íh o  d íla  o vyšších  ho u b ách  s tře d n í E vropy 
o b sah u je  u rčovac í k líč  k  720 ro d ů m  basid iom ycetů  a vě tš ích  a skom ycetů ; nez říd k a  
v šak  lze podle  k líče  u rč it  i d ru h y , pokud  jso u  popsány  v p ředchozích  pě ti svazcích. 
K líč vychází ze snadno  p o zn a te lných  zn ak ů  podle k te rý ch  jso u  rody  ro z tříd ěn y  do 
23 um ělých  a  oč íslovaných  sk u p in  (např. podzem ní houby , k lo b o u k a té  houby  bez 
hym enofo ru , cyphelo idn í houby, ep igeické  b řich a tk y  atd .). K  těm to  sk u p in ám  je  
n ěk d y  p řip o jen  pom ocný (nebo o rien tačn í) k líč  podle dalš ích  znaků . Z ák lad n í m i- 
k ro zn ak y  jso u  zn ázo rn ěn y  p érovkam i. N a s tr. 147— 154 je  slovn íček  nej dů lež itě jš ích  
m orfo log ických  po jm ů  (n av azu je  n a  podobný  ve 2. svazku), n a  str. 171—212 ab e ­
cedn í seznam  1180 rodových  jm en  ev ropských  m ak ro m y cetů  obsažených  v k líč i a 
je jich  n e jzn á m ě jš í synonym a. K rodovým  jm én ů m  jsou  p řip o jen y  zák lad n í ú d a je  
(autor, le topočet, ty p  rodu , sy s tem atick é  postaven í, počet d ru h ů , ekologie).

S vazek  u z a v írá  p řeh led  p řiro zen éh o  sy s tém u  hub , seznam  au to rsk ý ch  z k ra te k  a 
ú p ln ý  re js tř ík  (jehož au to rem  je  K. B erger) odborných  vý razů  a rodových  i d ru ­
hových jm en  ja k  vědeckých , ta k  sam o sta tn ě  i něm eckých , zah rn u tý ch  ve všech 
p ředchozích  svazcích . D oplňky  a op ravy  k  d ílů m  1 až 5 jsou  konečnou  tečkou  za 
tím to  v e lkým  k o m p en d iem  m ykologů NDR, k  jehož  úspěšném u  zav ršen í jim  
u p řím n ě  b lah o p ře jem e!

M irko  S v rč e k

M. L a w r y n o w i c z :  Grzby (Mycota) XVIII. W orkow ce (A scom ycetes), je le - 
n iakow e (E laphom ycetales), tru flo w e  (T uberales). — 161 s tran , 27 obrazových  ta b u lí 
(z toho 8 barevných ). — W arszaw a a  K rak ó w  1988. — C ena 330,— zl.

A u to rk a  p ro s tu d o v a la  e x s ik á ty  z 37 s tá tn ích  a  4 soukrom ých  h e rb á řo v ý ch  sb írek  
(z ČSSR m ěla  k  d ispozici položky z m ykolog ického  oddělen í N árodn ího  m uzea 
v P raze , z M oravského  m uzea  v  B rně, a  S lovenského  n á ro d n éh o  m úzea  v B ra tis la ­
vě). Ú vodní k ap ito ly  se tý k a jí h is to rie  výzkum u  podzem ních  hu b  řá d ů  E la p h o m y­
ceta les a  T ubera les, je jic h  m orfologie, zem ěp isného  rozš ířen í, současného  stavu  
zn a lo s tí v  P olsku , dá le  m e tod iky  sb ěru  a  vědeckého  zp racován í i p rak tick éh o  v ý ­
znam u. F o rm á ln í ú p ra v a  v la s tn íh o  tax o n o m ick éh o  Z pracování je  obdobná jak o  
u p ředchozích  svazků  po lské m ykoflo ry  o k te rý ch  jsm e v  Č eské m ykologii re fe ro ­
vali, a  to  ja k  pokud  jd e  o u sp o řád án í u rčovacích  k líčů , ta k  popisů  ro d ů  a d ruhů . 
P o d ro b n é  d ru h o v é  popisy  jso u  dop lněny  v y b ran o u  synonym ikou  a odkazy n a  iko ­
nog rafii, ú d a je  o rozš ířen í v  P o lsku  a jin ý ch  zem ích E vropy  jsou  všeobecné (s vý-
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jím k o u  d ru h ů  znám ých  jen  z jed n é  nebo  n ěk o lik a  m álo  loka lit). V k líč ích  i p o p i­
sech jsou  zah rn u ty  n e jen  d ru h y  vy sk y tu jíc í se v  P o lsku , a le  i o s ta tn í ev ropské, 
k te rý ch  je  v ě tš in a  (např. E laphom yces  s 20 uvedeným i d ru h y  m á v P o lsku  8 d ruhů ). 
P o strád ám e  však, že an i u  takových  ra r i t ,  ja k o  je  n a p ř. jed in ý  v ý sk y t E laphom yces  
cyanosporus  v  Polsku , n ena leznem e nic b ližšího  o jeho  ekologii, an i d a tu m  nálezu , 
an i jm éno  sběra te le .

J e  p řirozené , že po lská m ykoflo ra  hypogeických  h u b  je  p o d sta tn ě  chudší než 
západn í a  jižn í E vropa. To se tý k á  h lav n ě  lanýžov itých , k te ré  jso u  n a p ř. rodem  
T u b er  zastoupeny  v  P o lsku  pouze 8 d ru h y  (z 21 ev ropských  ve  svazku  uvedených), 
znám ým i z P o lska  často  jen  z jed in éh o  ná lezu  (a to  někdy  až z po čá tk u  20. sto letí).

K n ih a  M. L aw rynow iczové m ůže sloužit jak o  o rien tačn í a  u rčo v ac í p ř íru č k a  ta k é  
našim  zájem cům , pokud  by  se ch tě li p u s tit  do n esn ad n éh o  s tu d ia  tě ch to  sk ry tě  
fru k tif ik u jíc ích , v  současnosti s tá le  vzácně jších  a  m izejíc ích  hub.

M irko  S v rček

V áženým  č ten á řů m  a o d b ěra te lům !

D ne 27. 9. 1989 se konalo  n a  p res id iu  ČSAV zased án í p řed sed ů  spo lečností ČSAV, 
k te ré  v y d áv a jí časopisy  v  n a k la d a te ls tv í ČSAV A cadem ia. H lavn ím  cílem  bylo vy­
slovení souh lasu  s n áv rh em  zvýšení cen  časopisů  (tedy i Č eské m ykologie) od 1. 1. 
1990, k te rý  p řip rav ilo  n ak lad a te ls tv í spolu  s ČSAV. J a k  se dalo  očekávat, všichn i 
p říto m n í fu n k c io n á ři společností neso u h lasili s p řed loženým i n áv rh y  a ve svých 
vystoupen ích  zdů razň o v a li: 1) m ožný ú b y tek  p ře d p la ti te lů  což bude m ít důsledek  
i ve sn ížen í výchovné a  vzdělávací působnosti n a  členstvo ; 2) nav íc  ú b y tek  č len ­
s tv a  v  těch  společnostech , kde  č lens tv í je  podm íněno  odběrem  časop isu ; 3) že každá  
vyspělá  spo lečenská fo rm ace m usí n a jí t  způsob ja k  d o sta tečn ě  fin an čn ě  p o dpo rova t 
časopisy, k te ré  jsou  m j. vědecké, a  m ezi tak o v é  p a tř í  i p e rio d ik a  vědeckých  společ­
ností p ři ČSAV. S vo lavate lé  se vším  souhlasili; a le  dá le  na léh a li, p o u kazu jíce  n a  to, 
že budou  zd ražen y  v šechny  tiskov iny . N akonec p říto m n í zástupc i vyslovovali své 
n áv rh y  n a  zd ražen í jed n o tliv ý ch  ti tu lů ; c ifry  byly  vždy n ižší než původn í podklady . 
K onečné řešen í bylo uč iněno  n a  fed e rá ln ím  ú řa d u  p ro  tisk  a  in fo rm ace  dne  29. 9. 
1899. Jeh o  výsledkem  je , že číslo Č eské m ykologie bude  s tá t K čs 10,— . P řed sed n ic tv o  
ČsVSM se h ře je  n ad ě jí, že o d b ě ra te lé  zů stan o u  n ašem u  jed in ém u  vědeckém u m y- 
kolog ickém u časopisu  věrn i, a  že z ísk a jí da lš í odběra te le . N echť p ři n áb o ru  zd ů raz ­
ň u jí, že zvlášť ve s tá te ch  nesocia listických  stoup ly  za lé ta  ceny  časopisů  a k n ih  
něko likanásobně.

Z. U rban

ČESK Á  M Y K O LO G IE — V ydává Čs. v ědecká spo lečnost p ro  m ykolog ii v  A cadem ii, 
n a k la d a te ls tv í ČSAV, V odičkova 40, 112 29 P ra h a  1. — R edakce : V áclavské  nám . 68, 
115 79 P ra h a  1, te l.: 26 94 51 — 59. T iskne : T isk a řsk é  závody, n. p., závod  5, S ám ova  12, 
10146 P ra h a  10. — R ozšiřu je  PN S. In fo rm ace  o p ře d p la tn é m  podá  a o b jed n áv k y  p ř i­
jím á  každá  ad m in is tra ce  PN S, pošta , d o ručova te l a  PN S-Ú E D  P ra h a , ACT K afk o ­
va  19, 160 00 P ra h a  6, PN S-Ú E D  P ra h a , závod  02, O b rán ců  m íru  č. 2, 656 07 B rno, 
PN S-Ú E D  P ra h a , závod 03, G o ttw aldova  206, 709 90 O strav a  9. O b jed n áv k y  do z a h ra ­
n ičí v y řizu je  PN S - ú s tře d n í exped ice  a  dovoz tisk u  P ra h a , a d m in is tra c e  vývozu  t is ­
ku, K ovpakova  26, 160 00 P ra h a  6. N áv štěv n í d n y : s tře d a  7.00— 15.00 hod in , p á tek  
7.00—13.00 hodin . C ena jednoho  č ísla  K čs 8,—, ročn í p ře d p la tn é  (4 sešity) K čs 32,—. 
(Tyto ceny jso u  p la tn é  pouze p ro  Č eskoslovensko.) — D is trib u tio n  r ig h t in  th e  
w este rn  co u n trie s: K ubon  & S agner, P . O. B ox 34 01 08 D-800 M ünchen  34, G FR, 
A n n u a l subscrip tiom : Vol. 43, 1989 (4 issues) DM 118,—.

T oto číslo vyšlo v  lis to p ad u  1989.

©  A cadem ia, P ra h a  1989.
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SEM of ascospores of G aleoscypha p ile ifo rm is  (Svr.) Svr. et J. Mor.
Photom icrographs J. Lhotecký
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Redakce časopisu přijím á Jen rukopisy vyhovující po stránce odborné i formální. Přispěvatelé 
nechť se řídí při přípravě rukopisů těmito pokyny.

1. Česky nebo slovenský psaný článek začíná českým nebo slovenským nadpisem, pod nímž
se uvede překlad nadpisu v některém  ze světových Jazyků, a to ve «tejném Jako Je abstrakt |
(popř. souhrn na konci článku). Pod nadpisem následuje plné křestní jméno a příjm ení auto- j
ra (autorů) bez akadem ických titulů a bez místa pracoviště. Články psané v cizím jazyce musí 
rmt český nebo slovenský podtitul a abstrakt (popř. souhrn).

2. Původní práce musí být opatřeny pod jménem autora (autorů) krátkým  abstraktem  v« 
dvou jazycích, a to na prvním místě v jazyku, v jakém  Je psaný článek. Abstrakt, který 
stručné a výstižně charakterizuje výsledky a přínos práce, nesmí přesahovat 15 řádek stro­
jopisu (v každém Jazyku).

3. b  důležitých a význam ných článků doporučuje se připojit kromě abstraktu ještě podrob­
nější souhrn na konci práce, a to v témže jazyce, v kterém  je abstrakt (a v odlišném než 
je č lánek); rozsah souhrnu je  omezen na 2 strany strojopisu.

4. Vlastní rukopis, tj. strojopis (30 řádek na stránku po 60 úhozech na řádku, nejvýše
s 5 opravenými překlepy, škrty  nebo vpisy na stránku), musí být psán černou páskou a nor­
málním typem stroje (ne „perličkou“) ; za každým interpunkčním  znam énkem  (tečkou, dvoj­
tečkou, čárkou, středníkem ) se dělá mezera. Při uváděni m akro- a m ikroznaků se přidržujte 
tohoto vzoru: (8—) 10,5—12(—13,5) x 4—5 ^m (mezery jsou pouze před a za znaménkem ,,x“ a před 
zkratkou m íry; jen v angličtině se dělají tečky místo desetinných čárek). Nepřipouští se psaní 
nadpisů a autorských jm en velkými písmeny, prostrkávání písmen, podtrhávání nadpisů, slov 
či celých vět v textu apod. Veškerou typografickou úpravu rukopisu pro tiskárnu provaai
redakce sama. Autor může označit tužkou po straně rukopisu části, které doporučuje výsadu
drobným  písmem (petitem) nebo podtrhnout přerušovanou čarou části vět, které chce zdůraznit.

5. L iteratura je citována na konci práce, a to každý záznam na sam ostatném  řádku. Je-li 
od Jednoho autora citováno více prací, jeho jméno se vždy znovu celé vypisuje, stejně Jako 
citace zkratky opakujícího se časopisu (nepoužíváme ,,ibidem ‘*). Jm éna dvou autorů spojujem e
latinskou zkratkou e t; u prací se třem i a více autory se cituje pouze první autor a připojí >
se et al. Za příjm ením  následuje (bez čárky) zkratka křestního jm éna (první písmeno s teč­
kou), pak v závorce letopočet vyjití práce, za závorkou dvojtečka a za ní název článku nebo 
knihy (nikoli pod titu l); po tečce za názvem je pomlčka, celkový počet stran  knihy a místo 
vydání. U vícedílných knižních publikací uvádíme před pomlčkou číslo dílu pomocí zkratky 
vol. (=  volumen), pokud není číslo dílu součásti titulu knihy. S tránky knihy citujem e sa 
zkratkou p. (=  pagina). U citování prací z časopisů následuje po pomlčce název časopisu 
(Kromě jednoslovných se užívá zkratek), dále číslo ročníku (bez vypisování roč., vol., Band
upod.), pak následuje dvojtečka a citace stránek celkového rozsahu práce.

6. Pravidla citování literatury, jakož i seznam vybraných periodik a jejich zkratek jsou za- j
hrnuty  v publikacích, které vyšly jako přílohy Zpráv Cs. botanické společnosti při ČSAV
-  Zpr. Cs. Bot. Společ., Praha, 13 (1978), append. 1: 1—85, et 14 (1979), append. 1: 1—121. (Tyto í
publikace lze zakoupit v sekretariátu  Cs botanické společnosti. Benátská 2 , 128 01 Praha 2.)

7. Při citováni ročníku časopisu nebo dílu knihy používáme jen  arabské číslice.
8. Druhové latinské názvy se píší s malým písmenem, i když je druh pojmenován po 

některém  badateli, přičemž háčky a čárky se vypouštějí (např. S c le ro t in ia  v ese ly i ,  G e a s t r u m  
s m a r d a e ) .

9. Při uvádění dat sběrů píšeme měsíce výhradně římskými číslicemi (2. VI. 1982).
10. Při citování herbářových dokladů uvádějí se zásadné m ezinárodní zkratky herbářů (viz 

Index herbariorum  1981; např. BRA — Slovenské národné múzeum, Bratislava; B R N M  — bo­
tanické odd. M oravského muzea, Brno; BRNU — katedra biologie rostlin přírod, fakulty UJEP,
Brno; PRM — m ykologické odd. Národního muzea, P raha; PRC — katedra botaniky přírod, 
fakulty UK, P raha). Soukrom é herbáře citujem e nezkráceným  příjm ením  majitele (např. herb.
Herink) a stejně nezkracujem e herbáře ústavů bez m ezinárodní zkratky.

11. Při popisováni nových taxonů nebo nových kombinací autoři se musí přidržovat zásad 
posledního vydání m ezinárodních nom enklatorických pravidel — viz Holub J. (1968 et 1973):
Mezinárodní kód botanické nom enklatury 1966 a 1972. — Zpr. Cs. Bot. Společ., Praha, 3, append. 
i, et 8, append. 1; týká se to převážně uvádění typů a správné citace basionymu.

12. Adresa autora nebo jeho pracoviště se uvede až na konci článku pod citovanou literaturou.
13. Ilustrační m ateriál (kresby, fotografie) k článkům se čísluje průběžné u každého článku 

zvlášt, a to arabským i číslicemi (bez zkratek obr., fig., apod.) v tom pořadí, v jakém  má být 
uveřejněn. Fotografie musí být dostatečně kontrastní a ostré, perokresby (tuší) nesmí být 
príiilš jem né; všude je třeba uvádět zvětšení. Text k ilustracím  se píše na sam ostatný list.

14. Separáty prací se tisknou na účet autora; na sloupcovou korekturu  autor poznamená, 
žadá-li separáty a jaký počet (70 kusů, výjimečné i více).

Redakce časopisu Česká mykologie
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